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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
andernfalls liegt eine Zunahme vor

x

+ oder -

T} Veränderungsrate ist größer 100 %

Angaben fallen später an

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur

Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

'Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr' beruhen

auf der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 1980I). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

1. Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr als acht Gäste gleichzeitig vorüber-

gehend beherbergen können (§ 5); auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder .auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Aufenthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

1l Gesetz über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz -

BeherbStatG) vom 14. Juli 1980 (BGBl. I Nr. 38
S. 953 l.l; zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Statistik
des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I

Nr. 2, S. 6l in der durch § 11 Abs. 1

Handelsstatistikgesetz vom 10. November 1978
(BGBI. I S. 17331 geänderten Fassung.

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen be-

stimmt sind, die sich vorübergehend an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige (Ausgabe 1979). Danach werden

unabhängig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachhchen Be-

triebsteile erfaßt, die - für sich genommen - einer der

Klassen der Wirtschaftsgruppe 71 1 "Beherbergungs-

gewerbe" zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerbllchen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewetbe zuzurechnenden "Privatquartiere"; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von

Unterkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime) oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.B. Erholungs- und Ferienheime

gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotzt des Fehlens einer in-

haltlichen Begrenzung des Begriffs "Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bereich

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Beiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel) bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

auf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndikator f ür die Zahl der

Reisenden angesehen werden, ist mit dieser jedoch

insoweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Ouartierwechsel (2.B. bei Rundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer) vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich, wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erfassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len 'Zahl der Gästeankünfte' und 'Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die "durchschnittliche Aufenthaltsdauer"

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Auslandsgästen auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweild-

auer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gä-

ste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt (nicht die Nationalität) abstellt, liefert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf Campingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur rm

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar

1981, 1. Januar 1987 sowie 1. Januar 1993) erho-

benen Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermttteln. lst

die "durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realer) Koelfizient für die län-

ger{ristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

'durchschnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten" als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziflern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber {ür

diese selbst - ebensowenig wie für die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgef ührl.

Tabellengogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als "Beherbergungsstätten" zusam-

mengefaßt sind. Hauptkriterium für die Zuordnung

nach der "Systematik der Wirtschaftszweige' ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.
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Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-

länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht f lächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vorgenommen worden

ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfür zuständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergebnisse f ür die

Bundesberichterstattung an das Statistische Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. D efinitionen und Begriffserläuterungen

2. I Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkeln: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz auf halten

(Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet. Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

2) Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. l, S. 1429
ff. l.

Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Übernachtungen: Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauerz Der als

ouotient !!+W errechnete werte gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im

Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszeitraums.

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (Nationalitätl

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig zu beherbergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstige Schlafgelegenheiten: Der Be'

stalrd stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.8.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbetten), die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.
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Durchschnittliche Auslastung von Eetten urd sonsti-

gen Schlafgelegenheiten: Rechnerischer Wert, der die

prozentuale lnanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentagel im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der B.ettentage wird bei der Ausla-

stung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebots durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen öffnungstage ermittelt.

Wohneinheiten: Selbständig vermietbare räumliche

Einheiten mit Betten und sonstigen Schlafgelegenhei-

ten ohne herkömmliche (Hotel-) Dienstleistungen, wie

tägliches Reinigen, Bettenmachen usw. Hierzu zählen

meistens Ferienhäuser, -wohnungen, aber auch

Schlafsäle in Jugendherbergen und vergleichbaren

Einrichtungen.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete.' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im
wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppea.' Zusammenfassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilenl nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.8. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurort).

Beachte: Angaben der 'Großstädte" (Gemeinden mit

mindestens 100 O00 Einwohnern) und der

"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer durch-

schnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von minde-

stens 5 Tagen) sind in der Gruppe "Sonstige Gemein-

den" enthalten.

Betiebsarten: Gruppierung der Beherbergungsstätten

anhand der durch die Systematik der Wirtschafts-

zweige {Ausgabe 1979} vorgegebenen Kriterien. Un-

terschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs- und

Bewirtungsstätte mit herkömmlichem Dienstlei-

stungsangebot in der Mehrzahl ihrer Beherber-

gungseinheiten und mit wenigstens einem Restau-

rant - auch für Passanten - sowie mit besonderen

Aufenthaltsräumen überwiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherbergungs-

und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem Dienst-

leistungsangebot in der Mehrzahl ihrer Beherber-

gungseinheiten und mit wenigstens einem Restau-

rant - auch für Passanten -; der Gasthof hat jedoch

neben den Speise- und Schankräumen keine weite-

ren Aufenthaltsräume f ür Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-

stätte, in der Speisen und Getränke nur an Hausge-

räte abgegeben werden.

Hotel garni:, Jedermann zugängliche Beherbergungs-

stätte, in der an Hausgäste höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim.' Beherbergungsstätte f ür

Angehörige bestimmter Personengruppen (2.8. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation. Be-

schäftigte eines Unternehmens, Kinder, Mütter u.a.

Betreute sozialer Einrichtungenl, in der Speisen und

Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim.' Einrichtung der Jugend- und Er-

wachsenenbildung, in der die zu Unterrichtenden

vorübergehend auch beherbergt werden. Hierzu

zählen Ausbildungs- und Schulungsheime der ge-

werblichen Wirtschaft, Gewerkschaften, Kirchen
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u.a. (in der Darstellung zusammengefaßt mit

"Erholungs- und Ferienheim').

Ferienzentrum.' Beherbergungsstätte, d ie jedermann

zugänglich ist und nach Einrichtung und Zweckbe-

stimmung dazu dient, wahlweise unterschiedliche

Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten zum vorüber-

gehenden Aufenthalt sowie gleichzeitig Freizeit-

einrichtungen in Verbindung mit Einkauf squellen

und persönlichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnungz Beherbergungsstätte, die ie-

dermann zugänglich ist und in der Speisen und Ge-

tränke nicht abgegeben werden, aber Kochgelegen-

heit vorhanden ist. Zu den Ferienhäusern, -woh-

nungen gehören auch Wohnwagen, Zelte, Block-

häuser u.ä. Unterkünfte auf Campingplätzen u.dgl.,

die zur Vermietung an Feriengäste bestimmt sind.

Jugendherb*ge, jugendherbergsähtiliche Eimich-

tung; H iittez Beherberg ungsstätte vorzug sweise f ür

Angehörige der sie tragenden Organisation (2.B.

Deutsches Jugendherbergswerk, Wandervereinl, in

der Speisen und Getränke nur an Hausgäste abge-

geben werden.

Sanatodum, Kurkrankenhaus.' Beherbergungsstätte

unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder über-

wiegend für Kurgäste. Als Kurgäste gelten Perso-

nen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verordnung

vorübergehend aufhalten mit dem Ziel der Erhaltung

oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder ihrer

Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein

angebotenen Kureinrichtungen außerhalb der

Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen. Zu den

Sanatorien, Kurkrankenhäusern zählen auch

Kinderheilstätten, Rehabilitations- oder ähnliche

Krankenhäuser {Fachabteilungen anderer Kranken-

häuserl.

Camfingplatz: Abgegrenztes Gelände, das jeder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer-

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an.

Eeachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschaf tssy-

stematische Untergliederung enthalten auch Anga-

ben der Kinderheime, die je nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs- oder Ferienheimen

oder den Sanatorien, Kurkrankenhäusern

zugerechnet werden, und der Jugendherbergen..
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Weniger Gästeübernachtungen im früheren Bundesgebiet

im September 1993

Zunahme in den neuen Ländern

Die Zahl der Gästeübernachtungen in Beherbergungsbetrieben
mit 9 und mehr Gästebetten betrug in Deutschland im
September 1993 30rB I'IiII. und Iag damit um 3 Prozent unter
dem entsprechenden Wert des Vorjahresmonats. Während bei
den inländischen Gästen ein Rückgang nur um zweieinhalb
Prozent auf 27 t5 MiIl. Übernachtungen festzustellen war,
ging das Übernachtungsaufkommen ausländischer Gäste
wiederum deutlich um 9 Prozent auf 313 MilI. zurück.
Zu diesem Rückgang der Zahl ausländischer Gästeübernach-
tungen trugen mit Ausnahme von Japan (+ 2 000 Über-
nachtungen/+ L,2 Prozent) alle wichtigen Herkunftsländer
bei: Niederlande (- 84 000/- 15 Prozent), USA (- 51 000/

L2 Prozent), Schweden (- 38 000/- 24 Prozent), Italieni
(

29 000/-
- 22 000/-

15 Prozent), Großbritannien und Nordirland
5 Prozent), Belgien (- 18 000/- 13 Prozent,),
14 000/- 10 Prozent), Österreich (- 5 000/Dänemark (-

- 5 Prozent)r Frankreich (- 5 000/- 4 Prozent) sowie die
Schweiz (- 4 000/- 3 Prozent).
Im früheren Bundesgebiet ging die ZahI der Übernachtungen
gegenüber September L992 um 5 Prozent auf 27 ,8 I,IiII.zurück, in den neuen Ländern und Berlin-Ost war dagegen
eine Steigerung um 13 Prozent auf 3r0 l{iII. Übernachtungen
festzustellen.
Für die einzelnen Bundesländer wurden folgende Ergebnisse
gemeldet:

Brandenburg
Meck I enbur g -Vo rpommern
Thüringen
Sachsen-AnhaIt
Sachsen
BerLin
Saarland
Niedersachsen
Hamburg
Nordrhein-Westfalen
Schleswig-HoI stein
Bayern
Baden-Württemberg
Hessen
Rheinland-PfaIz

+
+
+
+
+
+

15
14
13
13
L2
I
1
I
3
4
4
4
5
6

13

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

Für das Bundesland Bremen lag noch kein Ergebnis vor.
Von Januar bis september 1993 wurden in Deutschrand insge-samt 230,4 Mirl. Übernachtungen gemerdet, was einem nticti-
gang gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum von1 Prozent entspricht. Davon entfielen 205,7 MilI. (keine
veränderung gegenüber dem vorjahreszeitraum) auf rnränderund 24 ,7 I4iIl . ( - 9 Prozent ) auf Gäste aus dem Ausland.
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Deutschl6nd
1 AnkunftE, ljbernechtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bshgrbemunosstätten

1.1 Nach Ländern und zusanneng€faßten Gästegruppen

Septsnber 1993 Jan. - Sep. 1993

Anki.lnf te Ubernachtungen Ankünfte Übernachtungen
Land

Ständlger l.lohnsitz dgr 6äste
innerhalb / eußerhalb

der Bundesrepublik D€utschland

lnsgBsalttt

Anzah.l

Verän-
derung

J ahres-
npnat

Vsrän-
derung
gegen-
über
den vor-
J ahrBs-
npnat

durch-
schnltt-
I iche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Tag€

insgesamt

Anzahl

insgEsamt

Anzahl

Verän-
derung
g9gen-
uber
dsn vor-
J 6hrEs-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
h6lts-
dauer I )

insgEsait

Anzahl T

Verän-
derung
gegen-
Ub€r
defi Vor-
J ahrEs-
zeltraun

T Tage

Bden-Xirtteiüero
Bundesrep. DeutscFlard g8O 268 4,
AndEr€r hbhnsitz 210 581 I, 5'1-

9,5-
5,6-Zusanngn

Serlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusacnrn

ZusatnEn

8re[En
BundEsrep. Dsutschl6nd
AndErer t{ohnsitz

Zusgm€n

Halüurg
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusafilen

Hssssn
Bundesrep. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

Zusanrtl€n

Meck I enhJrg-Vorpolrrlt€rn
Bundesrep. oeutschland
Andsrer l.bhnsitz

ZusanrtlEn

NiedErsachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

lbrdrhein-t,{€stf alen
Bundesrep. Deutschlancl
Anderer hbhnsitz

Zusailrlen

Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.bhnsitz

Zusarnsn

7- 3 677 6t77- 463 80St

aza'729
20 778

3,8
212

3,5

2,A
2,9

7 115 381I 530 277
0,8- ?7 1155 1NE10,5- 3 508 010

I 645 658 2,6- 30 963 505

1,5-
8,7-
214'

0I

3,9
2,9

3'6

4,5
2,1
4r0

Ba)r€m
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusatrien

1 681 1128
398 233

1 190 84Sl 5,6- 4 t(r 426

2 079 651

2,q- 7 {40 0088,8- 839 310

3,7- 8 279 3ß

4,1-
I '2-
4,4-

44,
2rl

72 204 300
2 749 849

1 218 576
391 316

1,4- 54 557 71161,2- 5 904 6S'0
9-
1-
0-

2-
9-
0-

234 753 4,2
73 667 7,3-

304 420 !,2

40 111I 941

4 191 2110
7 550 227

563 894
1S2 566

756 1160

214
4,3-
0r6

4,0 74 954 1,q9 3,4- 60 1162 435 2

2,4 7 7?t 517 1,3-2,6 555 778 11,7-
2r5 2 277 295 4,1- 5 541 (E7 5

3I

12,9
0,2

!2,4

13, A
2,5-

13, t

215

3,6
214

3r5

4,2
17, s-
6,4

4
6

2
2

0I3
2

3,0

Brandenbum
Bundesrep. öeutschland
Andsrer hlohnsitz

1112 61Nt L8,2 406 4808 106 6,5- 23 87t
17rg
17,0-
15,2

1'3
2,2
2rO

112
6,5-
0,8-

1,8
10

1,9

11,8 2 941 39772,7- 168 531

2,9 1 028 701 10,0 3 10S 928150 755 16,5 E30 351

5,6- 76 523 3,0-0,8- 21 937 6,3
50 052 5,5- 98 1160 1,1-

283 1141 1,3-
95 1187 7,8-

969 585
59 116

311 765
73 565

38s 330 4,7-

580 942 0,3-
162 198 18,S-
743 100 5,0-

2 ß7 *4 0,s-
737 631 5,9-

2 995 195 2,0-

15
7

15

3,2-
8,5-

20 872 652 4,0-

4
4-

0
2t

1,9
2,2
1,9

153 432
49 210

202 642

0, 1-

1,8-

1,9
1,9
1,9374 924 3,0- 1 609 892

4,4- 3,912,5- 2,0
7,9- 2 703 1641 5,7- 3,3 6 020 417

605 668
208 198

813 866

2§ 255
8 531

17 573 964
3 238 688

4 490 7BZI 529 655
5- 2 288 403sF 415 761

6 253 249
166 680

6 419 929247 746

1,2- 23 385 7524,7- 3 735 526

1,8- 27 lzt 278

237 452
471 789

3,0
1,0-
2,5

I
1

3,2-
10,8-
5,3-

3r9
2r1
3'5

14,8
3, 1-

3,5 1 7ß 7972,4 68 92s
4I

849 447 t4,7 3,S 7 AL7 722 2

831 059
80 765

3r7- 3
11,5

91r 824 2,5- 3 653 013

4'2
?,4

5 938 51S 4,1-
598 990 6,?-

4,0 6 537 50S q,3-

412
2r5
s,0

24 937 3t?I 474 184

26 411 496

458 S25
194 088

3,5
2,3

4
6-
3-

0I

2,0-
72,6

1 ,3-

0,6-
3,9-
0,8-

970 04€t26 172

I 775 2?0

440 93St
114 520

2,7- ? 99S 1018,3- 524 374

3,7- 3 523 475

3'5-
4'6-
3,7-

3r1
216

1,0-
2,3-
1,2-

3,2
2,3

3,1

7

Saarland
Eundesrep. Dsutschland
Anderer tbhnsltz

Zusamn€n

2,2
20,4
4r0

l r7-
14,5

0,5-

1 1181 679 9,5-
338 313 23,8-

15S 482
14 751

a 703 247

3,2
2,2

372 547
47 016

10 320 709
2 833 727

3,0

3,4
3,0

3'3

6,5-
9,5-
7,3-

4,9-
10,5-
6,2-

3'5
3,2
3,4555 459 16,7- 1 819 992 12,5-

50 295
6 615

15, 1-
22,2-

2 9t0 7?5
895 391

3 866 116 13 154 436

300 794
105 831

55 910

1) Rechnerisch€r tt€rt übernachtung€n / Ankünfte.
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D€utschland
1 Ankünfte, übernachtungEn und Aufsnthaltsdauer dsr 6äste ln Beherbergungsstättsn. 1.1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästegruppsn

SEptember 1993 Jan. - SEp. l9sl3

AnkünftE Ubernachtungen AnkUnftE übernachtungen
Land

Ständiger l.lchnsitz der Gäste
inn€rhElb / außerhalb

dEr Burdesr€publik Deutschland

insgBsamt

Anzahl

Verän-
derung
99gsn-uogr
den Vor-
J ahrss-
nEnat

insgesamt

Verän-
derung
99gEn-uoer
den Vor-
J ahres-
[Enat

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

insgesEnt

Verän-
dsrung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
zBitraun

durch-
schnltt-
llche
Auf€nt-
halts-
dEu€r 1 )

insgesent

AnzahI

Verän-
derung
gegsn-
Ub€r
dein vor-
J ahBES-
zeitraun

tAnzahl Tage Anzahl Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschlsnd
AnderBr lbhnsitz

ZusarrnEn

SachsEn-Anhalt
BundEsrEp, Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamt€n

Zusailßn

tlachrichtl ich:

10, g
32,3

L2,3

108 275
5 818

114 093 18,8 314 693 13,1

8 716 79s

2,2- 27 538 612
9,11- 3 305 675

3,5- 30 844 ?47

3,0 1 591 137 11,1 5 115 8512,9 723 272 3,7- 382 781
214

18
539
s58

9,9
9'3
9,8

18,8
19,8

633 775
53 062

586 837

298 436
t6 ?57

5,7
1,6-
5'l

3'0
?,s

233 1S7 2,9 1 814 349 10,0 5 1178 632 3r0

74,1
1,8-

2,A 845 218 23,L 2 411 165 t4,2 2,92,8 42 776 4,8 123 513 10,6- 2,9

2,8 887 St34 22,1 2 534 678 L2,7 2,s

SchlesHig-HolstEin
Bundesrep. Dsutschland 3s2 864 2,5- 2 401 360 3,4- 6,1 ' 2 967 91?Andersr l.bhnsitz 29 738 29,3- 80 824 29,5- 2,0 274 535

Zusannen 422 6?2 5,L- 2 462 184 4,3- 5,8 3 242 447

ThüringEn
Bundssrsp. oeutschland
Andererl.bhnsitz

192 613 10,{ 542 759 13,9 2,8
10 826 8,3 29 547 4,8 2,7

Zus6rrrEn 203 {3§} 10,3 572 306 13,4 2,8 1 479 187

I
22

18 303 755
581 522

L8 845 277

11 139 6641
191 9!10

4 331 65{

405 652
73 5:'5

0I3
?

3

205 726 S§tS)
24 745 7n,8

,3

,5

2-
6-

5-
7-
2-

z
8

21 896 418t s07 256

23 303 704

0r1
29,3-
3,3- 0,3

6,2
217

5,8

2r9
2,6
219

3
9-

14,6
1 ,5-

13rB

11 ,4
4,8_

10,5

Bunc,ssgsbiEt
BundEsrep. Deutschland 7 2lA 2%
Andersr hlohnsitz 1 438 499

53 203 439
10 486 065

0,2-
10,0-

53 689 50{ 2,0- 230 q72 3n 1,1-

3r9
2r4
3r63

FrühEres Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Andersr hbhnsitz

4,7- 24 691 07410,2- 3 103 741

5,2- 27 794 815

323 671
364 3ft0

4,0-
9,5-
4r7-

3r9
213

3r6

46 116 128I S7l 521

56 087 649

2,0- 183 830 151 1,3- 4,010,3- 23 338 473 8,!F 2,3

3,6- 207 168 6211 2,2- 3,7Insgesant 7 688 061

tleue Länder und Berlin-0st
Bundgsrep. Deutschland 954 625 7?,5 2 aq1 53a
Anderer tlohnsitz 74 109 6,7 201 934

t3,2
6r8

Insgesant 1 028 734 L2,0 3 049 472 LZ,8

3r0
217

3,0

13,6
4,5-

12,!

7 087 311
514 544

7 601 855

10r3
4,2-
9r3 3r1

I
7

3
2

-t3-
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DButschlandI ankunftE, Übsrnechtungen und Aufenthaltsdauer der Gäst€ in BshsrbergungsstättEn
1.2 l,lsch Reisegebieten

Septenber lgg3 Jan. - Sep. 1gg3

Ankünfts UbernachtungEn

I ou."n-
I schnttt-
I ticne

Ankünfte übernachtungen

ReisEgebiEt
insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Ub€r
dem Vor-
J thrss-
nDnat

insgesant

Anzshl

Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
npnat

insgesamt

Verän-
derung

J ahrEs-
zeitrau,r

insgEsamt

Anzahl

I verän-
I derung
I geg8n-
I über
ldem vor-
| 1 anres-
I zeitrarm

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-

ldauer I )

gsgen-
üb€r
dem vor-

T a Tags Anzahl Tage

Sch Iesnig-Holstein
lbrdsee
0stsee
Ho lstEinische Schr{€izUbrig. Schlesnig-Holstein

Schlesxig-Hllstein
zusaün€n

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische Inseln
Ostfriesische Küsts
Ems-Hünnlino
Enrs land-Grafschaft
BEntheinr

oldenburger Land
0snabrücker Bäderland-
DüTner

Cu:öavensr Kiste-
Unterelbe

Bre0er tlmland
Steinhuder l,ls€r
l.les erbe r€ Iand- So I I ingftirdl. Lüneburoer Heide
Stidl. Lüneburgär Heid€
Hannover-Hi Idesheirrr.
EraunschHeio

Harzvorland-Eln-Lapp{ald
Harz
SUdniedersachsBn
E lbufEr-Drar{ehn

Niedersachsen zusannen

Brenen

lbrdrhe in-{.,les tf al sn

0r9-
2,2-

7r7
5,7-
1'5
4,7-

101 045
175 589
22 669

723 2r9

76 852
73 1165
33 954

32 401
112 799
32 765
73 253

? ß2 7A4

378 928

4,5-
5,2-

4,3- 5,8

1r93r0-

7A 885 277

2 995 195

422 622

202 642

20 024
43 669

49 311

724 784

911 82q

50 052

7 175 220

19 357

33 122
15 625

20 292

4{ 193

34 377
255 963
86 154

3 242 q47

I 609 892

500 1164
s84 543
219 061

14S 230
345 725

6 537 s09

385 330

241 980
1 998 303

s3s 681

9'7
5r8
5r3,o

977 319
013 998
119 090
357 777

0r1
8,6-
4,7-
2,3-

156 795
726 175
346 495
315 651

16 326
116 526

2

736 ?97
390 38S
160 624
955 137

1
7
85,9-

5,0
7,3-

6-
3
4-
7-

s44 455
690 288

232 74t
101 188

87 A0?
s5 921

3,0-

tr ,-

0,8-

12t 757
059 308
s01 396
802 816

,7
,8
,8
,9

I
5
5
2

1r0
1 ,5-
brb
,o

8
5
2

4
0

8-

324 598

345 304
256 179
87 788

415 8i5
698 609
326 723

43 351

ß 0s2
35 479M56
55 824

102 496

2
4
5
2

I
0
2

1

5,
5,I,
1,

5,
7,

8,6-
1,5
8,5

5,7-
9 r7-
1,7-
9,2-
2,6-
6,2-
5r4-
2,3-
5,9

6r3
7 r4-
6, t-
6,6-
7,5

715 273
397 273
t23 332

58 364
113 654

168 092

236 956
71 983
24 120

286 799
343 269
143 885

2s7 636

3,5-
1r5

15, 1

4,1-
9,8-
5r1

7,4-
2,0-
1,4-
3,9-
7 r2-
3,2

13,3

9,3
5,4
3,8

2,9
2,6

3,9
4,9

2,65rl
3,3
2,9
2rO
312
4'5
1r6
3,4

5-
7-
5

8-
8-

3,3-

1,8-

0,3

2,0-

7,4
0,4
1r8

5,2-
2,3-
7r0
1,8-
7,4-
2,9-
012-
0,8-
1,1-
7,4-

0r8-

5,0-

5,8

1,9

10, 1
5,5
3r4
3r0
?,6

4ro

4,7
2,0
2,5
5,3
3,3
2r9

1,9
3r4
E,8
1,6
3,4

4,0

1r9

5 066 q39
? 653 729

747 253

4,2-
12,o-

1
5
3

2-
7-

5118
474

s77

?04
337
617

10,6-
4,7-

4 r7-

450
899

1 294

1 620
537
171

2 ?20 174
2 312 03S

9!ß 481

1 832 062
826 633

4 097 426
s05 342
330 317

26 1111 496

743 140

3,8-
1,2-
0,8-

102 983
510 345

942 893
242 397
862 308
2q9 240
97 232

517-
712

s,3-

3, 0-
8,8-
5, 4-

2,5- 3 653 013

5,5- 98 1160

14,9- 2
51 718
r13 860

53 672
{5 397

1 ,3-

1, 1-

4,0

2,0

NiederrhEin-Ruhrl and
Bergisches Land
Siebengsbirge
E ifel
Sauerland
Siegerland
Hittoensteiner Land
t{estlä1. Industrieoebiet
MUnsterland
Teutoburggr l.{ald

lbrdrhe in-{.,les tf a I En
zusailren

2 717 450
729 755
672 326
634 990

1 125 4115
105 020
61 554

735 630
708 013

7 219 04?

5,4-
8,3-
6, 0-
0,6
3,8-
3,6-
0,7

t7,2
6,5-

781 601
2q3 772
234 948
267 0A7
603 470
37 266
72 437

206 191
2q7 366
429 397

365 325
99 101
93 811
91 016

148 809
74 434
8 145

94 220
98 584

161 675

6,5-
5, 1-
8,8-
217
4,2-
cE-
2,0-
7,7-ot
3r7-

3,7-

389 717
s70 762
156 100
144 447

267 532
774 447

2,7
2,5
2'5
2,9
4r7
Z'ö
8r9
?,2
2,5
5rl

312
4'6
3,4
6r5
2r2
3,0

7,2
7,5-
0,7-
0, 1-,o-

10,0-
0,2-
0'1-
4r7
2,F-

5 753 470
1 838 057
7 727 028
1 950 305
4 8?4 L47

279 620
605 38S

1 585 {19
1 850 438
6 687 416

6-
8-
9-
s
6-
3-
7-
2
1
8-

9r 4-
7 17-2,4-
3, 1-
8r 1-
8, 1-

10,6-
3,0
5,5-
0'5
3,3-
3,5-
5,6-
4,q-
4,0-

2,7
2,5
Ztö3rl
413
2,7
9,8
212
216
5r5

3 523 575 3,7- 3,0 I 703 247 7,8- ?7 121 ?7A t,2_ 3,1
Hesssn

t{essr-DienEI-Fulda
t,laldEcker Land
l,lerra-.1,1e issner-Land
Kurhessischss Beroland
t.laldhessen (HersfäId-

Rotenburg )
tlarburg-Bisdenkopf
Lahn-DilI, t,lestsrHald und
Taunus

tJesteilaId-Lahn-Taunus
Vogelsberg und !\letterau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
SUdlicher VogElsberg

Main und Taunus
Rheingau-Taunus
Odsnlra ld-BEms trass e-
Neckartal-Ried

72,8-
10,8-
9,8-
1 ,5-

4,7
417

314
3,9

216

57 93S
60 927
22 476

15, q-
0, 4-
3'0-
8'6-

938 204
225 229
845 980

15,9-129 369
393 345
105 523
90 595

7t2 370
60 250

53 008
402 273

1 755 458
1 115 351

1 592 458
4 473 443

3,5-4rl-
8,8-

10,5-
E t_

13,1-
I ,3-6r9-
0,4-
2,4-
6' 1-
5,0-
5,2-
5,7-

Lq,g-
8,7-

212
6,s

14,6-0r7 3
3,9-
0,5-
I
3
,0-o_

I
214
6'9
514
5,0

3r5
3r9

2,6
3,2
5,1
3,5
brb
2,2
312

2,9
3,5

,7
,s

72q 975

977 776
464 737

414 737

017

0,9
9,8-
8r0-
4,5-
7 r9-

752

224
568
254

292

2 703

461

676
6S4
514

181

164

3
1-

Hessen zusannen

Rhslnland-Pfalz

100 579

813 865

Rhsintal
RhsinhessEn

16,8-
5,4-

2rg
3,3

753 632

6 020 q77

2r7
1,8

6,5- 7 725 032

1,5- 2 2t? 059

5,3- 20 A7? 852

2-
5-

b
I 2

1

1) REchnerischer t{ert übernachtungsn / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankunfte, ijbernachtungEn und Aufenthaltsdausr dEr 6äste in BEherbErgungsstättEn

1.2 Nach Rgissgebisten

SeptembEr 19gg Jan. - Sep. 1993

Ankünfte Übernachtungen AnkünftE Ubsrnachtungen

RsisEgEblet
insgesalltt

Anzahl

Vsrän-
derung
gegEn-
über
dem vor-
J ahres-
npn6t

insgesant

Verän-
dErung
g99en-
uDer
dsn Vor-
J.ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
h6lts-
dauer I )

insgEsamt

VErän-
dErung
gSgen-
uDer
d€n Vor-
J ahres-
zgitraun

lnsgesürt

Anzahl

verän-
d€rung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

TagsI Anz6hl x TagE Anzahl T

Eifsl/Ahr
ItosE l/ Saar
Hunsrtick/NahE/GIan
Hesterflald/Lahn/Taunus
Pfalz
Rhetnland-Pf alz zusainen

BadEn-HUrttembErg

Mrdl icher SchxarzyraldHittlEr€r SchHarzHald
Südlicher SchHarzHald

Schr,{SrZHaId ZuSailren
!{einland z}rischen Rhein
und Neckar

Neckartal-0denHald-
MadonnEnländchen

Taubert6l
Neckar-Hohen Iohe-

SchHäbischer Hald
Schr{äbische AIb
MittlBrer Neckar

l,leckarl and-SchHaben
zusaEnen

Hürttenbergisches A1l-
gäu-0bErschxabEn

Bodensee
Heoau

Üodens ee-Oberschwaben
zusannen

Baden-l.lürttEmberg
zusairnen

Bay€rn

87 302
115 807
47 {09
118 971t

7t2 239

?2,6-
15,5-
18, 4-

17,4-
10,9-
10,3-
13, g-
4,7-

16,7- 1 81S SS2 72,5-

9- 701 807 7,5-9- 595 621 5,7-

6, 1-
3'5-
7 r4-

19,9-

5
3
4
4

365 494
398 s36
230 256
172 919
318 852

4,2
3r4
4,9
3r5
2r8
3,9

2.980 3592 494 0n
1 860 1{9I {07 346

693 9117
734 1151
360 601
375 552
765 35S

081 803
1165 541
730 690
274 03q

4r3
314
512
317

4-
0-
5-
5-

5
5
6
721 ,6-

14,8-
3 865 116

2 777 BtO

13 154 4:'6

10,3-
7,3-

6;s-
6,2-

4,2-
1,6-
2,7-
?19-

3'0-
2,0-
0,5

5,8-
2,6-
0,5

2,0'
0 17-
7,2-
9,1-
1 ,4-

2r8
3r4

4r4
2r!

2rl
215

5'5
3,8
4,3

555 459

155 394
141 873
206 804
514 071

743 ?47

7,
6,
5,
6,
2,
7,
7,

1o,z-
3,2-
2,5-
3,2-
0r6
9,S
s,3-
7 r0-3,6-

12,2-
8, g-
o, t-
2,7-

412
4r2
4r4

206 1186
001 802
1168 384

I
1
1

1-51-43-62-ß

2
5
6

4
4
4

6
3

4
5

2'7
2.5

7- 9t2 0328- 2 209 1160
5, 4-
6, 1-
6'0-

27 510
23 965

53 567
137 352
1116 889

532 524

5- 287 971

7,6-
7 r0-
4,0-
5'1-
6 '6-1 ,9-
1 ,6-
3,3- 636 535

5,6- 11 147 426

3 576 672

1 019 1ß4

313 0S7
619 206
57 967

s90 270

2 745 ß3
913 679
911 803

7 043 224
2 687 538
2 322 405

10 064 302

2 024 8L7
2 347 228

249 124
q 621 16St

I 841

744 254

1 190 849

4'3
2r0

4rl
{,9
2,5

2,4-
0,5-
3'7-
2,L-

200 793
172 981

407 554
1 060 856I 117 098

3 978 718

42 051
93 352

16 198
30 122

114 401
55 blz

345 866

22 6ß
20 295
7 151

13 957

6,9-
212

741€1 631

90 287

7r3
4r6
3'0
l17
1'4
3r8
4,8
1,9
4,6
2,3
212
7r3
1r8
212

6,8-
9,3-
7,9-
1 ,8-
216
4,1-
5'7-

10,8-
4,3-
4'9-
2,0-
4r9-
3'9-
3,7'

7-
3-
2-

7I
3

114 080
117 383

134 772
335 831
304 474

295 431

246 824
358 066
31 645

1-
4-

, t-
5,0-

6,2-
0 12-3,3-
5, 1-

2,3-

5,6-

317
8,9-

21,7-
13,3-
4r0-
6,6-
0,7-
7,2-
5,9-
5,5-
5,7-
3r6
3r6

10,11-
70,2-
5,5-

10,0-
8r7-
0r3

2r4

5,9
3,8
3,6

4'4

8r3
8,6
3r1
q,0

4'7

3r6

215
?,t 1 ,0-

017

1' 1-

3'6-
1 '8-5,7-
2,6-

Rhön
FrankEnr{a lC
SpEssart
Hijrzburg mit Umgebung
Steigen {a 1d
Fränki.sche SchHeiz
Fichtelgebirge m. Stej.n iald
Nürnberg mit Umgebung
oberpfälzer tJald
oberes AltmühltaI
Unteres AltmühItal
Bayerischer t{aId
Augsburtr mit Ungebung
München mit Umgebung
AnrnersEe- und Hürmsee-
gebiet

Bodensee-€ebiet
t{esta I Loäu
Allgäuei Alpenvorland
Staff€lsee mit Amer-

hüge1 land
Inn-, t'{angfallgebiet
Chiemsee mit Umgebung
Salzach-HtigeI Iand
uberal loäu
0stal 10äu
t.terdenlelser Land mit

Annergau
KochBl- und l.Jalchensee mit

UnEebung
IsarfiinkEI
Tegernsee-GBbiet
Schl ierses-Gebiet
ober- Inntal
Chieägauer Alpen
BerchtgsgadEner Alpen mit
Reichenhsller Land

Ubriges Baysrn

br9-

42 Slt
53 808

49 0118
663 186
260 474

332 789

53 962
113 405
222 229
96 930
45 352

329 492

50
733

212 8,5- 430 178900 0t5- 2 25A 740

14 348 5,9 57 068
1 016 4,5- 17 565

41 5416 3,3 99 500

3,S 8 645 858 2,6- 30 963 505 2,q-

0r4-
5,0-
1;8-
2,3-
9,8-

5'5
5,5

5't-
312-
3,3-
0r3
217
6'6-
9,4-
2,7
2 t-
3r9-
8,5-
7 16-2,4-
0, 1-

13, 1-
0,3-
{,1
4,6-
0r5
1 '8-4'5-
4,0-
7,6-
2r1-
2,4-
1,6-
3,4-

297 608
7A 074
76 205
72 92t
211 190
68 764

110 S53
209 673
92 786
37 4ß
65 645

830 038
63 S57

40 824
16 7S7
25 425
43 883
17 075
18 144
23 354

110 s,04
19 955

339 147
617 918
522 Lor
476 244
L47 294
445 562
423 294
625 ß4
663 253
266 ttz
406 283
514 925
44t 229
218 5S9

659 335
455 073
624 477
439 057

642 253
s06 330

1 108 411
349 021

4 921 223I 897 855

2 436 371

370 010
841 920

1 567 332
707 475
303 929

95 772
185 190
115 454
66 71Lt

70 292
55 676
54 7S3

98 253
120 163
149 174

5,1-
s,L-

295 170
727 745
774 527
292 340
106 205
109 377
184 957
838 841
146 095
118 845
198 795
889 948
233 3ll
1185 434

156 832
132 386
62 q24

107 163

103 135
209 274
159 71ß
77 726

600 079
309 181

2 2,6- 7,93,3- 4,81r5- 3r04r9- l 16?,4- 7,43,0- 4,11,1 4,56,8- 1,9q,o- 4,54,0- 2,20,8 2,O1,3 7,3t0,2- 1,98,7- 2,7
1,9 Q,22r5- 3r44,8- 10,08,3- 4,7
2,L- 6,62,7- 4,30,7- 6,93,5- 4,50r2 8,20,2- 5, 1

1,7- 5,7
2r8- 5r51r8- gr8
0,1- 8,52rl- 6114,q- 4,64r9- gr0

1,6- 8,20,7- 3, I
2,0- 4,0

0,7 4,60,2- t7,21,1- 2,5

1

52

4,2-
9,5-

72,5-

4,0
3,5
912
3,9
7,0
3,9
6r4
4r9
8'36,t

8,2
9'4
6'1
4r7

4r0
LT ra
2,5
3r1

,lt_
tr-
tr-

13 985
31 060
23 389
s s75

79 989

5'2-
7 rl-

868
769
587
923
564
505

10,0
6r4

111,9-
1,1-

I
13
23
r5I
39

IE
tb,b-
4,3-
2,5-
8,5- 428 757

67 420

Bayem zusannen

Saarland

l,lordsaarland
Bl iesoau
Ubrlgös 56arIand

Saarland zusailnen

2 079 661 3,7- I 279 318 4,4-

56 910 4,0 t74 233

3
0
2

0

322 A6t
344 8111

5 20A 725

14 954 l4Nt

305 050

419 557

2 572 084

2 815 637
t6 298 217

60 1162 436

105 267 2,2- 1185
9 2E0 2,7 15S

761

s29
051
645

l) Rechnerischer l.lert Übernachtungen / Anktinfte.

- 15 _

413

2,5 1 405 625 0,3- 3,4

r



I Ankiinrts, übernachtungen ,rd Ar?3"'li:li3l3r"" 0." GästE in Beherbergungsstätten1.2 Nach REisegebiEten

Septsnber 1993 .Jan. - Sep. 1993

AnkünftE ÜbernachtungEn Ankünfts übernachtungen

REisegebiEt
insgesamt

Anzahl

VErän-
derung
gegen-
über
den vor-
J 6hres-
npnat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
geg€n-
über
dsm Vor-
J ahres-
nDntt

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
dsrung
gPgsn-
uoer
den Vor-
J ahrss-
zeitraum

insgEsamt

Anzahl

verän-
derung
gegen-
über
clen Vor-
J ahrEs-
zeitrgun

I Tage AnzahI I r Tage

B€rl in
Erandenbur€

Prignitz
uckEmark
HavElland
F1äning
Rupplner SchH€iz
Barn ift-0derbruch-l'lärk ische

SchHelz-SchorfhEidE
Siidliche Härkisch8
Seenl6ndschaft

BeeskoH-StorkoHer Land,
Schannützelsss

Spreenald-Niederlaus itz
ErandEnburg zusannsn

tleck I enburg-Vorpoflmern

SochsEn

Stadt Dresden
Stadt Chennitz
Stadt LEipzig
ober1 aus itz+iiEdsrschles ien
Sächsische SchH€iz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
l.iittelsachsen
l.lestsachsen
Vogtland

Sachsen zusannen

SachsEn-AnhaIt

5r3
28,6
4,2-

23,t
14,3

,3
!_

,4
,6
,5

l12

40,s
10,8
14, 1
2,6-

524
056
424
422
205

5
13
32

3
i1

50 9118 7,8 105 767 28 892 0,7- 1S 243 30
33 973 16,0 80 051 13
24 316 10,t 75 022 2A2t 773 19,5 94 5r5 3S?t 721 86,7 s0 190 52{0 1t90 3,3 131 531 5
13 808 9,2- 48 293 0
4 349 8,3 10 793 37

13 529 r9,2- 70 332 ?

233 197 9,8 586 837 72

308 1120

22 357

n 047

19 980
29 906

150 755

247 786

114 093

203 S39

8 716 795

15, 4-
31,6
5S,4

7r5
21,4

16,5

71 655

34 644

59 418
73 836

492 633

265 378

3 109 928

6 419 929

0,8-
3'3

lo 'z11 ,0
6r4

6'g
30,5
15,2

14,1

5r6
1' 

'_

13, 1

ß,q
3,2-

756 1160 0,6 2,5 2 277 295 4,7- 5 641 1167 5,0_ 2,5

t7 527ß 924
83 1158
10 770
30 114

413
37 r7

2

c
I
7

3
3
2
2
2

38 125
83 912
'14 860
30 155
86 647

2

31
sl
q
1
7

134 267
345 167
507 788
74 393

256 029

9,
19,
?,
2,
3,

I
7
q
6
8

3'54rl
2r8
)t
3ro

3,0
2r8
2,8
3,3

3,2

219

3,0
2,5

?,7
2,2
2r4
3,1
4,3
2,4
3,3
3,5
215
5,2

145 898

86 205

1 028 701

1 8t7 7?2

887 934

.1 479 187

53 68S 50q

314

3r1

3r0
?,5

15t2

3r0

3,S

! r7-

10r 1

4r, t
945
3?a

q57
q78

150 313
192 586

11,7
13rB

7214

430 351

849 447

1r0

24,2

18,e 314 693

10,3 572 306

3,5- 30 ASq 287

100 72A 9,6 2,7

2,9

3,4

10, 0

13, 1

8
3-
a
1
0
6
1
3
4

7s9 398
183 138
613 043
660 903
641 647
3s3 843
136 580
417 083
86 961

626 036

358 903 4,0
71 5S7 9,9

270 636 18,5
?06 224 10,9
156 972 Zt,S
137 5S4 70,9
348 283 1,5
114 52S 5,3-
34 375 9,4-

115 236 1,7

824 557

625 384
369 020ß7 673
?sa 044

8'9- 2'l
2,6
213
3,2
4,1
216
3,3
3r6
2r5
5'q
3r0,3 2,9 1 814 349 10,0 5 1178 632

10, 0
?,8

15r0
36,8
0r5-
5'4
5,2
4,5
5rl

Harz und Harzvorland
Halle, SaaIe, Unstrut
und l.lei.nrEgion

Anhal t-l'littenbem
Magdeburq, EIbs-6örde-Hside
Al tnark

37 519

27 029
18 435
22 317I 799

1I
2

74,
13,
?7,

77 782
116 187
63 968
26 02A

18,6
50, 1

2,92q
2r9

307 {96 15,q

206 693 20,3
133 084 51,9
164 952 14,0
75 709 33,8

13,5

19,2
38,2
4,6-
3r1

72,7

2,7

Sachsen-Anhalt zusanrnsn

Thüringen

Bundesgebiet

3,0

2r8

?,4

3r5

22,7 2 534 67A

13,6 4 331 654

2,0- 230 472 328

10,6

?,9

2r9
3,S

1) Rechnerischer l.lert übErnachtungsn / Ankunfte

-t6-

durch-
schnitt-
llche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

x



1 Ankunfte' ÜbernachtungEn und AufEnthsltsdausr der Gästs in BshsrbsrounosstättEn
1.3 Nach Betriebartsn und zusamsngefaßten Gästegruppen

Septenber 1993 Jan. - Sep, 1993

BEtriebart

Ständlger l"lohnsitz der Gäste
innerhalb / außsrhalb

der BurdBsrepubllk D€utschland

AnkünftE Ubernachtungen AnkUnfte Üborn8chtungEn

insgEsamt insgesant

Anzahl

insgesant insgssEnt

Anzahl

Verän-
dsrung
999en-uo€r
den Vor-
J ahres-
nDnat

Vgrän-
derung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
nDnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dEusr 1 )

Verän-
derung
99gen-uo€r
dsn Vor-
J ahres-
zEitratJltr

verän-
derung
9Pgen-uDer
detn Vor-
J 6hres-
zeitrarm

Anzahl x Tage Anzahl r I Tage

HotBls
Bundssrep. DEutschland
Andsrer l$hnsitz

Zusamren

Zusamen

FBrienzentrsn
Bundesrep. Deutschland
AndErer I'lohnsitz

Zusamen

Zusarmen

9,Q- 8 415 910 3,5- 2,9,8- 1 933 71N' 8,6- 2,

Deutschlond

5,0- 2 604 702 6,6-

1,3 2 104 0323,7- 10S 704

0,9 2 273 736

3 573 250
945 772

1,5- 59 581 83011,1- 13 665 883

4 5L9 022 5,1- 10 34S 659 4,5- 2,3 32 300 639 3,7- 73 2q7 693 3,{-

4,7- 2
70,7-

5,9-
11,9-

zr7
2,2
216

4'0-
4,5-

3-
4-

5,8 2
3,3

4 25 615 7130 6 684 926

6 742 5A?
1 628 234

I '9-9'7-
2r3
2r0

2,3

Gssthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarnen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
AndErEr l.bhnsitz

Zusamren

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusaimen

Hotels, GasthöfE,
PEnsionen usx, zusanrnsn

Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarrien

Erholungs- und Ferien-
hein€, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l^lohnsitz

3,3
7 14-

213

14 9q9 trz 0,3- 5,6
875 561 7,1- 3,4

16 101 584 3,5-
2 tgB ß2 8,2-

2r8
2,3

21618 300 066 4,1-

15 260 973 0,7- 5,4

2? 786 102 1,8- 3,S3 838 292 5,8- 2,4
26 624 394 2,6- 3,2

,{,0- 5,6 2 849 840

3r5
214

3 8115 184 5,3- 3,3 8 410 795

6 194 190
971 669

7 165 859

590 047
259 793

374 229
?90 473

869 638
129 541

s99 179

361 302
33 024

7,7
.7,5-
0r7

7-
7-
3-

1 ,5-9,2-
217-

394 326

928 276
231 643

r 15 919

527 554
13 249

540 803

64 437
18 026

2 50S 932
77 344

1'0-
7 r0-
2,3-

2r4
9, 4-

217

3 290 2S1
555 8S3

!12
8,5-
0r8-

732 ß6
339 980 9'!- lq \?t E8? 1,3- 2,8 4! ß2 5r2 0,8- t72 8s4 9289,3- 2 889 819 8,2- 2,2 I 544 822 70;4- 20 578 1S8

1,9-
8,9-
3,0-

2
2 ,2

7 072 qß q,4- 19 074 287 4,9- ?,7 50 727 134 2,8- 133 1l:}3 126 216

7

0,5-
4,7

2 587 276 0,3-

4 085 679
19 941

4 105 620

1r9
? r5-
1r6

20 260 6:t5 1,3 5,0
694 878 4,9- 5,7

4'8
5,8

4,8

6,0
8,3
6,1

9,9
8,0

9r8

4 L29 802t?\ 547

4 251 3&t

2 364 680
155 3s3

0,6
10,9-

9r6
7,8

,8o10
11

21 455 513 l,t 5r0

729 10,2 6,2975 2,8- 5,0
a 089

110

a2 ß3

317 1Sg 3,2- 3 tlz 245

500 140
53 070

3r2
7q,7-

553 210 1,1 7 524 717

1 395 325
97 299

1 493 625 0,8 7 725 386

1N'5 8$
184 S80

680 876

387 891
112 857

500 7118

22 735 554
1 258 S84

23 994 43A

?,8; 3 008 707tz,s- 103 538

8ro
1a-

5,7

2r0
917-

1,1

2'9-
13,5-
3,0-

2,4
11 ,8
2,q

11,1 4 200 704 6,4 6,2

Ferienhäuser. -i^ohnunoen
Bundesrep. 'Deutschländ 

3O1l 1gs
Anderer tbhnsitz 12 9S4

3
19

4

t,2
11, 1-

0r3 0,1- 9,5

HüttEn, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnI. E j.nr
Bundesrep, oeutschland
Andersr l.bhnsitz 3 7ß 794

458 335

2 530 033

70 737 L72
930 255

t 421 947
102 L76

)7 7 328 471,5- 3S5 915

2r8
1'9

1,3 10 792 65310,9- 913 282

2,A 4 205 129 0,2- t! 705 935

512
4r7

lr2
9,1-
0r3

2r9
4,1-
219

2,9
2,0
218Zusamnen

Erholungshsime, Ferien-
zentren usn. zusammen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Sanatorien, Kurkr6nkenh.
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

Egtrieb€ zusainen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

57 37A 4?r
3 978 119

51 356 590

1,7 35 493 2003,3- 189 412
504
220

4S
1

1 ,0-
12,6-

1 '6-

1'9
6r7-
7r2

1r5
7,3- 4,

3
3

?7,6
16,9

27.8

3r9
2,4
3r5

5

5,2 LL 667 42? 0,8 5,3

27 ra
16,3

t 243
11

755
188

?,2- 27 539 612 2,5- 3,8 53 203 4399,4- 3 305 575 8,7- 2,3 70 1186 055
InsgEsarnt 8 716 795 3,5- 30 844 2A7 3,2-

27,2 I 294 943 1,6 35 682 612

0,2- 205L0,0- 24

750 724

7 274 2%
1 438 4S9

725 599
745 7ß 0

8
2-
6-
1-

1 ) Rechnerischer l{ert Ubernachtungen / AnkunftE -17 -

3r5 63 683 504 2,0- 230 472 3A I

durch-
schnltt-
lichg
Aufent-
halts-
dauer I )

a



I Anklinfts, Übernachtungen und Aufentholtsdauer dsr Gästs in BEherberounosstätten1.3 N6ch EEtiiEbsarten und zusaTnengsfaßten GästegruppEn -

SeptEmbgr 1993 Jan. - Sep. 1993

Betriebsart

Ständigsr tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der BundEsrspublik Deutschland

AnkUnfte übsrnachtungen AnkÜnftE übernachtungen

insgesant

Anzahl

insgesait insgesait

Anzahl

insgesailt

Anzahl

VErän-
derung

J ahres-
npnat

Verän-
derung
gsgen-
[iber
dem Vor-
J ahrEs-
rmnat

I durch-
I schnitt-
I I icne
I aufent-
I nalts-
ldauer 1)

geg€n-
übsr
den Vor-

Verän-
dsrung
gsgen-
übsr
dem vor-
J ahrEs-
zeitraun

Vsrän-
derung
999sn-uoer
dEm Vor-
J ahres-
zsitraua

durch-
schnitt-
I ichs
AufEnt-
hal ts-
dau€r 1 )

Anzahl x Tage a Tage

Früheres Bundesgebiet

Hotels
Bundesrep. oeutschland 2 985 151 5,9- 7 073 170 5,5- 2,4
Andersr lbhnsitz 887 023 10,7- 1 796 955 9,9- 2,0

2usannen 3 872 174 7,7- I 470 725 6,4- 2,3 27 749 110

50 107 497
12 754 533

62 862 030

7-
8-

2I 2
2

21 458 196
5 290 914

2 961 020
426 7L3

ä 1-
lL,2-

E 1- 11,3- 2,3

3
0

6,1
3,4

8
1

Gasthöfe
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

834 8117 5,4- 2 232 404 7,1- 2,7 5 958 398 2,9- 15 553 116 4,6- 2,6
128 031 11,0- 284 830 12,8- ?,2 961 802 9,S- 2 170 656 8,6- 2,3
962 878 6,2- Z 517 63{ 7,7- 2,6 6 920 200 3,9- 17 723 772 5,1- 2,6

293 507 3,6- 1 893 600 6,5- 6,5 2 094 48S 1,6- 12 863 8116 2,q-
30 275 5,8- 99 007 4,2- 3,3 237 679 10,4- 7S8 S15 8,3-

323 742 3,8- 1 9S2 507 5,4- 6,? 2 332 168 2,6- 13 662 762 ?,A- 5,9

855 188 3,6- s 101 541 6,5- 3,6 6 270 250 1,8- 21 363 2?0 3,7- 3,4
226 133 7,2- 538 227 5,7- 2,4 1 590 174 9,4- 3 714 2§ 7,7- 2,3

1 081 321 4,4- 3 539 868 5,{- 3,4 7 460 424 3,4- 25 077 506 4,3- 3,2

5,3- 1410,0- 2

Zusannen

Pens 1on€n
Bundesrep. o€utschland
Ander€r l.bhnsitz

Zusalri€n

llotBls garnls
Burdesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

2usanngn

Hotels, Gasthtifs,
Pgns ionen uslr, zusdrr€n

Bundesrep. Deutschland
ArderEr Hohnsitz

Zusanten

Erholungs- und FeriEn-
heinE, Schulungshelm€
Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamn€n

FErienzEntren
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusel'trten

Ferienhäussr, -|shnungen
Bundesrep. D€utschland
AndErer blohnsitz

Zusamen

Hüttsn

Anderer itz
Zusaillen

Erholungshelme, Ferien-
zentren usv{. zusaTnen

Bundesrep. oeutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusailnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Eundesrep. oeutschland
Anderer bbhnsitz

Zusamsn

8€trieb€ zusafiiEn
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Insg€sant

?7A 264 S,q-
72 278 13,3-

290 42t2 4,8-

2 876 983
97 410

2 974 393 5,

2r9
2,1
217

2,8-
r0,7-

10,3
8,0

9S 887 679
19 438 391

35 781 333I 080 589

44 861 902

301 215
719 019

4 968 693
7 277 ß2

6, 1-
912-

6,6-

2-
2-

3I 2
2

6 240 155 6,3- 17 020 234 4,5- 119 326 070 4,2- 2,7

1168 681 L,7 2 275 tt{ 1,5- 4,9 3 653 140 1,5 18 711 961 1,2 5,1t2 347 8,7- 71 002 14,1 5,8 113 412 7,7- 6ß 172 3,5- 5,7

ß1 022 1,4 2 3116 115 1,1- ' 4,9 3 765 552 7,2 19 358 133 1,0 5,1

51 S34 10,0 316 492 6,6 6,1 371 078
17 896 1,0- 111 963 r7,q- 6,3 182 731

2 389
1 098

521 4,3 5,4z3a 2,9- 6,0

69 830 7,0 428 555 0,9- 6,1 553 809 7,5 3 487 759 1,9 6,3

35
2

2 t62 757
160 335

4
20

4-
2-
0-

0
11

0
6

9,8

7
10012

10

0

539 585
225 656

2b-
2-
4-

5
7-

0, 1-

70,2 2 3?3 082 1, 22 765 241

0-
4-

479 214q9 ß2
3,6 1

16,0-
0,9

10,8-
0,1-

2,8
1r8

2r7

171 831
91 060

0,3- 8 383 81211,1- 816 894

1,8- S 180 706

1 ,4-
9, 1-
2,2-

2,8
1,9

2,7

5'6
4r3

5,s

27,8
13,5

27 17

4,0
?,3
3,7

1168 6St6 1,1 1 262 891 3 387 133

I 218 093 7,2 5 540 420 2,0- 5,5
91 937 11,8- 371 435 72,0- 4,0

1 310 030 0,1 7 011 855 2,6- 5,4 10 030 575 0,1-

I 147 985
882 591

5
6-

0
6

51 004 879
3 785 960

54 791 83!l

0
6

135 885
991

5 323 671
1 354 :tsto

7 688 061

4,7- 24 691 07410,2- 3 103 741

5,2- 27 794 815

3q
I

5-
3-

4EE
247

749
13

0r8
3r0

27
13

1 186 810
8 381

4,0- 3,9 46 116 1289,5- 2,3 I S71 521

s,7- 3,5 56 087 649

0,7
8,2-
0,6

2,L
14,9-
2,L

32 937 593
773 t2?

33 050 715

2,0- 183 830 15110,3- 23 338 473

3,6- 207 168 624

4
4

137 876 q,7- 3 762 726 0,8 27,e 1 195 171

1 '3-8 '9-
2,2-

l) RechnerischEr l,,lert Übernachtungen / Anki.infte.

- r8 -

r I



1 Anki.lnftE, Übernachtungen urd AufEnthaltsdauer dgr Gäste in Beherbergungsstättsn
1.3 Nach BetriebartEn urd zusannengefaßtgn Gästegruppsn

Septsmb€r 1993 J6n. - Sep. 19S13

Anktlnfte übErnachtungEn Anktinfts

lnsgesamt

Ub€rnachtungEn

Betriebsart
Verän-
derung

J ahres-
monEt

Verän-
derung
gegen-
0ber
dEm Vor-
J ahres-
riEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

verän-
derung

J 6hrgs-

insgesant

durch-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
dauer I )

Verän-
d€rung
g€gen-
0hr
deil Vor-
J ahres-
zgltraun

Stärdlger hbhnsltz dsr 6ästE
innerhalb / außErhclb

der Bundesre$rbl ik Deutschland

insgesanrt

Anzahl

insgEsamt

I Anz6hl i Anzahl Anzahl Tags

tl€uE Länder und Berlin-ost

BurdesrEp. Deutschland 588 099 A,q I 342 740
AndErEr hbhnsitz 58 749 7,q 136 79{

2
2

2
3

4 157 517
i},94 0t2

Hotels

Zusairnen

G6thöfe
BunJesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarnen

PEnsionen
Bundesrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanien

Hotels garnis
Bundssrep. Deutschland
Andercr 9bhnsitz

Zusailrien

Hctels, Gasthöfs,
Pgnslonen usl..zusamnen

Burdesrep. Dsutschland
AnderEr tlohnsitz

Zusairi€n

6116 8118 8,3 I 47Sl 53{

8r0
L2,4

8,4

3r1
7,4-
2rl

2'3
213

213

2,3
2r8
213

235I

3
3

3
7

7,5 I ,{74 3:ß9,5- 911 330

5,8 10 385 663

34
I

791 44,7510 24,7

2,3 { 551 52S

2r4 245 659

5118 1168
27 426

576 2S{

792
867

35 301 43,7

57 795 30,0
2 749 26,2

70 554 29,9

zLO 532 26,7
10 697 7,5-

227 729 23,9

234 818
6342

241 160

72 293

131 724
6 12.8

137 852

8l 1125
5 543

87 068

688 051
24 ß0

712 531

116,1
87,7

ß,2

lorz
20,7-
8,8

495 s58
22 LL{

476 662I r75

57,2
18,3

49,5

31,5q4,6

31,1
16,6-

29,8

24,4
8'0-

23ra

44rg
31 r9
43,7

2?.8
7r7

2lrB

3r1
3r9

3r1

1 521 566
76 645

1
5

3
3

3

I
3

2
3

577 872 9,0 1 598 211

73 088 43,1 188 650 2t,7 ?,8
5 510 1,8 17 656 3,6 3,2

2
4

78 598 39,2 206 315 19,9 2,6 550 372 50,4 15,{6 888 !8,3 2,8

L2rs
11,4

2,4 5 401 179 14,5 12 %7 249 9,6 2,4?,s 1154 053 4,2- 1 139 807 2,9- 2,5
1 994 0117 12,4 2,4 5 865 232 t2,7 14 107 056 8,5 214

572 372 61
38 050 50

422 82 3S
1211 006 28

2
5

2
19

r 823 247
170 800

743 773
68 518

832 ßt

14r0
7,9

13,5

Erholungs- uncl Ferien-
helme, SchulungshEime
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsltz

Zusarnen

10,4
45,5-
715

5,1
I 1,9-
4r8 2 097 380 1,6 4,3

| 229 Lg7

9r3
!15,6-

7r2

10,5 6
8,3-

1
0-

2 0ß 674
118 706

873
908

58 2
8-

3I
7

700 208 36
t2 737 6

712 945 :E

399
8911

7t503
130

12

59 781

12 633

26 667

9r1
34,7-
8r0

6r0
5,4-
5r6

118{1 837

L24 AtA
2 249

L27 A67

201 933
5 018

206 951

1 589 187
117 664

4r0
7r0
4r0

511
8'3
5'2

3
0

4
5

FerienzEntren
Eundesrep. Deutschland
Andersr hbhnsitz

Zusanrien

FeriEnhäuser, -+ohnungen
Bundesrep. Deutschland
Andersr ,bhnsitz

Zusamren

Hi.ittEn

AndsrEr itz
Zusailnen

Erholungsheime, Ferien-
zgntren usx. zusannen

BundesrEp. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusarnen

0r6
51,9-
0'5-

L2,4
32,5-
11,5

5r7
6'9
5r7

6
7

b

1S5 853
33 3%

931
736

25 18,95rl
18,5

14,0
11,2-
L2,5

80 s26 1,1 250 110 7,6 3,1 7ß 774 8,1 2 428 84t 11,5 3,1
3 588 8,5 11 115 1,1 3,1 32 222 6,7- 96 388 9,0- 3,0

84 514 7,4 261 226 7,3 3,1 817 996 7,4 2 5% 229 10,8 3,1

7A
5

373 592
191 159

233
362

3r9
1lr6

3'9

26rG
29,1

26,7

3r0
217

13rE
4,5-

12,1

10,3
412-

9r3

10
77

0
0

4
4

1 6!E 851 9,9 6 564 761 9,0 4'0

s6 945 15,5 2 55E 607 1{1,6 28,4
2 427 111,8 76 2S0 18,1 27,0

ß 772 15,5 2 631 *t7 t4,7 ß,4Zusetlrnn 12 8118 79,2 342 A94 24,8

Insgssait L 08 734 12,0 3 049 472 12,8

183 595

SanatorlBn, Kurtrankenh.
Eundesrao. Deutschland
Andercr ltohnsttz

12 619 20,7 336 240 24,62n 27,8- 6 6511 35,1

Betriebg zusamnen
Bundesrep. DButschland S54 625 12,5 2 847 538 13,2
Andcr€r t$hnsitz 74 109 6,7 201 934 618

7 087 311
514 511{

21 8$ 4{AI {O7 256

n 303 704

1) Rcchnerischor hlert Ubsmachtungen / Ankunfte.

-t9-

3,0 7 501 8155

3r1
2t7
3rl

T T

5,9
6,6
5rg



1 Ankunfte, übernachtungen und Auf€ntholtsdausr dsr GästE in Beherberounosstättsn1.{l N€ch Betriebsgrößenklassen .) und zusarnengsfeßtsn Gästegrüppän

S8ptsmbgr 1993 Jon. - Sep. lSß3
AnkUnfte Übernachtungsn AnkUnfts Ubernachtungsn

Betrleb€ nit ,.. bis .,.
Gästeb€ttEn

lnsgBsait

AnzahI

Verän-
derurE
gegEn-
übsr
den vor-
J ahres-
nDnat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
iiber
dsm Vor-
J ahres-
nEn6t

durch-
schnitt-
lichE
AufEnt-
halts-
dauEr I )

insgEsant

Anz6hl

VBrän-
dsrung
gEgsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeltraur

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gBgen-
über
dai Vor-
J ahrss-
zEitraun

durch-
schnltt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1 )Ständiger l.bhnsitz d€r Gäste

innerhalb / außerhslb
der Bundgsrepublik Deutschtand

I % Tage a T Toge

Dsutschland9- 11
EundesrBp. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannen 722 724

15,7- 605 77377,6- 34 190

15,8- 539 963

270 7ß 7,9- 1 003 854

B,t- 1 475 27513,8- 98 093

6,8- 1 573 368

1.5,9-
17,5-
15,9-

8,3-
16,5-
8'g-

413
2r8
412

t)
3

9'4-
72,7-

112 303
10 1121

5
3

4 228 297
?82 M850 520

84 990

935 510

11, l-
12,9-

11,2-

,0
,3

,8

,6
,0

5
3

4

4
3

72- 74
Bundesrep. Deutschland
AnderEr tlohnsitz

Zusannen

15- 19
BundEsrep. Dsutschland
Anderer Hohnsitz

Zusann€n

20- 29
Bundesrep. Deutschland
AndBrsr tlohnsitz

2usanign

30- 99
Bundesrep. 0Eutschland
AnderEr l.lohnsitz

Zusarn€n

100 - 249
Bundesrep. oeutschland
AnderEr t.lohnsitz

Zusann€n

250 - 4St9
Bundesrep. Deutschland
Andergr t{ohnsitz

ZusaEn€n

500 - 9st9
Bundesrep. Deutschland
Andersr l.lohnsitz

Zusain€n

1 000 und nehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusarrren

BBtriebE zusarrnen
BundEsrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesant

192 735 7,4- 950 575t8 013 13,5- 53 179
7,8-

12,6-

8, l-

512

4r9
3r0

4r8

I 1133 140
144 385

9,8- 4 510 757

3,0- 6 52S 31211,9- E35 411

2 519 853
279 551

3g:l 059§ 642

378 701

,9 5 303 726
,6 6418 31r

807 879 5,5- 3 011 31S 7,0- 3,7 5 952 037

I 577 525 3,9- 7 084 723

,4- 10 340 312,9- 796 055

2 79S 414 3,1- 11 136 367

19 617 683 2,5- 3,7I 718 862 9,5- 2,7
21 336 5115 3,1- 3,6

0, 1-
11,s-
1,8-

15 823 286 0 61 962 St68 1,2

2
8

3,6-
9,4-
3,9-

4,1
218

{,0

4r5

3'8-
10, 1-

4,3-

721 658
86 227

1 804 821
394 216

5,0- 2 791 0899,4- 220 230

0,8 7 '157
0,4- a23

6,5-
L2,2-

5-
8-
5-

3
2

1
10

2

2 878 233 2,3- I 620 865
455 024 72,2- 1 065 055

3r3
213

4,0-
3,9-

2 735 815I 073 3s6
341 884
1416 954

1188 848

69 710 692 0,6- 3,37 707 524 9,5- 2,3
77 Stg 276 1,5- 3,2

56 124 604 2,6
5 838 36{ 10,5-

22 979 990
3 609 2St1

26 589 281

362 378
664 553

750 8622ß ß7
976 159

5 057 745
1 657 636

5 689 2426- 782 592

9- 871 834

732 741
66 701

799 442

a t-
10,6-
3,9-

20 986 621
3 287 105

24 273 726

13 087 6116
2 735 640

3 333 257 3,8- t0 685 S20 312

568 0,9884 8, t-
2 199 037 1,4- 7 981 1152 0,1-

413
2r7
3,9

0,7
6,9-
7,2-

413
2,2
3,8

4r0
2r7
5rb

1tr-

6-

2
1

4,2 2 945 7A4 3,34,1- 476 712 3,2-
3,9 52,7 1

2 3 1121 896 2,3 3,5 7 026 941

1 302 341 9,6- 3,8
352 350 2,7- 2,5

1 6511 681 8,t- 3,4 3 809 171 4,0-

18,8 5,272,9- 2,7
0 17-

12,2-
5'4-

8,2 5,59,9- 2,9

2

t2
3

I

3
8

0

5-
1-

9-

11 037 970
2 700 120

13 738 090

018
5,4-
0r 1-

1,4- q,o
3,3- 2,5
1,8- 3,6

10,4 4,4

923 740
558 154

1 4S1 894 6 715 381 3,1 4,5

7 274 296 2,2- 27 538 612I 438 4§lS 9,4- 3 305 675 ?,9- 9,9 s3 2gq 439 0,2- 20s 725 sgst 0,2- 3,98,7- 2,3 10 486 065 10,0- 24 7q5 729 8,5- 2;S
8 716 795 3,5- 30 844 287 3,2- 3r5 63 683 504 2,0- 230 02 3n 1,1- 3r6

.) Anzahl der vorhandenen oästebetten.-1) Rechnerlscher Hert Ubernachtungen / Ankünfte
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1 Ankünftg, üb€rnachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäst€ in Egheröergungsstätten1,4 Nach Betriebsgrößenklassen r) und zusanrcngEfaßten Gästegrüpp€n

Septenber 1993 J6n. - Sep, 19SB

Ankiinfte Übernachtungen AnkiinftE Ubernachtungsn

Betrisbe nlt ... bis
Gästebstten

lnsgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
iib€r
den Vor-
J ahrEs-
npnat

lnsgesamt

Anzahl

verän-
derung
99gen-uoer
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lichE
AufEnt-
hal ts-
dauer I )

insgesamt

vErän-
dErung
gegEn-
0ber
dsm vor-
Jahres-zeitram

insgesart

Anz€hl

verän-
derung
9ggen-uDer
deil vor-
J ahres-
zgltrrur

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-

1)Ständlg€r l.bhnsitz der Gästs
innerhalb / EußerhElb

der Bundesrepublik Deutschland
Tags Anzahl I Tage

FrUheres BundEsgebiet

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailn€n

t2- t4
Bunclesrep. Deutschland
Anderer htJhnsitz

Zusarnen

15- 19
BundEsrep. oEutschlEnd
AnderEr l.lohnsitz

Zusaml€n

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

111 395 19,0- 611 116

19,0- 578 26318,8- 32 853

10,0- 904 472L4,4- 50 880

16,9-
18,4-
17,0-

9,0-
14,6-
9'3-

5'1
2r9
4,9

768 8618t 725

850 586

7 371 2r7
140 401

1 451 618 6

2 2% 236
269 711

4,3 2 *4 947

13,0- 4 021 915 12,5-13,8- 274 tg 13,,!l-

13,0- 4 296 108 tz,S-

,7- 6 300 8!15 4,5-,7- 424 L63 10,4-

,4- 6 725 058 4,9-

5,5-
lo,2-
6, 1-

3 744 A2r 5,3-
766 Stslt 11,7-

101 433I 962

175 711
17 406

615 112
213 631

aza 743

224 589
128 018

164 699

6 323 671
1 364 3S0

7 688 051

5,7
3'3
5,5

4r0
2,5

7,8-
12,7-
8,2-

2
4

5
3

5
t2

4,0-
11,5-
4,9-

511

4r8
3'0
4r5

412
2,4
4rl

3r8
216

317

314
2r3

312

4'4
2r!
3r9

4'5
212

3r9

4r5
2r5
3'9

311
34

193 117 10,5- 955 352

071 9,3- 1 394 25235S 15,1- 93 772
4
2

3115 430 10,0- 1 1187 95ll

9,8-
18,6-
10, q-

7,5- 2 820 50310,3- 272 85e

0,5- 5 40A 720 0,{-10,6- 780 584 I,l-
1 970 347 2,6- 7 18S 30{ 1,3-

5
7

Zusefl'len

4 791 567
630 589

652 614
83 619

736 233

3,4 18 ,{52 9852,3 3 176 367
5,0-

11,7-
4

13
2 51ß 1118

E39 342

11 503 55S
2 624 720

590 750
379 597

2r7
4,0-
0r9

z+
o
8

,{r0

4 3118 645I 537 82r

5 886 1165

722 33t
522 592

106 243
58 456

10 511 775 5,8-

18 2Sß 487 3,7-
1 656 !'31 10,3-

19 960 418 4,3-

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Andersr l.bhnsitz

Zusainen

100 - 209
Bundssrep. Deutschland
AnderEr tlohnsitz

Zusail|en

250 - 499
BunclEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannenl

500 - 999
BundesrEp. Deutschland
Andersr l,,lohnsitz

Zusannen

4rQ
2rL

3r5

1r1
12,0-
1,6-14 128 379

2 527 790 1,4 4,7
4118 59{ 2,7- 2,7

2 970 384 0,8 3,6 5 994 663

7,8- 2 833 361 3,8 5 M2 156

,6- 8 697 690
,2- I 075 ß2

2 985 1190 6,0- g 773 172 5,8- 3,3 27 639 352

I

2,5-
72.2-
4,0-

2,3-
10,6-

62 538 826
7 37{ 6S5

69 St13 521 3,3-

50 214 905
5 496 847

55 711 752

lr5
10,6-
0r2

4 423 341
571 322

8 3,116 064
2 418 9L7

1 8:t5 931
s54 094

0r4
6r7-
1,5-

lr1
5,2-
o12

20 020 593
3 379 St52

23 400 545

978 627 10,0-
305 878 3,1-

352 507 11,5- 1 285 503 8,5-

4r4
2r4

3,5

6,4-
1 '8-

75)7-
3, 1-

14r8
13,1-
3,0

l-tr-
2-

I 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
AndErer hbhnsitz

Zusanmen

Eetriebe zusailnen
BundEsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

InsgEsamt

4,1- 24 691 074 4,0-10,2- 3 103 741 9,5-
5,2- 27 794 815 4,7-

588 757 27,A 5,5
161 902 16,5- 2,8
748 653 10,8 4,5 7 244 923

2 79L 025 4,9- 10 762 981 1,

1r9
1 1 ,11-

4,L-

6,0
219

4,7

3
2

183 830 lst
23 338 473

I 116 115 1283 S 971 521
2,0-

10,3-
I '3-8,9-

4r0
2,3

3,6 56 087 649 3,6- 207 168 624 2,2- 3,7

.) Anzahl der vorhandsnen Gästebettsn.-l) Rechn€rischer tlert Ubernachtungen / Ankünfte.
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I Anktinfte, Ub€rnachtumen urd Aufenthaltsdauer der Gäste in BEherbemunosstätten1.4 l{ach BetrieEgrüßsnkl6sen r) und zusannengefsßten Gästegrrippän

S€ptglüor 1Sl3 Jan. - Sep. 19€13

Ankünft€ Ub€rnechtungsn AnkünftE

insgesa.nt

Ubernachtungen

Bstrleb3 nit ... bls
Gästebettsn

Verän-
derung
gegsn-
Ub€r
dsi Vor-
J ahrss-
nlcnat

insgssant

Anzahl

V€rän-
derung
gsgen-
0bsr
dgti Vor-
J ahres-
rEnat

I durch-
I scnnttt-
I I iche
I Aufent-
I natts-
ldauer 1)

vErän-
dErung
gsgsn-
über
d€m Vor-
J ahrss-
ze!'

insgesant

Vsrän-
d€rung

J8hr6-zsi

durch-
schnitt-
liche
Auf€nt-
hslts-
dauer 1)StilndlgBr lbhnsltz der Gä6tg

innerhalb / außerhalb
der Bundosrepubllk Deutschlad

lnsg8ssnt

Anzahl T Tage AnzahI x Anzahl Tags

9- 11
Burdesrep, o€utschland
Arderer tbhnsi.t2

2usarrnen

t2- 74
Bunclesrep. Deutschland
Anderer tbhnsltz

Zusaüpn

15- 19
Bundesrep. oButschland
&der€r lbhnsitz

Zusannen

20- ß
Bundgsrep. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

ZusanltBn

Itl€ue Länder und EerIin-Ost

11 329

17 6i:11

33,2
26,5
32,9

024
607

988
243

ß 203 23,1 2,72 299 82,3 3,8
324 477
t7 2ß

595 1191
2S 101

3
2

2
2

2r7

3
2

3'0
217

1 018 1116 t,4- 2 975 109

8S8 884
779 282

0 870
459

38,8
20,2
36,0

27 5tO 16,4 2,5 8l 659 ß,2 206 376 A,2 2,51 «t7 6,5 2,9 3 265 ß,q I 273 6;5 2;5
z8 847 15,9 2,5 84 924 45,3 214 649 28,1 2,5

7
8

2,7

5I
4

3
6

727 923 39
3 984 33

77 19
51

20

7
0

2
2

2
3

31
I

415,3
44,3

45,3

26,9
35, 1

27 rz

29,7
71 r5

37,2

118 502 25,0 2,4 125 907 39,1 339 565

81 023 26,7 2,5 224 617 47,2
4 381 81,1 3,4 I 850 52,2

85 404 28,7 2,6 234 ß7 47,4 624 592

?,5 512 r59 29,q I 324 196 18,1 2,62,8 77 722 28,4 51 S31 ZO,t 2,9
2,5 529 881 29,3 1 376 t27 78,2 2,6

33 271 217

8
0

2
3

19,1
715

18,5

586
372

170
7

0{l1l
6022

7 171 865
332 82S

085
682

332
15

71 646

228 690

135 750
11 666

117 295
18 9,{6

19r2
26,3
19rS

923 175
llsl 573

323 774
115 1154

102 485
20 690

123 175

19,5
20,5
19,5

177 958

30 - 9Sl
Bundesrep. oeutschland
ArijErsr l.bhnsitz

ZusainEn

100 - 21Nt

Zusarnen

250 - ,q99

Bundesrep. Dgutschlsnd
Anderer lbhnsltz

214 07t
r4 619

2,8 2 523 636 21,53,2 110 738 72,6

2,8 2 634 374 21,L 7 504 695

3,5 1 583 987 9,8 5 909 5993,0 110 920 3,0 341 517

3,5 1 694 907 9,3 6 251 216

11,85'l-
10,5

14,3
6'6-

t2,9

11,5
6,6-
9r8

75,7
10,5-
73,7

972 7ß

7118 8118
43 300

792 148

347 747

16,7
21,7

16,9

7,7-
7 14-

2,7-

2,3-
15,9-
3,7-

2r8

Eundesrsp. Dsutschland
Anderer ibhnsitz

12,9
8r?-

11 ,11

3r7
3rl
3r7

3,2
2'5
3r1147 416

5,5-
3,4-

136 2{r 5,2- 369 178

939 037
93 2Sr4

423 994
27 578

451 512

1,9 2 959 3979,9- 22S 339

3,1 | 032 27A 0,7 3 188 736ZusamEn

500 - 9!t9
BundEsrap. Deutschland
Anderer l$hnslt2

Zusarlpn

I 000 und mehr
Burd.srsp. Deutschland
And€rBr l.bhnsltz

Zusamen

Betriebs zusailrsn
Eundssrso. Dsutschland
Anderer kohnsltz

Insgssant

26 1198 ß,7-
8 245 44,2

34 743 16,0-

8r4-
5r4

6,S-

3r0
2r4
2r9

3r5
216

314

413
30,0
7'9

8
4

1,3 2 691 90618,e- 2A3 203

I
20

,0- 709 100 2,5,3- 11S 8r5 25,6-
3r5 2ß 971 11,3- 828 915 2,8-

409
552

20t
45

21 836 41ß
L 407 258

23 303 704

7 087 31r
514 544

95€ 625 t2,5 2 847 538 73,27{ 109 6,? 201 Sl:l4 6,8
I 0n 734 t?,o 3 049 472 12,8 3,0 7 601 855

13,6
4,5-

72,1

10,3
4,2-
9r3

3
2 7

I3

r) Anzahl der vorhandenEn Gästeb€ttsn.-1) Rechnerischer H€rt Übsrnachtungsn / Ankunfte
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1 Ankünfte, Übernachtungsn und AufenthaltsdauEr dEr GästE in Beherbergungsstätten
1.5 Nach GEnsindEgruppEn und zus8rrnengefaßtsn Gästegruppen

SEptenber 1g!,3 Jan. - SEp. 1993
Gemeindegruppe

Ständlger bbhnsitz der GästE
innBrhalb / außerhalb

d€r Bundssrepublik D€utschlEnd

Übsrn6chtungen

Verän-
dsrung

insgesafit

J ahres-
iEnat

AnzahI

AnkUnftE Ankiinfte Ubsrnachtungsn

insgEsant

V€rän-
d€rung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I lchs
Aufsnt-
halts-
dauEr I )

insg€sant

AnzahI

insges'lrt

Anzahl

Verän-
derung

J ahrEs-
zeitraun

I verän-
I derung
I gegsn-
I 0ber
ldea vor
| 1 anres-
I zeltraur

durch-
schnltt-
Iiche
Aufent-
halts-
dEuer 1 )

gegen-
über
defi Vor-

Anzahl Tage Tage

Deutschland
Mineral- und l,loorbäder

Bundssrep. Deutschland
Arderer tlohnsitz

Zusailnen

HBilklimatischg Kurorte

Bundesrep. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

ZusanrnEn

KnEippkurorte

Bunde6rsp. Deutschland
AnderBr tlohnsitz

Zusannen

Heilbäder zusannen

BundesrEp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusannen

SeEbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusamen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Andsrer tlohnsltz

Zusarrnen

Erho lungsorte

Betriebe zusarmren
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

SonstigE GemeindEn

Betriebe zusanrnen
Bundesrep. Deutschland
AndErEr tlohnsltz

Zusernen

Gemeindsgruppen
zusannen

Betriebe zusamnen
BundEsrep, Deutschland
Anderer l..lohnsitz

{92 S{8
53 001

545 949

246 726 5,5-
36 637 15,0-

323 363 6,7- 2 052 590

5,?-
14,3-
6,2-

9,3
2,5
817

9r8
2,72-

3 624 974 1,6- 35 400 1192
376 767 15,7- I 035 229

4 001 741 3,1- 36 435 72t

4 598 655
133 504

4 732 Lsg

5-
6-
5-

L4 324 457I 064 744
118 532
289 875

031
659

0,5 aa 364 ?579,3- 18 528 922

205 726 59S
24 745 729

53 203 4l3g
10 486 065

63 689 5011

2- 27 538 6124- 3 305 675

s3
t2

6,6-
72,9-
7 r0-

617
3r3
6,3

0,8-
73,?-
216-

?13-
13,4-
2,6-

3,5-
28,9-
3,6-

0
t2

0
13

1

0,8- 9,t

5'4

I
7

6
3

192 995
19 536

I ,1-
14,0-
)t-

1 271 963 1,3- 5,6 1 3S2 503
71 936 14,0- 3,7 184 159

7,7-
11, 1-

2 408 507

7 9fl5 910

8,8 2 259 863

,s 35 442 048
,1 I 773 265

28,5-
4,0-

15 !'St3 201

I 1§t0 021
688 7S8

20 220 ß7

6r5

59 218 970 0,4- 8,3
2 748 7?t tz,t- 3,3

62 007 747 1,0- 7,8

0, 1-
9r7-
0 '9-

0'5
19,6-
0r3

9r0
11,0

8'9

5r1
317

5ro

8
7

6
3

2r2 531

I 081 843

3r0 995
3 777

314 772 4,6- ? 760 103

4,5-
14,5-
5,7-

3,2-
13,4-
3,7-

1 ,4-
14,1-
2,9-

1 343 899 2,t- 6,3 1 576 662 2,9- 10 178 819

7 801 649
327 09§t

8 128 7ß

972 669
109 r74

136 109
850 801

060 236
150 251

3,4- 202 2L9 790
{0 073

4,3- ?.745 30822,9- 13 795

8'0
3,0
7'5

8'8
3'7

7

507 242
53 404

560 686

602 895 4,3-
58 246 20,9-

661 141 6,1- 2 858 968

1 ,0- 118,2- 2

1,7_ 189,6- 1
1
7

5,5- 2 545 249 7,7- 5,0 3 733 908 1,4- 19 149 100 2,3-9,4- 175 326 10,5- 3,3 384 705 14,9- I A8 525 L3,7-
5,9- 2 720 5ß 7,8- {,9 4 118 613 2,9- 20 577 6ß 3,2-

0-
8-

2-
6-

0
8

2
s

9311 0:t6
839 250

4 27t 544
497 222

2 654 416
204 552

4r4
3r5

2
2

3'9-
18, 4-
5'1-

0,2-
6,9-

4
7

4
3

4,3 4 758 806 2,6- 20 773 2g; 1,6- 4,4

4 790 9S0
584 903

884 455
213 958

0,5 2,57,6- 2,L

1,0_ 2,46 098 413 2,5- 7S 375 893 1,5- 2r4 44 555 312 1,6- 106 893 179

2,5-
8,7-

Insgssamt 8 716 795 3,5- 30 844 2A7 3,2-

7 274 296
438 499

3,8
213

3r5

0,2-
10,0-

I
E

3
2

200- 23O q72 328 1'1- 3'6

1 ) Rechnerischer l{ert Übernachtungen / Ankonfte
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I Ankünfte, Übernschtungen und AufenthEltsdauEr der 6ästE in BEhsrberqunqsstätten
1.5 Nach Gereirdegruppen und zusamrengEfsßt€n Gästegruppsn - -

Ssptsnb€r 1993 Jan. - Ssp. 19S13
Gen€indegruppe

Ständiger hlohnsitz d€r Gäst€
innerhalb / euß€rhalb

der Bundesrspublik oeutschlond

AnkUnfte Ubernachtungen Ankünfte

insges6mt

Ubernachtungen

lnsgssont

VErän-
derung
gegen-
0b€r
dem Vor-
J ahrss-
monat

insgesait

Verän-
dsrung
gegen-
ilbsr
dem Vor-
Jahres-
nbnat

durch-
schnltt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
Ubsr
dEn Vor-
J thres-

insgssdnt

Verän-
derung
99gen-uoer
clgm Vor-
J ahres-
zgitraun

I durch-
I schnltt-
I ticne
I Aufent-
I harts-
ldauer 1)

zei

AnzahI T Anzahl T69s Anzahl I Anzahl TagE

Mineral- und Hoorbtu€r

BundEsrep. Deutschland
AnderEr tbhnsitz

Zusafiten

Hsilklimatische Kurorte

Bundesrep. D€utschlard
Anderer l,Shnsitz

Zusarnen

Kneippkurorte

Bundesrep, oeutschland
ArEerEr bbhnsitz

Zusani€n

KnEippkurort€

Bundesrep. Deutschland
AndBrer l.lohnsitz

Zusannen

SeebälEr

Bundesrep. DEutschland
Andersr tlohnsitz

Zusanrnen

Luftkurorte
Bundesrsp. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrnen

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

Sons tige .6En€irden
Bundesrep. 0eutschlend
And€rsr hbhnsitz

Zusaftrlen

Frijheres Buncl€sgEbist

4,2- 4 732 159 2,6-

5,5- 1
1s,0-
6,7- 2 052 690

310 St§E
3 717

374 7t2

3 929 830
1 139 849

5 069 579 5,0- tl 3n 42L

4,7- 24 591 07q70,2- 3 103 741

5,2- 27 794 815

1,5- 35 400 1192 0,5- 9,815,7- 1 035 229 72,2- 2,7
4 001 741 3,1- 36 435 721 0,8- 9,1

3 624 374
376 767

3-
4-

2
13

598 655
133 504

492 9€
53 001

545 91Nl

5,2- 4
14,3-

9r3
215

a,7

617
3r3

0,8- 1473,7- 1
324 ß7
064 744

2 118 632
289 875

931 031
121 659

28 726
36 637

323 !83

8
7

6
3

6,4

323 353 6t7- 2 052 630 7,0- 6,3 2 408 507 2,6- 15 393 201 1,5- 6,4

,3
,3

6'6-
12,9-
7,0-

0,5-
13,6-

1,5-6,3 2 408 507 2,6- 15 3S3 201

2§ 76 5,5- 1 931 031 6,6- 6,7 2 118 632 0,8- 14 328 (E7 0,5- 6,8
36 637 15,0- 121 659 12,9- 3,3 289 875 73,7- 1 064 744 13,6- 3,7

972 669 4,5- 7 801 649 3
109 174 14,5- 327 099 13

1 081 8ß 5,7- I 724 7ß 3,

8r0
3ro
7r5

1,4-
1q,1-
2 '9-

59 218 970
2 7AA 771

62 007 747

7 136 109
850 801

7 S86 910

20 060 236
160 251

20 220 *t7

2 7ß 30A
13 795

2 760 103

{l-
l-

0-

0
t2

2-
4-
7-

0-
8-
6-

8
3

507 ?42 5,5- 2 545 24S 7,7- 5,0 3 733 908 1,4- 19 14N' 100 2,3-
53 1104 9,4- 175 325 10,6- 3,3 384 705 14,9- r qzg 5% t3,7-

550 686 5,9- 2 72O 575 7,8- 4,9 4 118 613 2,9- 20 571 6ß 3,2-

4,3_
22,9-
4r6-

3,5-
28,9-
3,6-

8,8
3r7

8r8

4,3-
20,9-
6, 1-

3
1B

5

s,4
3,5

4r3

2 279 790
40 073

2 25S 863

0,5
19,6-
0,3

4,5
317

4'4

2,3-
7 r9-
3,5-

2'3
2rl
213

3,4-
28,5-
4,0-

7r8

9r0
4r0

8r9

5r1
3,7

5,0

2 654 q76
?04 532

2 858 988

602 895
s8 2{6

661 141

2,3 28 754 7372,7 8 198 720

2,2 36 953 457

8 943 452
2 382 989

183 830 151
23 334 473

3r5

6 323 671I 364 3Et0

7 688 051

1I9-
4-

4 271 584
497 222

4 768 806 2)

7
7- 18 934 0366- 1 839 260

6- 20 773 2%I

3,8-
9, 1-

3,8-
7 r9-
4,7-

2,2-
9'5-
4r0-

116 116 128I 971 521

56 087 649

66 1157 809
17 121 666

83 589 475

3,6- 207 158 624

6Emeindegruppen
zusailnen

Bundesrep. osutschland
Anderer tbhnsitz

Insgesant

{'0-
9,5-
4r7-

3r9
213

2r0-
10,3-

1,3-
8,9-
2,2-

4rO
2,3
3r7

1) REchnerischer t{ert obemachtungen / Ank0nfts.
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DeutschlEndI AnktlnftE, Üb€rnachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gästs ln Beherb€rgungsstätten
1.6 Nech Gen€indegrößenklasssn und zusadrisrEef aßten GästEgruppen

S€ptEflilr€r 1S,S3 Jan. - Sep. 19!Xl

AnkUnfte [.]bernachtungEn

insges6nt

Verän-
dErung
gEgen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung

J ahrEs-
npnat

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer I )

G3lnelnden mit ...
bis unter .,. Eitushnsrn

Stärdlg€r hbhnsitz der Gäste
innsrhalb / außBrhalb

der Bundesrepüblik Deutschland
Anzahl

insgesant

AnzEhl Anzahl

insgessnt

Anzahl

Vsrän-
dsnJng
g99sn-
uoer
dsrn Vor-
J6hrcs-zgltraui

rx TegE Tage

Ank0nfts [Jb€rnechtungsn

lnsgesamt

Verän-
derung
g99en-
uoer
den vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I ichg
Aufent-
hElts-
dauer 1)

unter 2 000

Eundssrep. oeutschland
Andersr tbhnsitz

Zusannen

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusaEn€n

5 000 - 10 000

Bundesrep. oeutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusarrnsn

10 000 - 20 000

Eundesrep. Deutschland
Anderar l.bhnsitz

Zusarnen

20 000 - 50 000

Bundesrep. o8utschland
Anderer hbhnsitz

ZusannEn

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Arderer tbhnsitz

Zusarrnen

100 000 und 6ehr

Bundesrep. Deutschland
Andgrer hbhnsitz

Zusannen

Geneinden zusantnen

EundESrsp, Deutschland
Andersr t{ohnsitz

Insgesait

780 179
69 597

8rß 876

I 084 68{

502 23t
s6 808

599 039

0,2-
15,7-

1,6-

0,2
18,8-

3 663 0842ß 87?
4,7
3r6
4'5

5r1
2r7
4r9

4'8
3r9

4r7

512
2r9
5,0

5,4
2'8
ql

5 709 887 5,1 27 220 Azt 3,9
563 423 5,3- 2 794 744 7,2-

6 273 310 ll,0 29 414 965 3,0

0,4 37 2A0 zLO 0,09,5- 2 270 537 9,3-
7 956 033 0,7- 3S) 550 747 0,6-

3 911 S58 1,3-

7 181 498. 77q 535
5 089 049

26q 477

5 353 526

984 242
95 402

79St 532
894 873

7 384 092
1 056 298

1,5- 3 183 500s,a- 334 653

3 632 995
642 547

,1- 5 703 q01
,5- 322 785

2,7-
16,8-
4,1-

,8-
,6-
,3-

)o-
16,2-
3,6-

4 r0-
15,6-

7 9- 41 766 7826- 2 509 690,l
092 rgsr
121 575

072 ß8
144 113

0'6-
72,2-

1 2r3 774 4,3- 5 025 186 4,7- 5,0 8 694 405 ?,r- 4E 276 472 1,4-

2,8- 4
12,8-

717 035 1,9- 4,4 7 774 754 0,7- 36 132 650
319 854 12,6- 2,2 1 070 887 13,1- 2 535 852

0'0
72,5-
0,9-

4'6
214

s,41 216 579 4,1- 5 036 889 ?,7- 4,1 8 845 641 2,4- 38 668 512

1 011 831
148 S64

3,0-
5, 1-

1 150 795 2,1- 3 518 153 3,3- 3,0 8 440 390 0

512
217

3
13

3rl
2r2

0
6

4 24 409 362 0,5- 3,37- 2 510 704 6,4- 2,4
6- 26 920 066 7,2- 3,2

0,E- 1 337 819 0,45,7- 205 597 1,9-
2r7
2,1

1,3- 1 544 416 0,1 2,6 S 375 542

I 816 1182I 437 179

11 253 661 0,

2
2

2,8

0r5
10,0-

1'3-

7
I

bo-

tr-

0
7

831 108
760 940

25920ß 4 5 453 161 3

,4- 2,1 13 720 681 2,5- 29 700 292,4- 2,7 5 443 602 10,3- 11 2A7 613

,7- 2,L 19 164 283 4,A- 40 387 905

8q4 724
508 437

205 726 s99
24 745 729

?78 Zü
438 4199

2
7

3 ?
4

3,3-
7 15-

4'5-

I
4

2
2

3
2

2-
6-

1
1

2rl

7
1

2,2- 27 538 612 2,5- 3,8 53 203 {399,4- 3 305 575 8,7- 2,3 70 1ß6 065
0,2-

10 ,0-
8 716 795 3,5- 30 844 n7 3,?- 3,5 63 689 504 2,0- 230 472 328 1,1- 3,6

0I

1) Rechnerischsr l.{srt Ubernachtungsn / Ankunfte.
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I Anktinfte, Übernachtungsn und Aufsnthaltsdauer der Gäste in Beherbemunosstätten
1:7 Nech ausger{ähltgn HBrtunftsländern

Septeflb€r 1993 Jan. - Sep. l9fl3
AnkünfteAnkünftE

insgesant

Anzahl

insgesant

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
derurq
g99en-
uoer
VorJ . -zEit-
raun

VEr-
än-

durch-
schn.

An-
Auf-
Ent-teil halts-

1) dauer
2\

V€r-
än-
derung
g80en-
0bsr
VorJ . -
npnat

An-teil
1

lnsgesantinsgesafit

raun -r*-
Tx Anzahlt TageAnzahltAnzahl

Betriebart

Herkunftsl6nd(ständlger l.bhnsitz)

3,8 53 203 439 0,2- 205 726 599 0,2- 89,3 3,9

2,3 7 596 492 9,7- 18 4 0 290 8,8- 74,7 2,4

5I
1
7
3
7I
0
0
0I
5

2
2
2
2
2
2
2
3
3
3
2
2

2ro
213
1r8
2rL
l17
2rl
2,0

3r2
3r5
3,7
3,4
4,1
2r7
216
z,a
2r4
3,3

2r5
3r3
3ro

2,5
213
2,7
2rl
2r3
2rl
214
2rl

2ro
217
216
2r0

1r8
49,2

14,5
5,7-

1q,4-

4,8-
9,4-
5.7-

12,4-
5,5-
6r5

19,6-
7 15-5'9-
714

15,8-
7 '8-

24,5-
16,2-
13,8-
3,8-

29,7-

56 208 r7,7- 0,2
417 591 4,9- r,7
624 770 20,7- 2,5
76 066 3,3- 0,3

578 508 17,3 2,3
332 s44 r2,0- 1,3
208 028 9,9 0,8
240 289 3,8- 1,1
156 749 10,8 0,6
730 153 4,8- 11,0

0
0
1
3
3
4

11,5
3r8
5'1
0,8
912
0'3
4r8
0r7

77 r7o'5

,7
,3
,9
,6
,8

0'3
1r0
1r3

,9
,7
,5
,2

5 431 156 5,4- 7 724 U00 444 610 10,9- 927 3689 607 028 6,3- 7 267 1276 5g 978 14,6- 185 7203 976 668 8,9- 2 280 1810 30 352 8,2- 82 9081 573 755 22,4- 7 179 2442 59 590 0,4- 181 2417 1 1l8l 139 2,2- 4 37S 0889 40 751 ?,3 120 3941 208 062 73,2- 542 7673 4 923 099 8,5- 12 164 458

181 816
33 977

328 800
972 227
898 666

1 182 199
3 595 679

11 371
1 743

24 513
62 663
70 599
81 218

252 707

2
2
1
2
2
3
2
3
2
2
2
2

3,6
3,3
3r1
3r8
4r0
216
215
215
215
3r0

2
5
3
1I
1
0

2
2
2
2
1
2
2

0eutschland
7 2?8 2% 2,2- 27 538 612 2,5- 89,3Bundesr€BJbl lk Dsutschland

Aus land
Europa
E0+{ltol ieds lärdEr
Belgiän
Dänemerk
Frlnkreich
Griechenland
Großbrit. u. l,lordirland
Irland, RepublikItalien
Luxsnbur!
Nlederlsfoe
Portugal
SpaniEn

EFTA-|,Utgl
Finnland

Zusanrnen

tedsländer
IsIsrd
l,lort"Eosn
österieich
Sclneden
Sctx..€12

0briges Europa
Bulgarien
Ju?osla,.ien 3)
Runänisn
Ehen. Sorjgtunion
Ehem. Tschechosloy{akei
TUTKEl
ungsrn
SonstlgE europ. Lär'der

Zusam€n

Europa zusanmen

Afrika
Republik SLldafrlka
Sonstige afrik. Länder

Zusanmen

Asien
Israe I
Japan
Sonstige

L22 433 12,7- 3,7
128 614 10,0- 3,9l4s 961 3,6- 4,4
21 549 14,8- 0,7

337 755 5,9- 10,2
77 279 tt,4 0,3

168 388 141,6- 5,1
21 089 10,9- 0,6

1176 3{18 15,0- 14,4
19 32S 18,3 0,6
59 qqo 22,t- 1,8

513 185 11,2- 45,8

1l€, 673 11,9-
611 :t51 8,9-
75 825 4,8-
8 375 16,2-

t44 A2o 10,3-
3 73f) 13,7-

79 966 L8D2-
6 631 11,{-

176 48El 7,9-
6 508 8,7

28 616 16,3-
645 147 10,3-

,?
,4

07 277 10,7-
47 515 10,9-
72 t08 27)0-I 940 1,0-
72 844 24,4
43 447 18,6-
25 084 13,8
36 080 5,9-
22 704 32,L

337 999 4,3-
2 367 18r 9,7-

72,9-
9'6-
5r4

15,5-ßr0
5,9-

18,92rl
19,5

2 022
14 196
22 895
2 612

18 108
17 036
10 547
14 167I 258

110 841

008 0s5

1r0
s,4
3,6
9,2

0r3
017
0r1
1,0

tOr 3
L7,4
0r6

14,3

0r8
0,t
0'1
1r0

2,6

6-
8-I
6-
3-
4-

9? 440 29
t4 524 10

180 1181 19
454 ß7 Z
5411 180 31
s57 577 3
840 589 16

25,562 11
4 280 39

56 342 14
131 313 4
724 7ß 23
774 §4 2
515 997 8

0-
4-
6-
6-
3-
8-
5-

20,7-
33,9-
10,3-
4,8-25,l-
3'3-

72,6-

17 600 3,1-
115 194 13,6-
167 891 4,2-
22 160 9,2-

1{1 530 27,1
722 749 6,1-
79 902 10,5
99 91Nt 0,5-
65 689 8,5

832 704 0,7

22 SSL Lq,Z-
52 522 5,3-
s, 952 0,1-

115 886 13,5-
?5 47L 10,4-

275 2t2 73,4-q9 757 3,9
49t 23L 72t5-

78 893 L5,7-

2

3

4
4
s
I
2
1
2I

?
2
2
2
2
2
2
2

0'8
0,1lr7
4,0
3,8
5'3

15,6

212
0'3
212
1r3

zusamEn

24r8

9,5-

o;8
1r1
017

t0,2
71,6

a2 622 0,8-
243 877 0,2-
326 49S 0,4-

7-
0-
s-

33 111 I
74 824 2

107 935 1

0
3
3
82

ztt 299 20,2-
903 824 9,2-
854 531 5,7-
020 572 6,7-

7
3I

2
3
3

78 Azt 7?,9-
533 618 10,5-
315 285 13,1-
941 043 10,2-

26,9-1'l
417-
3'0-

32 434
144 934
119 394
303 645

\t 272 72
79 8S3 7
42 601 13

135 955 8

13 281 5,9- 0,4
30 072 13,5- 0,9
43 353 11,3- 1,3

I
8I

4 9:BI 058
14 006

5-
9-
1-

U-
0-
3-
1-

q-
6
0-
1-
2-
8-
s
2-

8 332 16,9-
22 367 71,6
3 428 3,7-

34 432 14,7-I8U 21,2-
376 893 12,0-

19 028 t2,2
473 322 10,8-

26 2?Z 9,0-
3 790 8,7-

3 443 1SI 353 10r 165 19
76 035 24
3 S84 13

L82 2% L2I 491 19
224 7ffi t2

8
7
7
1

2
1
2
2

asiat. Ländsr
Zusann€n

A,nsrika elnschl. tilittel-
und SüdamBrika
Argentinien
Bres il isn
Chile
KanEda
tlexiko'

üzeanisn
Austral ien
l,leuseeland
OzEEnien

Zusemlen

thne AngabE

Ausland zusdlrnsn

Ank[inf telUb€rn. insgesarnt

15, 1-
5,1-

78,9
10,8-

6r9
9,4-

70rg
5,6-

18,9

10 656 8,1- 22 076
3 822 13,6- I 804

2,9
1r8
218
212

2r!
2,0
2,3

71,2- 0,25,5- 0,58,0 0, 19,8- 1,011,6- 0,211,4- 10,31,5 0,510,5- 12,9

53 603
t22 174
26 q47

247 326
57 653

557 77?
119 908
184 823

158 215

USA
SonstigE anerik. Länder

Zusamnen

Australisn, NeuseEland und

14,8-
5,8-

10,0-
217

2r4

3,6

12 7s2
1 895
1 059

15 706

3St 971

1 1ß8 ,fftg

2 444
32 1155

11,5-
4r7-

10,5-
10,7-

0'5
0r1
0,0
0r8190 095

533 438

?4 745 729

85 718

3 305 675 8,7- 70,7

2,7 93 381

2,7 255 983

2,3 10 486 055

2,0- 2,2
8,6- 10,7

1,1- 100,0

1) Bei Ubsrnachtungen von GästBn aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusannen: Anteil an allen Ubernachtunoenin Eundesgeblet; sonst: Anteil an sllen Ubernachtungen am Ausland zusqüren.- 2)REchnsrischBr t{€rt übernachtunoen / Ankünfte.3) Einschl. Kroätien, SloHsnien und Bosnien-Herzegoilna soHie dsr ehen. Jugoslar{ischen Republik Makedonlan, die seit 1992 bzH. 19f13
selbständige Staaten sind.

8 716 795 3,5- 30 AqA 287 3,2- 100,0 3,5 53 689 504 2,0- 230 472 328
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I Ankünfte, übsrnachtungen und AufEnthaltsdauer der GästE in B€herberqumsstättsn
1. 7 N6ch ausgEhählten iterkunftsländern

Septenbsr 1993 Jan. - Sep. l9§)3

AnkUnftE Übern6chtungEn Ankünfte ÜbernEchtungen

HBrkunftsland(ständigsr tlohnsitz)
insgEsart

Anzahl

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -
[pnat

lnsgEsamt

AnzahI

Ent-halts-

Ver-
än-
gegen-
über
VorJ . -

durch-
derung

schn
Auf-

An-teil
1) dauEr

2')rpnat

insgesamt

Anzahl

VEr-
än-
d€rung
g€gsn-
[iber
VorJ . -zsit-
ra(.IIl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

An-tsil
1

Ver-
än-
derüng
gegsn-
0b€r
VorJ . -z€it-
raun

insgesart

x Tagex r Anzahl t Tagc

Bunclesreubl ik Deutschland

Ausland
Europa
EG-tlitgl iEds länder
Eelgien
0änen6rk
Frankrsich
GriechEnland
Großbrit. u. l,lordirland
Irland, REpubl ikItallen
Luxenüurg
Niederlands
Portugal
Spanisn

Früheres Eundesgeb j.et

6 323 671 S,t- 24 691 074 4,0- 88,8 3,9 116 116 128 2,0- 183 830 151 t 3- A,7 4,0

7S,q-
11 ,6-

5'5-1l,3-

Zusamngn

4,5-
74,4-

9 r2-
8,2

3r6
30,2
18,1-
11 ,0
1,5-

24,9
1 ,5-

0
1
2
0
1
1
0
1
0I

2
1
2
2
2
2
3
2
2
2
2

0,7 2,0,1 Z,7,7 Zl3,9 2,3,7 1,5,3 2,15,4 2,

0,
0,
0,
1,

2,

I 2,7t 2r0I 2,30 ?.,1

6,8-
13, l-
6r!F
314

20rl-
8,6-
6,0-4rl

15,8-
8,6-

16r4-
12,4-
15,6-
16, 4
22,8-
12,8-

19,5-
39,1-
1{r5
6, 0-

24,3-
4,0-
9r9-

4,9-
13,3-
71,2-

22 376
4 160

53 326
120 097
114 897
163 892
474 7ß

6 22A
47 744
64 210

l0 694I 690
23 167
58 349
65 258
76 625

235 783

I 422
73 276
20 866
2 432

14 829
15 577
10 082
13 1162
8 381

2- 1 089 5077- 84E 6380- 1 191 1270- 17S 4057- 2 179 5636- 77 5248- 1 130 0252- 175 8:183- 4 ß9 5225 113 54:t3- 422 ß70- 11 664 1l1l!)

414 904 5
1106 857 11
577 233 7
67 871 15

939 192 I
23 284 8

556 030 22
57 455 1

428 920 2
38 360 0

200 175 13
716 881 I

2r53r8
3r7
4,5
017

70,2
0r3
512
017

14r8
0,6
1,8

ß12

117 043
116 370
139 041
20 8416

316 382I 869
150 504
20 17S

459 386
18 507
56 727

4134 8118

47 413 13,5-
58 617 9,9-
72 293 5,3-
8 099 16,2-

138 067 11,9-
3 569 13,9-

77 511 18,8-
6 313 13,7-

169 168 8,6-
6 3118 6,4

27 6511 15,6-
615 052 11,3-

87 443 30,2- 169 316 26,5- 0,7
10 138 10,7- 33 086 16,5- 0,1t7t 590 20,2- 308 059 14,7- 1,3

1?Q \94 3,5- 888 27Sl 4,7- 3,8
502 671 31,5- 830 2{11 29,8- 3,6
529 799 3,7- 1 119 5118 4,8- 4,8
7?5 745 16,8- 3 3€ 529 14,6- r4;3

118 128 5,8- 0,2
379 275 7,5- 1,6
553 531 13,3- 2,4
70 4ß 1,6- 0,3

472 734 11,6 1,8
288 053 13,0- 7,2
194 4011 7,3 0,8
258 198 1,5- 1,1
132 684 1,5 0,6
337 455 3,7- 10,0

350 4!B 9,2- 74,3

2,9-
14, t-
2,4-8'l-

24,0
7 'l-9,1
1,0-
2,5

3,4 15 6163,1 109 6673,1 151 6193,9 20 2083,7 112 11492,q 111 2132,q 75 39§t2,5 93 5932,4 57 9522,9 74? 716

2,3 7 190 342

,2

81 216 0,9-
236 078 0,7
377 294 0,4

204 otB ?t,o-
873 883 9,8-
811 975 7,2-
940 792 7,7-

1 ,6-tr-
1 ,6-

13,4-
10,8-
13,8-
10,6-

431
503
934

123
977

9-
4-
1
0-a-
1-
1-
2-

5l 803 11
119 582 5
25 443 7

236 310 11
55 579 112 457 544 72

112 763 0
3 059 1241 l1

21 665
51 *tsI 501

111 479
24 6ß

173 272q7 220
439 040

7-
2
9-
9-
5-
9-
4
4-

a 026 L7
21 940 133281 3
32 765 74I 476 22

362 405 72
18 374 13

455 268 11
2o'5

3 294I 120
1 1r4

15 456
3 7S8

775 737
8 168

216 581

32
72

104

7q

,0
,9
,6
,3
,8,l
t2',7 1
,9
,1,34

1
tr
3
1
8I
0

2r9
1'8
?,8
2,?

2r4
2,q
2r9
2r7
212
?,1
2,2
2r7

417
3r6
5rl
0,8
9r3
0r3
4r8
0r8

18,3
0r5
1,8

50,0

0r3
1r0
7r4

3r7
3r5
8r3

o12
0r50'l
lro
012

10,5
0r5

13, 1

11,5- 0,75,1- 0,1ll rT- 0,010,8- 0,8
12,5 2,1

2162'l2rl
2'6
2'3
2r7
2r0
3r1
3ro
2rg
2rL
2,5

EFTA-+{itgI ieds Iänder
F innland

SchF€iz

übriges Europa
Bulgarien
.AJooslarien 3)
PoIsn

tlondsqen
österielch
SchH€den

Island

Afrika
Republik
Sonstige

Zusamr€n

SUdafrikaafrik. Länder
Zusannen

amsrik. Länder
Zusailnen

23,0-
34,2-
7l,2-
5,6-

25,9-

7?,1-
1 1,5-
713

15,0-
26,7
5,2-

78,7
3,2

14,2

4 r7-
13,6-

4r5

10 ,5-

I 577
54 153
37 842

lr9
2,3
1r8
2,7
lr7
2,1
I,g

,1
,5
,7
,5
)7

3
3
3
3
3
216
216
2,8

214
2r3
2r72rl
2'32'l
214
217

I

,81
,7,l

Runänien
Ehen. SoHJetunlon
Ehen. Tschechoslor{akei
Tiirkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusannen

Europa zusamen

2q 422

3
7
2
8
1
6
4700 727

951 562

292 042

2 205 67A

34 176
1S 730 213

3'1
2,q

213aa
3,0

10,8- 71 , I
0,5- Z

70,2- 17

4 824 10,1-
8 85S 7,2-

13 683 8,3-
13 100 5,5-
29 530 11,6-
412 630 9,8-

31 1163 27,3-
137 818 0,q-tr3 E72 5,5-
249 632 4,4-

10 860 12,5-
76 659 7,9-
41 111 14,5-

130 830 9,0-

217
3,3
3,1

0r4
1,0
714

1r0
4r4
317
9'3

77,7
0,6

74,7

AsiEn
Israel
Japan
Sonstige asiat. Länder

Zusannen

turerika elnschl. Mittel-
und Südamerika
Argentinien
Bräs iI isn
Ch ilE
Kanada
l.lexlko
USA
Sonstige

21,0-
10,5
18,6-
23,8-
74,7-
13,5-
72,8-

15,4- 255,5- 3

518
305 5r9
913 938

2
1
2
2

0r3
0r7
0rl
lrl
0r3

15, l-
5,3-lr1-

13,9-
10, 1-
7?,7-

Australien, NeuseEland und
0ze6nien
Austral ien
NeusEeland
ozeanien

Zusannen

ohne Angabo

Ausland zusannan

AnkUnfte/Ub€rn. insgesant

t2 254
1 840
1 040

15 134

152
27I

76 294
10 369
3 759

90 422

2rg
12,9-

15'
8,

7-
1-

7754ll
607

2r0
14,5-

2rl
216
2r0

78, S11,1- 31 366

76,2 79 167

70,2- 3 103 741

372 8,6-660 9,5-
394 67,9

5'e-
32,3

14,9- 183 793

5,2 ß7 0E
LO,3- 23 338 473 8,9- 11,3

3,6- 207 168 624 2,2- 700,0

36 500

' 1 364 390 9,5- 11,2

7 688 061 5,2- 2? 794 815 11,7- 100,0

?,2 232 845

2,3 I 977 52t

3,5 56 087 61ß

2,1
2,3

317

l) Qei.Übernachtungen von 6ästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusarrnen: AntEil an allen ubemachtumenim Bundesgebist; sönst:-anteil an allen übernachti.rngen am Auiianä iuia,rrän,- 2)Rechnerlscher Nert übernaäiillioä-i'filfift;:' \
3) Einschl. KroatiEn' Sloe{enien und Eosnisn-HErzegoiina sohie der ehem. Jugoslahischen Republik l,lakedonien, diE selt 1992 bzH. 1993selbständige Staaten sind.
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1 Ankunfte, 0berflachtungsn urd Aufenthaltsdauor dsr 6äste ln Behsrtcroumsstättsn
1,7 Nrch suligsHählt8n HertunftsländBrn

Septmb€r lSE3 Jan. - S€p. 19!ts

Ub€rnachtungsnAnkUnftsUbernachtungenAnkUnfto

durch-
schn.Arl-
snt-
h6lt8-
dauer

2t

TagE

l-_
I ter:

Vsr-
än-
dorung
gegen-
0b.r
VorJ . -zelt-
raui

lnsgssant

Ver-
än-
derung
gegen-
Uhr
VorJ . -zelt-
raun

a

lnsgeseit

Ver-
än-
derung
99gcn-uDer
VorJ . -
mnat

durch-
schn.
Auf-
snt-
haI ts-
daugr

2t

Ta0e

lnsgesint

Anzahl

An-tsil
1

V€r-
än-
derurq
9Pgsn-uE,er
VorJ . -
[Dnat

lnsgesant

aAnzahlTAnzEhlAnzahI t

Herkunftsland(ständlger l.bhnsitz )

AIsland
Europa
EH,titgl iEds länder
Belgien
Dänernart
Frankraich
0rlech3nlard

Buncl6r€publ ik Deutschland 954 625 12,5

zoo
920

202s
180

3 279
1 459

1165
705
477

10 r14 7,5

56 533 11,2

2 ß0 44,2
5 73{ 2,4
3 5!12 7,9

276 t7.L-I 753 41,9170 10,1-
2 ll55 5,8378 62,2
7 315 14,0260 .r

962 7,4-
30 095 16,4

67? ß,853 18,5-
1 31ß 8,9
4 314 7,5
5 3{1 13,8-
4 593 26,11

76 324 4,6

19,7-
29,8
L0,2-
2214-
22,8
l?,4-
23,7
15,6-

aa

181 30
5112 50723 55

L74 26.7209 ß,4-323 34,7-

412 4,8224 20,8ßo 4i2,4Ln 24,8

14

18

149 46,1233 15,351 26, l-578 30,8-
186 37,8

5 564 12,93ß 6,6
8 08{ 8,4

1lsl8 5,0-55 1{,6

l,lgus Ländsr urd Berlin-ost

2 847 5§ L3,2 93,11 3,0 7 087 311 13,6 21 836 4A8 10,3 91t,0 3,1

4;8-
77,2-

917 19,0- 22,7

5
t2

7

27
1
?

16

2
78

3
11I
10
37

I
5
7

18
5I
1
2

45

119,9 2,79,7 6,115,5 3,923,8- 0,3.. 10rg.t 0r71ß,4 3,9681,5 0,55r2 8r486,4 0,42r5- 1r333,3 38,8

at 11657,4- 0r123,1 1,514,6 5,613,8- 4,636,5 5,216,4 19,,{

34,5- 0,5ll,5 2r958,4- 3,954,5- 0,2to,z 9,322,3- 2,A81,4 0,847,8- 0,9.! 1r5

390
244
920
703
373
410
884
910
962
422
719
337

185
720
015
216
249
ß2
249

04s
77t
8S8
363
69t
605
662
90{
974

,4
)L
,2
,5
,2
,3
,2
,4
,3
,2
,8
,6

,7
,3
,2
,D
,7
,3
,3

,2
,3o
,0
)7
,8
,6
,7
D4

3{ 913
82 330
70 000
6 315

100 518
{l 9811

4l!t 219
5 403

119 566
6 851

19 910
500 009

22)4
0'2-
8r7
0r3

15,9
3r0

2202-
29)4
2ro

65,0
17,?'
3r3

76 ß2
37 753
29 7!t5
2 t0?

37 476
1 068

t7 725
2 135

52 279
1 791
7 487

206 218

12 500
891

18 71ll
83 9112
58 425
62 651

247 t50

2r5
5r9
5r0
0r,l
7'l
0r4
3r5
0'4
8r5
0r5
1r4

i15,5

?3,7
15,6
19,0
13,2
38r 7

aa
7 13-

5012
1 r3-

aa
16,0-
12,8

24,9
0'1-
511
615

28,1-
18,3-
11,6-

53,3-
32,6
52,5-2l,L-
16, {
5,3-

56,5ß,9-
aa

10,6-
l r9- 81,0

4,9- 8 0803,0- 38 31618,4- 70 63919,3- 5 61840,7 165 7744,3 44 49141,9 t3 6248,t 22 09t92,6 211 06513,3 392 898

0,5 I 139 857

1 St84
5 527t6 272I 952

29 081
11 576
4 503
6 356
7 737

84 988

406 150

680
2 321
3 001

2'l
2'2
213
3r0
2'7
4r7
2'8
2r5
213
3r8
2r5
214

5
3I
4
8
3
2

2
2
2
2I
2
2

4rl
6r9
4r3
219
5r7
3r8
3'0
3r5
3rl
4'6
218

2'7
2'0
4r4
2'9

Großbrlt, u.l&rdirland
Irlend, Rgpubllk
Itallen
Lux€illrrg
Nleclerl6nde
Portugal
Spanien

ZusailEn

EFTAJ,,Iitgl iedsländer
Finnland
Islard
tbrr€gen
österrsich
Schr{ed€n
SchH€lz

ZusarrEn

übriges Europa
Bulgarlen
Juooslü{lEn 3)
PoIen
Runänien
Ehsi. SorjEtunion
Ehefi . TschEchoslor{ak€i
Talrkel
ungEm
Sonstige Europ. Lärder

Zusani€n

Europa zusamon

Afrika
REp.rbllk Sijdafrika
Sonstlge afrik. LändEr

Zusa[rnEn

Asien
Israel
Japän
Sonstige asiat. Länder

Zusamngn

Anerika einschl. l{ittel-
und Stldanerika
Argentinlen
Brasillsn
Chile
Kanada'
Mexiko
USA
Sonstige aierik. Länder

Zusamnn

Australlsn, Neusesland und(Lsanlen
AlJstrallen
f,leLrsee lard(2sanlen

Zusainen
(,rns Angab.

Ausland zusailEn

Ank0n!tslubern. insgesatlt

201 934

I O28 734 tz,O 3 0tß 472 12,8 100,0

3 11 997
386

8 8S[
34 383
38 509
27 778

114 944

0,
1,

7
3

6,4-
9r1ß,5-

0r9
0,1
1r3
6,0
4,9
4,5

17,5

0r6
2r7
5r0
0,4

11,8
3,2
1r0
1r6
Lr7

27 rg

,l
,6
,7

,5
,l
,0
,7

,l
,2,l
,8,l,lE
,9

0r4
0r0
0'0
0r4

5
6
3
2
5
3
3
2
3

19
572

3 47L

74 10St

aa
0t7'

Q,O-
6r7

0r1
0'3
0,4

0r5
3r5
2'9
6r9

O'2
0'2
0r1
0r8
012
712
0r3
8,9

0r5
0r1
0r0
0r5

3r2
6r6

tl
13,0-
54,2-
4'5-

12.l

2rl
2r0

217

161 503 9,5 80,0

4r5

2rg

1,8 2 5992r4 ß?216 631,9 2 959

1,9 23 1:€

2,7 5111 5411

3,0 7 601 855

4-
4-
6-

1
2
2

2
2
4
2

,6
,6
,2

,4
,2

,l
,8
,9
,9
,0
,2
,0
,2

5,4-
70,4-
9,3-

5r0
1r3

18, 1
7r2

I
4I

2
3
3

2rl
2'2
3rl

440 11,6-685 11,0197 ..
302 7,6-

111,5-
10,3-

1 ,{06 21, 1- 0
7 799 22,8- 0I 205 22,5- 0

5

6

4E 413 58,4- 3,3
I 407 ffi 4,2- 6,0

23 303 70{ 9,3 100,0

3I
5

975 t2,0-7116 1l:l,1
5 922 55,8

14 013 41,8

306 10,9
427 34,4-147 2,8667 11,0-
366 29,3*17 14,7654 13,1-054 8,7

910 18,6-
730 ß,7
50I 090

aa
10,9-
116r5-

6r8
6 551

2 898
14 641I 765
27 105

,0
,7

7 283 8,3
29 S{1 14,8
112 556 38,7
79 780 25,7

13,27,8'
!8,7
23,9
20,8-
10,11
35,3ll.7

1 800
? 592
1 0011

11 016
1 97,{

100 1687tß
125 6SXl

825 15,3
1 18{ 4,4-

451 26,3
4 407 1,6-785 17,6-

42 000 1,3-
2 537 30,8

52 19r 0,1-

0
2
3
5

2
1
2
2
z
2
2
2

I

3rl

1) BBI obernachtumen von ofrstsn aus dsr Burd€sreptJbllk Deutschland und den Ausland zusafli€n: AntEll an allEn Ubemrchtunoan
l,ll Bundesgebl€t; sdnst: Ant€ll an rllen ob€machtungsn qn A6lard zu6ailEn.- z)RschnerlschEr ,{ert übernachtungen / Ankunfts.3) Einsch[. Kroatlenr Slot.nlsn urd Bosnlen-Herzsgpillna sonle dEr ehen. Jugoslanisch3n ReBJbllk lGkedonlsn, dls sslt 1§192 bzx. 19S,solbtändio. Stertsn slnd.
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2 Eeherbsrgungsstätten,
0eutschland

Gästebetten und KapazitätsEus lastung
2.1 Noch Ländern

S€ptember 1993 Jan. -
Ssp. l$l3

BEtrlEbe Betten / Schlafg€legenheiten .ttlich€
Aus16tung

craruntsr
geöffnetE 2) Eetrieb€

d6runtEr

angsbot€ne B€tten /
Schlafgeleg€nheiten der

insge-sart 1 )
VEr-
ärd.
gegen-
üb€r
Vor-
Jahr6
nDnat

aller
s)

der
ange-
bte-
ngn 5

ange-
bote-
n€n 6

sllsr
s)

zusaml€n Antei I
3)

lnsge-sait 4)
Ver-
änd.
g9gsn-
uosr
Vor-

zusennen An-
tEiI

3)
J ahrEs
rrcnat

Estten / Schlaf-
g€legenhsltEn

Anzahl Anzahl

Larld

Eaden-H.irttEnb€rg

Bay€m

B€rl 1n

Brandenburg

BrElrEn

Heiburg

Hessen

MEck I EnhJrg-Vorpoilnern

Nledersachsen

llordrhe in-t{es tf a I sn

Rhcinland-Pfalz

Saarland

Saclrsen

Sachsen-Anhalt

Schlesr{ig-Holstein
ThüringEn

BundesgEbist

7 275

13 853

432

720

9l
313

3 6S6

r 256

5 824

5 7,$

3 771

33§l

s55

574

4 St7

I 151

s0 515

6 925

13 599

432

555

91

239

3 627

1 087

5 681

5 562

3 768

311

914

507

4 455

I 042

118 8SE

95,2

98,2
100,0

91,0

100,0

7A,q

98, t
86, S

97,5

96,8
99,9

91 ,7
95,7
88,3

98,6
90,5

96,8

3,4-
Z tö-

1,S

15,9

18,2

3,2-
0r5-

17rs

5,8-
I '8-
0'6-
2'3
512

47,2

1,2-
17 12

1,1-

288 4153

525 857

44 760

sL 713

7 001

26 062

182 696

7S 682

2§ 7t0
2ß 247

r47 320

13 81Nl

58 020

32 412

167 395

57 704

2 156 681

270 520

510 6411

43 109

.35 115

5 941

22 937

170 403

66 821

2n s43

241 155

1116 031

12 579

51 9{13

27 529

162 838

4l§t 268

043 276

1'0
0r5

1r8

9r9

1r0

3'9
1r6

16,3
0,1

0r3

0,3-
212

7r0
28,9

0r7

10,11

1,9

1l!1,5

44,?

4ts,9

38r7

ß,2
118,5

,416,8

118,0

ß14
Q13
33,8

41r l
40,6
37 rs
ßr7
35,4

93,6

93,e

97, I
sr3
84,2

9§1, I
88,0

93, 3

83,9

95,8

97, 1

99,1

92,2

89,5
84,9

97, g

85, q

94,7

qT rg
52,5

55,3

34,4

45,9

48,5

lls),3

35,5
51,7

47,3

41,2

Q16

3S1,5

32,4

4lsl,0

33,1

47,7

5t'2
54,3

58,5

40,8

47,3

55,1

52,9
43,3

54,2
4N|,0

41,5

{§,{
44,5
38,3

50,4

3!1, I
50,5

!19,8

Q12
tl6,g

29,8

36,7

43,3

Q'7
32,5

47,4

39,g

32,4

36,5

34,6
31, I
41,3

ß'2
3§1,6

ll ErSqF+sse dsr KapazitätssrhehJng elnschließllch ZV- und Abgängs.-z) Ganz oder tellhßiss seöffn€t.-3)!l ErgeDnlsse.dsr_.Kapa?_1tätssrhsbung 1981 bzr{. maximalss BetteäanÖebot 1n den zur0cklieoendei t3 ttnaten5) Rechn€rischsr H€rt (Ubernachtungsn / nögllche BettEntage) x 10ö.-6) Rechnerischer lleit tUbernacntüngentege) x 100.

Antsil ai Insoesant.-(einschl. lfd; ibnat).-/ angsbotene Betten-
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2
Dsutschland

BehErbErgungsstätten, Gästebstten und Kapazitätsauslastung
2.2 N6ch Geneindegruppen und Bstriebsarten

Gon€indegruppe

BEtrlsEsrt

SEptembEr 1993 Jan. -
Ssp. 1393

Betrieb€

daruntar
g€öffnEtE 2) Betrieb€

Esttsn / SchlafgelEgenhEitgn durcrlschnittl iche
Auslsstung

darunter
sngebotene B€tt€n /
SchlafgslEgenhslten

all
der
ar,l(le-
botc-
nen 6

der
ange-bte-
ngn 6

al Ier
s)insgs-

sant 1 )
Ver-
änd.

insge-sait 4)

Vor-
J ahres

Ver-
änd.
gegen-
0ber

zusa-llien Anteil
3)

zusarrn€n An-tEil
3) Vor-

J ahrEs
nEnat

Bett€n / Schlaf-
gelegenhelten

Anzahl I Anzahl I

Hotels
Gasthöfe

Senatorlen, KurkrankEnh.

Betrieb€ zusalmsn

llotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

ttotels, Gasthöfe,
PEnsionen usH. zusannen

Erholungs- und FBrien-
hEin€, Schulungshgim€

Ferienzentrgn
FerienhäJser, -rohnunggn
HUttEn, J,0Endherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungshelne, Fsrisn-
zentren usr. zusarnen

Sanatorlen, Kurkrankenh.

Betriebs insoesant

Deutschland
77 276 97,0 2,8
10 426 95,9 ?,4-
6 089 97,0 1,1-
8 946 245 305 93;9

I 331 323 95,1

187 872 92,3
3q t47 92,3

235 035 S3,8

ttz 362

563 416
1118 537

2 043 276

11 621
10 867
6 217I 777

37 sd,
2 733

85
7 308

1 383

11 509
1 06{

50 515

2 734
30

6 786

I 039

I 989
s41

45 791

36 737

1 334

11 110
1 0118

1ß 895

97r5

96,8

3;s-
0,9- 2r4

0r1
8'1
0,2-
0r7

0,5
3'0
1'9

'48,9

45,3

43,8

Qrg

42,7
89,0
47 17

39, 4
30,0
Q16
41,8

38,5

ß,2

40,5
43,0
89,8

43,6

39,3

!18,5

47 rB
52,7
41,6
39,9

4€1,9
90, {
43,9

47,4

47,4

45,5
45,9
92,3

50rs

741 100
245 584
150 676

ß
37
S1
52

35,4
49,0

710 083 95,8
232 357 94,6
1112 578 94,5

3,9
0,0
017
1r3

115,6 7 36,8
27 13
37,L
37,9

Pgnsionan
Hotels oarnis

Hotels, Gssthöfe,
PEnslonen utn.züsamen

Ertrclungs- und Ferien-
hein€, Schulungsheim€

FErienzentren
FgrienhärFgr, -e€hnunggnHutten, .tJg€ndherbergsn,

J ugendhsrbsrgsähnl. E inr,
Erholumshelms, Fsrisn-
zcntren uslt. zusalmEn

S6natorlEn, Kurtranksnh.

Betrieb€ zl§4mren

ttot€ls
6asthöfo
PBnsiongh
Itotels oarnis

I(ctels, G8sthöfe,
Penslongn usH.zusümBn

Erholungs- und Ferien-
helme, Schulungsheine

Ferienzsntr€n
Ferignhäussr, -üohnunggn
HUtten,.. J.EendhsrbergEn,

J UgEnOnErD€rgs6nnI. E lnr.
ErholungshEime, Ferien-
zgntrgn usH. zusarnen

,6
,9
,2262 424

1 399 784

1St6 955
36 7(E

250 584

118 788

603 074
153 823

2 156 581

35,4
lxl,82 573 94a2 96

7 721 97

2,0-
7,9
2,3-

I
3
8I

91,5 2692,2 3L93,8 2495,8 54

1
5
4

45,4 118,9 44,4 {l§1,947,4 44,3 35,2 40,7

96,5
95r5
98'5
96,8

36,,0

37r5
86,0

39,6

017

1 ,8-
1,1

1,1-

94,6

93, 4
95,5

94,7

Früherss BundEsgebiet

30,0
1ß,9
lll r9

37 13
27,5
38,9
3812

48,9
37,8
5,!1,5
52,9

2,5 47,q1,0- 35,72,0- 52rl0,4- 49,8

97, t
95,0
96,0
94,3

95,1

606 077
223 S7A
722 241
229 741

623 868
235 2§ß
127 373
243 585

97,8
95,1
97,5
97,5

10 191
10 :!!t4
5 4:15
8 8111

34 86r

I 957I 990
5 29St
8 524

33 880

2 079
30

5 695

1 009

I 813
929

44 622

gT rz
97,4

97, 1

98,2
%17

97 r4

92,7
82,5
94,5
81,5
94rs

85,3
96,7
9o'5

0r3
3,5-4,t-
4,8-
2,8-
0,8-

0r0

1,5-
0r3

2,5-

46, 1

47 17

ß12
50,3
55,2
ß12
47,8

ßr4
92,6

51,5

| 230 t24
163 783

92 154

505 244
139 884

I 181 537

156
25

2tq
88

1ß4
135

1 801

290 95,4
419 97,4
676 96,2

278 95,8

663 95,9
492 96,9

692 95,1

0'8
0'9

35,7

43,0100,0 0,0 26 08898,7 2,0- 223 279
I,9 54,70,1- 44,4

50,8
37,3

0,6- 45,7

0,2 116,31,5 8S,7

0,7 49,4

36,4

!§,7
86,9
40,6r 875 25?

Neue LändEr und Berlin-ost

1 4it0
473
842
336

3 08t

539
55

522

344

1 520
7ß

4 724

20 337
16 554

14S 785

25 542
a 728

20 359

?4 084

78 753
13 045

86'3
87,3
87,9

1 309
4:t8
730
322

2857

12,9
33,6
20,8
32,3

42
2A
31
35

Lt7 232
10 286
23 303
18 83S

28t 429 241 584 85,8

40, I
2?,926,4 33,933,6 q0,2

16,9 39,2 44,6 38,7

35,5
3§1,7ß,3
42,936,8

2,4 2q,3 30,8 25,5 36,921,3 82,0 89,t ?6,2 83,3

72,0 36,1 Q,5 32,7 40,6

104 008 88,7I 879
1
z
6
5

34
23

4?,5
33,1
36,6
41,9

3
0

325

494
52

4%

| 297
119

4 273

29,2
6,6-

13r0
6,8-
2r8
3,8-
712

16,4

3203

23,3
27,6
17,2

35, I

169 660

33 173
10 658
27 365

26 634

97 830
13 93:t

88,3
77 rl
81,9
74r4

s0,4

80,5
93,6

4,7-
3r,6
1,5-
6ro

24,2
22,6
16,8

3217

32,3
27,7
23,t

1) Ergsbnisss dsr Kapazitätsgrhebung
4) ErgEbnisss der KapazltätsErhebung5) Rechnerischer t.l€rt (übernachtungen
tage) x 100.

AbgängE.-2) Ganz odsr teilHeisg geöffnBt.-3) Anteil nn Insgesdit.-
tEnanoebot in den zurücklieoenden 13 l.,lonaten (einschl. lfd; tbnat).-x 10ö.-6) Rechnerj.scher t{e;t (übernachtungen / angEbotgne Betten-

sinschliEßIich Zu- und ,

1981 bzx. naximales Bet/ l'ögliche BettEntage)
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2 BEherbergungsstätte!, GästsbgttBn und Kapazitätsauslastung
2,3 Nach Gsmsindegruppsn

6eneindEgrum€

SeptEmber 1993

durchschnitt
Auslastung

Jan. -
Sep. 1gtl3

I ichsBetriebe

darunter
geöffnets 2) Betriebe

Betten / SchlafgelEgenhEitsn

daruntEr

insge-
s6nt I )

Ver-
änd.
gEgen-
über
Vor-
J ahres
npnat

j.ns0e-
sarnt 4 )

'"1 angg-
bte-

angsbotene Betten /
Schlafge I egenheit€n der

al
der
ange-bte-
nsn 6

al lEr
s)Ver-

änd. nen 6)
zusdilnen Anteil

3)
zus ailr{tn g99En-

urrer
Vor-
J ahrEs
rpnat

An-
tei I

3)
Bgtten / Schlef-
gelEgEnhBiten

Anzah] x Anzahl :

Hineral- und ttcorbädEr

HEilklimatlsch€ Kurorte

Kneippkurorte

HEilbädsr zusadnen

SeebädEr

Luftkurorte

Erho Iungsorte

Sonstige GBneinden

6emEindegruppen

insgesant

4 342 4 265

Deutschland

98,2 3,q- 223 3A3 215 367 96,4 0,1- 70,6 73,3 59,S 64,1

3 478 3 524 38,4 3,7- 119 208 115 6116 97,0 0,7- 57,4 59,5 47,2 49,6

r 901 1 868 98,3 3,4- 78 501 76 140 97,0 0,1- 57,1 58,9 47,5 50,3

9 721 I 557 98,3 3,5- S2t 092 407 153 96,7 0,3- 64,3 66,7 53,8 57,4

4 551 4 510 38,S 4,t- 174 900 168 586 96,4 1,3- 52,6 54,7 q2,4 49,6

5 351 5 239 97,9 4,6- 792 027 185 167 95,4 L,5- 47,? 49,0 3§',t {1,8

5 820 5 659 97,2 2,7- 210 513 201 871 95,9 0,4- 45,3 47,3 36,2 39,7

% ß2 23 930 95,5 1,8 1 158 14S 1 080 399 93,3 4,4 4t,q 44,6 3S,S 38,4

50 515 118 895 96,8 1,1- 2 156 681 2 043 276 94,7 1,9 47,7 50,5 3§|,6 43,6

1) ErgebnissE der Kapazitätserhsbung einschließlich Zu- und Aboänqe,-2) Ganz oder tEilr{eise oeöffnet.-3) AnteiI ar Insoesant.-4) Ergsbnisse.der Kapaz-itätserhEbung 1981 bzr, maximales Bettenangebot in dEn zuri.ickliegEndei 13 l,tonaten (einschl. lfd; rcnat).-5) Rechnerischer l,,lert (ljbernachtungen / nögliche Eettentage) x 10ö.-6) Rechnerischer !.teit (übernachtungen / angebotEne Betten-t6ge) x 100.
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2 BeherbErgungsstättEn,
2.

Gästeb€ttEn und Kspazitätsauslastung
3 Nach GeileindsgrupbEn

September 1993

BetriEb€

daruntEr
geöffnete 2) Bstrieb€

zusailnEn Anteil
3)

BsttBn / schlafgelegenhEitEn

daruntsr
angebotene BsttEn /
Schlafge legenh€iten

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

aI ler
s)

dEr
ange-
bote-
nEn 6

insge-
samt 1 )

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
qPgEn-
uoer
Vor-
J ahres
nlonat

I ver-
I äna.
I gegen-
lliberMr-
I J anres
Inpnat

zus&[ign An-tei
3

Eetten / Schl6f-
gelegEnheiten

AnzahI Anzahl

GerElndegruppe

l,linsral- und l.lcorbäler

Heilklimatische KurortE

Kneippkurorte

HeilbäJer zusannen

Ssebäder

Luftkurortg

ErholungsortE

Sonstigs Gsmelnden

Gemeindegrupp€n

zusanngn

Früheres Bundesgebiet

4342 4265 98,2 3,4- 223383 215 387 95,4 0,1- 70,6 73,3 59,6 611,1

3 474 3 424 98,,{ 3,7- 119 208 115 6116 97,0 0,7- 57,4 59,5 47,2 49,6

1 901 1 868 98,3 3,4- 78 501 78 140 97,0 0,1- 57,1 58,9 47,5 50,3

9 721 I 557 98,3 3,5- 421 092 407 153 96,7 0,3- 64,3 66,7 53,8 57,4

4 551 4 510 98,9 4,1- 174 900 168 686 96,4 1,3- 52,6 54,7 Q,4 119,5

5 351 5 239 97,S 11,6- 792 027 18S 167 96,1t 7,5- 47,2 49,0 39,1 41,8

5 820 5 659 97,2 2,7- 210 513 201 871 95,9 0,4- 45,3 47,3 36,2 39,7

20 338 l9 657 95,7 0,9- 876 720 838 815 95,7 2,4 43,1 45)2 35,3 37,a

45 7S1 44622 97,q 2,5- 7 875 252 1 801 692 96,1 0,7 49,4 51,5 40,6 43,9

l) Ergebnisss dgr Kapszitätserhebung einschliEßIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz odEr tsiltaeise geöffnet.-3) Antgil am InsgEsant.-4) Eroebtiisse der KapazltätsErhgbunÖ 1981 bzr{. naximalEs BEtteäanöebot in dEn zurücklieqendei 13 tlonatEn (Einschl. lfd; Monat).-5) Rechnerischer l,,lert (Ubernachtungan / rÖgllche BsttentagE) x 10Ö.€) RechnErischer t,leit (übernachtungen / ang€botene Betten-teE) x 100.
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Früh€res Bundeso€biet2 Beherbsr€ungss.tätten, Gästebetten-und Kapazitätsauslastung2.4 tlach GemelndegruppEn und Batriebsarten

Septernbsr 1993

BEtrlsbe Betten / SchlafgelEgEnheltsn
Auslastungdarunter

geöffnete 2) Betriebe

zusani€n Antei
5

ang€botsne BEtten /
Schlafgsleg€nheitEn lo"" I I

$litn,l",$ 
I

darunter

al d€r
angB-
bte-
nen 6

lnsgE-
sant 1 )

Ver-
änd.
gegen-
üb€r
Vor-
J ahres
npnat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
übEr
Vor-
J ahres
flpnat

zUSailßn An-
tEiI

3)
Betten / Schlaf-
gElegenheiten

Anzahl 7 Anzahl t

Gensindegruppe

Bstrisbsrt

Gastf(ife
Pensionen
Hote]s oarnis

Hotsls, Gasthöfs,
Pensionen usH, zusaytnen

Erholungs- und Fsrisn-
_heim€, Schulungsheime
fgrlenzBntrgn
Ferienhäuser. -rshnunoen
Hi.itten, JugendherbErgön,

J uqendherberssähnl . Einr.
Erholungshäime, FErien-
zentrgn usH. zusalilten

Senatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

t{ineral- und tborbäder
Hotels

Heilklimatische Kurorte
Hotels
Gasthöfe
Pensiongn

Sanatorlgn, Kurkrankenh.

Bstriebe zusarn ien

KnBippkurortB

HoteIs
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gastnöfe
Pens ionen usyr. züsanrnen

Erholungs- und Ferien-
_hej.me, Schulungshelme
F Er:.enzentren
Ferienhäuser. -yshnunoenHotten, JugeÄdherbergön,

J ugendherbergsähnI. Einr.
ErholungshEim€, Ferien-
zentrEn usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BstriebE zusatilren

810
351

1 001
1 009

3 181

146
3

459

38

6116
515

3

795
3116
984
993

777

752
3

455

38

639
509

45,7
33,4
51,3
418,0

46,S

3o'a
4g'a
Q'7

50 399 96,6
7 879 93,9

24 638 96,1
22 590 96,9

52 77AI 393
25 637
23 30S

109 517

10 335I 099
16 450

3 450

s567-ß3- 600- 63

31 171
7 1119

12 015
18 1162

68 797

31 731
7 356

12 428
19 031

481
28S
5?A
072

98,0 4,7-

100,0 2,6-

98,0 1,5-9S,8 4,4-98,3 4,0-98,4 5,0-

97,3 0,7-100,0 0,099,3 2,6-

98,9 ?,1-98,8 0,4-
9a,z 3,4-

3
2-
0-

s1 334
82 532

105

I
1

15

a

30
79

215

506

974
099
083

3St2

548
313

367

95,3

96,5
100,0
97, A

98,3
97's
96, t
96,4

59,7
34,6
63,5

ll2'9
59,0
94,8
73,3

57,6
50, 1

Q13
116,8
38r0
115,5

35, 1

44,5
88,6

59,6

44)?
34,4
116,3q4,7

43,7

50,6

41,ä

53,3
38,0
47,5

36, O

47 17
92,7
64,1

45,8
54,3

a,ä

45 'g94'3
49,6

415,0
29,9
45, S
37 12

Qr0
51 ,0

35,)

0,3- 56,97,4 40,93,3- 64,32,5- 64,0

1,4- 58,9
1,4 5l,q
0, o 34,51,8 62,2'
4,5- q2,2

0,9 57, S1,2 9r,Z
0, l- 70,5

58
43
67
66,0

61,2

62;7
65,9

59,9
56,9

ßr)

,9 ?,8
6
0

4 342 4 265

489
295
542

1 084

2 q70

157

73ä

98, q
98,0
97,4
98,9

98,3
97rG

99, ö

0r4-
2,0-
6'0-
1a_

5, 1-
3 r6-
o,o

?23 383

70 544

10 937

20 ss)

38 806I 858

10 588

ls s7ä

98r2
9?,2
96,7
97,0
97,5

96,8

95,5

|,7-
2,6-
1r5

58,2

54,3

46,ö

1

4
5

o,;
0r8

0,7-

0
7
o
s

ß,2
36,S
48,9
116,8

HotEls oarnis
Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungshsir'iE
fErr.enzentren
Ferienhäuser. -+Ehnunoen
Hijtten, Jugeädherbergön,

J ugsndhsrbergsähnl. Einr,
Erholungshgime, Ferien-
zentrEn uslr, zusatrn€n

2 370

163

72ä

992
76

980
7q

37 388I 1151

3 478 3 425 98,q 3,7- 119 208 115 646

398
276

392

431
301

268
s20

98,8 0,7-97,q 2,8 47 13
91 ,4
57,q

42
27
42
34

55, t
37,?
57,5
53, 1

53, t
35,5
55,3
51,5

?z 649
5 671I 247
6 346

23 530
s 955I s93

€16,3
95,0
97, O

49,3 42,996,6 90,1
5S,S 47,2

98,s 197,1 397,4 5gs,o 7

98,0
97rS

1OO, ö

314-

7,2-
8,61

6 536

4s 614

5 481

7 ssä

17
15

644
243

43 947

5 258

7 80ä

96, q
95,2
95,3
97, 1

96,3

95,9

98, i

1,9
1,5-
2,5-
417-

0,5-
2r3
3,1:

51, 1

5q,7

40, ä

53, I
55,9
4rr)

39,2

ET rO

34,4

5I
0
7

7 412

81

24ö

358
126

1 901 1 868

98'g
99,2
s8,3

4,5-
0r0

3,E-

77 L32 97
15 061 98

304

r 384

79

24ö

342
127 , I 0,7- 47 ,5,8 ! r7 96,1

38r8 41,382,4 83,9
ßrg
87 12

58,978 501 76 140 97,0 0,1- 57,1 47 ,5 50,3

1) Ergebnisss der KaOazitätserhebung einschließlich Zu- und.Abgänge.-2) Ganz oder teitweise geöffnet.-3) Anteil an Insg€samt._4) ErgsbnissE der Kapaz-itätserhebunö 1981.bzw. maxinales sättääänöäbot'in-Jän-iuii.ijiii;Eile|-iä'i.i;;äten reinscnr. rfd. rbn6t).-s) RechnerischEr l,J€rt (Übernachtungön / n6slichs aCttäniagöi-i io6;€i RJc;äärtscrrer-Neii iüoeinaäÄIüsän 7-;öäbotä"ä'aäIiäÄ:'tage) x 100.
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Früheres BundEsg€biet
2 Beherbergungss.tättEn, GästebettEn- und Kapazitätsaus I astung

2.4 Nach Gemelndegruppen und BEtriEbsartEn

September 1993 Jan
SEp. 1993

ttl ichEBetrisbe
d6runtgr

gEöffnetg 2) Betriebs

Bettsn / SchlofgelegBnheiten
Auslastung

daruntsr
angebotEng Betten /
Schlafgg legBnh€1ten dEr

6nge-
bote-
ngn 6

d€r
aller

s)
ange-
bote-insgE-

sant 1 )
Ver-
änd.

ins0E-
sant 4)

Vor-
J ahrss
nonat

VEr-
änd.
g9gen-
uoer

nen 5)
zusailien Anteil

3)
zusannen An-

tei.
3 Vor-

J ahrss
monat

Betten / Schlaf-
gelegenhelten

AnzahI Anzahl I

Gemeind€gruppe

BetriEbsart

Hei.lbaidsr aJsannen

Hotsls
G6sthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GEsttüfs,
Penslongn usH.zusammn

Erholungs- und Ferien-
helms, schulungsheirE

Fsrienzentren
Ferienhäuser, -r,€hnungen
HLitten, Jugendherbergen,

J ugsndherbergsähnl. Einr.
ErholungshElne, Ferien-
zantren usH. zusailngn

Sanatorien, Kurkrankenh.

BEtriebo zusenrnen

seebäder

tbtsls
6asthtifs
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usra. zusafinen

Erholungs- und FEriEn-h€iip, Sßhulunq§helne
FEriEnzEntren
Fgrienhäussr, {hnunggn
Hutten, .tugendh€rösrgen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErnolungshEi,ne, Fsrien-
zentrgn usx. zusaüBn

100,0
99,3

s8
98
g7
98

1 9116
4{ 901

2t 704
47 656

0,5-
3,3-
4,4-
6r7-
4,3-
2'0-
0'0
2,0-
0,6-
I ,9-
0'0
3'5-

0, 1-
0,0
0r7

1r5

0,5
1,2
0r3-

1

1
2

597
932
974
400

5
435

7 003

3911

1 667
s03I 932

2 369

6 871

384
5t 425

163

I 917
709

I 557

98, I
s7,5

98,2
98,9
98,7

98,3

418 876

2% 675

26 753

14 184

a7 744
107 633

ur 092

20 318

52 637

73 5S2

4 569

115 129
7 134

96,5
100,0
96,8

97rG

96r g
96,5

96,7

97 17
93,9
96, g
96,4

96,8
93,0

100, 0
96,5

97r5

srl
99,8

96, {

25 820
1 9116

43 455

13 837

85 068
103 835

407 153

1
8
B
4

E5,7
33,6
49,4

2II
7

4I
6

115,5 51,1!19,0 45,5
18 9rß
2 950

10 1126

0
8-
5-

0
4
2

104 259 37
20 699 95
45 894 96
47 398 S7

218 250 95

439107 ,8 55
,2- 47
,4- 61
,z- 62

,3- 57

8
8
5
3

'0 0
,40
'3 3
,0 4

,7 I

3t,t
28rB
§12
39,2

35,41

50,1
47,4
51 ,0
55,7

49,11

1,3- 48,52,4- 39,33,7- 118,66,3- 53,7

2,9- 47,5

96,8
9s 's95,4
96'6

57 17
44,3
64,0
511,3

I 59,2 42,1

43
30
ut
42

{8
3!l
!t1

55,6
3q,8
51 r2
q3,7

51,0
90,5

54,3

1,3- 55,7t,9- ß.22,2- 57,85,4- 50,4

3,1- 53,7
1r7 50 )212,5 69,52r9- ß)7

58,0
34,8
s2,9

44.8.

52,7
93,9

86,7

!15,5

42,7
87r8

53,e

116,0

115,4

53,3
39, l
{ß,3
37, g

45,3
91,6
57,4

54, g
47 13

50, 1

53,9
58,6
Qr8
54rg

165

2 000
718

I 721

I 629

895

1 606

223 ZLA66
2 637 2 674

274 99,379 95,2354 98,9
98,6

98,5

280
83

:l58
s,08

28

2 894
38

4 561

8,3-
5'5-

57,0
52,3
59,8
52,8

55,6
54,0
69,5
118,6

44,5
38,3
42,L

97,8 0,9 26 185
100,0 20,0 10 783

110
7

18 512
2 77t

10 105
1S. 589

50 978

24 343
70 742
71 007

4 458

0,5- 50,3 52,5 40,3 47,10,2 91,4 91,5 79,6 go,g

28

2 866
38

4 510

43,8
57, S
36, {9§1, I

100,0

9S',0
100,0

S'9

9§),3

97,8

3r7-
0ro
3,3-
0r0

4,L- 174 900 168 686

0,7- 64,0 55,6 45,1

1,3- 52,6 54,7 42,4 49,6

590
118SanatoriEn, Kurkrankenh.

EEtriEbe zusdrnen

Luftkurorte
Hotels 923

1 038
773

1 155

3 889

97r8
96,6
97, t
98,7

s7 77q
24 265
15 781
20 728

944I 074
796

1 170

9-
3-
0-

1
s
7

39,5
3r, 1Gasthöfe

PEnsiongn
HotEIs garnis

Hotels, Gasthäfe,
Pension8n usl'a. zusarrren

Erholungs- und FeriEn-
h€ime, Schulung§helm€

Fgrlenzgntren
Ferlenhäuser, -r,ohnungen
HUtten, JugendherbErgen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungshein€, Ferign-
zEntrEn usH. zusailnBn

Sanatorlen, Kurkrankenh.

BstriEbE zus6nnan

3 984 97,5

2S'6 290 98,0 1 , 04 4 100,0 0,0
840

178

834

774

108

20
3

32

13

96,3
95, g
98,5
97,2

95,7

1,5
l 14-
0r5

or2
0r7
0r1

50,6
44)3
40,7

44,4

8, S-

517-

217-

1'8

548

154
253
645

790

48,5
43,7
39,5
q2,q

42,9
88,4

116,5
118,1
38,6

34,1
40, E
84,3

40, 1
Q15

38,3
49,4
118,8
40,6

36,6
42,7
87 rz

41,8

49 348
23 3A4
16 534
27 550

ttz 776

21 016
3 288

33 601

14 414

1 318
119

7 302
118

98,8 1,3- ?2 379 69 832 96,698,0 0,0 6 9S2 6 787 97,1
q4,4
91, 1

1) ErgEbnlsss der KapazitätserhghJng sinschließltch 2u- und Abgänge.-2) 6anz oder teilHeise geöffnet.-3) AntEil atl Insg€sait,-
4) Emebnisse der Kaoazitätserhsbuno 1981 bzH. maximalEs BEttenanoebt in den zurLicklieoenden 13 l.'lonatEn (einschl. Ifd. Monat).-
5) Reöhnerisch€r l{€rt (übernechtungön / mögliche Bettentege) x 10ö.-€) RechnErischer H€it (Ubsrnachtungen / ang€botsns Betten-
tage) x 100.

5 351 5 239 97,9 4,5- 792 027 185 167 96,4 L,5- 47,2 49,0 39,1
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Friiheres Bundesoebiet2 EshsrbergungsstättEn, 6ästeb€ttBn-und K6oazitätsauslastuno2.4 Nech Gemslndegruppen und Bätriebsarten

September 1993 Jan. -
Sep. 1993

lttl lcheBetrieb€ Betten / Schlafgelegenheiten
Auslostungdarunter

geöffnEtE 2) BEtriebe

zusa[nEn

angebotene Betten /
Schlafge lsgEnheitEn lo"" I I 0""

""3i13:?3: 1""3i I gt::
lnen 5)l I nen B)rtt

darunter

insge-
safit 1)

Ver-
änd.
gsgsn-
übsr
Vor-
J ahres
monat

Anteil
3)

insge-
s6mt 4)

Ver-
änd.
gegEn-
über
Vor-
J ahres
monat

zusallrr€n An-
tei

3
Bettsn / SchIaf-
gel€genhelten

Anzahl x Anzahl

6emeindegruppe

EetriEbart

Erholungsorts
HoteIs
Gasthöf8
Pensionen
Hotels osrnis

Hotels , Gasthöfe,
Pgnsionen uslt.zusannen

Erholungs- und Ferien-
_heine, Schulungshein€
lgr:.enzentren
Ferienhäuser. -rshnuno€nHütten, JugeÄdnerbergän,

J ugendhgrb€rgsähnl, Einr.
ErnolungsneLme, F€riEn-
zentrgn usw. zllsaltnten

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betrieb€ zusailItnen

Sonstige Ge,neinden

Hotels
Gasthöfg
Pens ionen
HotsIs oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pens ionen usr{. zusailren

Erholungs- und Ferien-
-heime, Schulungshe j,rn€
F grlgn2entren
Ferienhäuser, -lshnunoenHüttsn, Jugendherbergön,

J ugsnclherbErgsähnl . Einr.
Erholungsh8ims, Ferisn-
zentren ush. zusailEn

Sanatorien, KurkrankEnh.

BetriebE zusailnen

6emeindegruppEn
zusalllllen

Hotels
Gasthöfe
Psns ionEn
Hotels oarnis

Hotels,GasthöfE.
Pensionen usH, zusarrnEn

Erholungs- und Ferien-
-heimE, SchulungshBim€
l-ertsnzentren
FeriEnhäusEr. -HohnunoenHUtten, JugeÄdnerberqön,

J ugendhgrbergsähnl, Einr.
Erholungsheine, FeriEn-
zgntren usH, zusaüten

Sanatorien, Kurkrankenh.

BEtriebe insgEsant

1 039
1 705

793
904

4 q47

322
11

843

155

1 331
ll8

5 820

6 231
6 600
1 514
3 459

17 804

899
4

1 031

512

24ß
88

20 338

8 841

34 861

2 134
30

6 786

97
96
96
98

97, t

0'3
0,9-
3,5-
0'0
0,7-
1 ,0-l!,3-

1l§1,3
39,8
52,1
49,0

1ß,6

4N),S
36, A
44,7
mo
4q,s
90,7
47 13

!E
30
40

47 rl
34,2

37,9

!15,9

41,6
3Et,7

41 ,5
89, I
39,7

36,0
llil, 1
72rg
37,4
41 r8
42,5
8a'2
37 rB

18t,3
41,9

38,5
47 ra
52,7
41,6

39,9

43,9
90)4
43,9

3,8-
3't-
8,3-
3,0
2 'a-
0,7
2r2
2,7-

0,5-
0,0

2
3-
9-

o,s-
I ,0-

0,6-
0,s
0,3-
2,q

0'3
3,5-
4,7-
4,8-
2,a-
0r8-
0'0
2,0-

011
61ß
765
888

372

310
11

829

150

300
47

6 088
6 322I 475
3 317

17 202

477
4

,3 1,
,l 3,
'5 6,
)Z 5'

1,
3,
0,

96
95
95
95

118 908
40 500
17 1169
77 84?

tzs 724

1-
s-
0-
4-

22 875
5 992

39 186

11 329

79 322
6(E7

210 513

47 352
38 616
16 693
77 278

11S 879 96, t
27 624 94,8
5 371 89,6

37 807 96,5
10 768 95,0
75 574 95,36 418 99,2

201 871 95,9

2,a ß;1
2,3- 38,0

Q18
89,8

45, e

4
0
8

,8
,3
,o
,5

fi'7
27 13
35,8
3E1,6

q7,7
37 ra
49r5
47 rz
44,7

46,6
33,0

4

5 6s9

98r3

96,8
97 r7
97,9
97,2

32,7

43,3
30, I
37r6

30,5

,6
,6

36,2

96,3
00r0

1 0 12-
219

37
85

o,q-

37 rl
29,0
35,6
40r 0

8-

s
7
I
8

39,3
30, o

10
10
5

399 230
144 760
35 288

135 094

774 372

97 17
95,8
97 'q95,9

96,6

97,6
100,0
96,3
96,5

2,5 471,0- 352,0- 520,4- 49

97, t
95,0
95,0
94,3
96, I
95,4
9?,q
98,2

95,8

606 077
223 4?A
122 247
229 747

623 868
235 ?98
127 373
243 585

0,0

191
394
435

67 014
4 079

31 939

47 6s8

150 690lt 558

6'9
!15,3
Qr8
ßr7
44,2
,06,0
66,0
3s; I
49,9

35,5ß,a
32,5
37 r0

33,8
39rs
72rg
31,4
s'0
38,2
85,11

35,3

993

lls)4

2 368
87

19 657

I 967I 990
5 299
a 624

33 880

2 079
30

6 595

95,3
95,3
97 'z
95,7

388
737

180
127

97,?
33 767

94,
e9,

t24 808 92.,q

683 882 95,7 2,7 Q,\
1,5 4:1,80,0 66,0l,a 36,3
7,0- 47,4

0

8I

4
0
1
2

44,8
33,2
40,8
44rg

54 345
4 077

23 752
qs 425

96
100
93

7
7

0
0
2

8I96
98

96,7 0,9- 878 7?0 838 815

44,0 41687,s 90
,4
,2

43,1 45,2

48'g
37,g
54,5
52,9

0,8 116,1 ß,2
0,9

143 59S)
11 334

0,s
5,A

2r4

97 r8
96, t
97,5gTrs

97 rz
97,5

100,0
98,7

97, 1

163
26

223

92

505
139

1 875

743
088
219

154

245
884

252

3?,e
27,5
38,9
38,2
35,7

ll!1,0
50,8
37,e

36,11

39,7
86'g
40,6

0r6-
o'z
1r5

017

I 230 124 1 181 537

155 290
25 41S

274 676

aa 278

484 663 95,9
135 492 95,9

I 801 692 96,1

47 17
54,7
44r4

45,7

46;2

47 ra

,9
,1-

50,3
s5,21

0

1 039 I 009

I 98S
941

I 813
929

98,2
98,7

1 ,5-
0,3

45 791 44 622 97,4 2,5-

al6,s ß,489,7 92,5
q9,4 51,6

1) Ergebnisse der K6pazitätsErhebung sinschließIich Zu- und Abgänge..-2) Ganz oder..teilHslse geöffnet.-3) Anteil an InsgEsant._4) Ergebnisse der Kaoazitätserhebunö 198l.bzx. mäxinätes-eät[fiää§äqt'in-ään zurückliegenden 13 Monaten (ej,nschl. tfct. t,tonat).-s) Rechnerischer Hert (ubernacntunsön / nüsiiche aättentagei i io6.:6i Räciiäriscner-fiöii iüoeinaähtfiü'7ä#botänä'abiiä,i:'tage) x 100.

-35-

t

1



0EUtschland
2 BeherbergungsstättEn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach GEneindegößenklassEn und BetriebsartEn

September 1993 Jan
Sep. 1993

G8meindEn mit ...bls unter .,. Einlrchnern

Bstriebssrt

Bstrisbe Betten / SchlafgElEgenheiten durchschnitt
AuslEstung

darunter
I iche

darunter
ggöffnetE 2) BetriEbg

zusailnen Antei
3

angsbotene Bstten /
Schlafge legenheiten der der

Ver-
änd.

Vor-
J ahres
nronat

aller
s)

6ngg-
bte-
nen 6

al Ier
s)

ange-bts-
nen 6)

insgs-
samt 1 )

Ver-
änd,
gEgen-
über

insge-
sant 4)

zusanmen An-
tei I

3)Vor-
J ahres
npnat

BettBn / Schlaf-
gelegenhsitEn

Anzahl r Anzahl I

untsr 2 000

Itltcls
6asthöfe
Pgnsionen
Hotels oemis

Hotels, Gasthöfs,
PEnsionen utv{.zusaflmen

Erholums- urd Ferien-
heime, Schulungsheim€ 657 58745 44 15 818 93,3

61 134 93,3

8
1
0I

4
2
3

35
27
36

31,7
ß13
30,2

,11373 810
39 069
30 51S
2q 240

167 578

562
826
358
196

942

1

1
1

5

7 527
1 779

97 rq
97,4
97r01 317

1 179

5 796

98,6

97 15

88,0
97,8
95,9
93,4

94, 1
98,8
96,3

8,2
7,q
1,9
4,L-
2,0
3'5-
7,3
s,2-
1r5

3 r5-
9r7

158 672

36 425

35,8
42,5
49,?

Q15
44rl
{18,5
40',2

35,4'

Q,8
45,79t,l
50,5

35,5
30r5

32,4
32,6

40,9
34,5

43, 1
52,5
39,9
38,3
42,7
80,7

!N,,4

40,q

94,6

85,6

40
34
40
q7

4- 375455- 37

6S 240 93,8 8,0
37 385 95,7 2,7
28 602 93,7 4,6
23 1145 96,6 0,7

3
8
4

29,5
41,8

I
5
4
6

5,0 40, 1

2 257

286

2 198

?67

42
16
65

?l
1116

10

324

547
9,!18
496

312

303
s27

1108

217 036

:r§t 781
8 111

67 754

77 422

r33 068
25 075

375 774

226 852

s2 tsLI 126ffi 732

20 566

137 575
31 794

395 211

19 206

132 583
10 201

301 455

g0r1

90,6
97r8

92,9

0r1
10,4

3,0

0
7
0

34,0
45,6Ferienzgntren -

FgrienhäusEr, -Iohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbsrgsähnl. Elnr.

ErholunQshslme, Ferien-
zentren usl{. zusaEren

s32

Sanatorlen, Kurkrankenh.

Betrigb€ zusarngn

2000- 5000
Hotels
Gasthöfs
Pensionen
llotels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
Penslonen usH.zusafilen

3 289 3 0S680 79

I 311 I 971 0,1

37,S 47,7 34,{7S,5 A2,4 76,9

40,2 43,5 33,7

1 641
2 536
1 3{1I 874

7 392

5S4
t7

1 930

2§
2 777

200

10 369

228

2 685
196

10 057

206 728

36 655
7 672

511 097

76 277

724 6St
24 L97

354 966

62

19

130
31

378

0r9
0,6-
0
4

0,6- 116, 0

0t7- q2,3
4,7 47,82,7 U,7
0,7- 39,9

1,5 42,57,4 87,8

0,5 47,4

1 589 96,8
2 445 96,4
1 304 97,2
1 838 98,1

559 94,115 AA,2
1 883 97,6

1,1
3,3-
2,5-
6r8-
3, 1-
1 ,8-
0r0

50
38
52
55

48

116
50
45

48,3
36,5
49,6
52,9

,1-
,2-

84 109 94,8
56 330 95,0
30 585 95,1
35 103 95,4

88 753
59 321
32 157
36 805

35
27
36
37

7
0
7
5

Ertlolungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FErienzentrEn
Fgrienhäuser, -+ohnungen
Hutten, Jugendherbergen'

J uggndherbErgsähnI. Einr.
ErholumshsimB, Fsrien-

7 776 97,1

96,6

95,0
92, 1
93,8
94,6

93 ,11

33,7
96,5
94,5

34,2

41;e

37 rB

41,9

111,1

43,7
87,S

6

7
7
2

39,6
47,2
37rS

416,5
51 ,5

zentren usH. zusarnsn
Sanatorien, Kurkrankenh.

BetrlEb€ zusannen

5 000 - 10 000

Hotels
GasthöfE
Pensionen

Sanstorien, Kurkranksnh.

Bstriebe zusannsn

Hotels oarnis
HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusarrnen

Erholungs- und Fgrien-
heime, SchulurEshelme

FerienzEntren
FerienhäUssr, -+ohnungen
Hütten, Jugendherbergän,
JugendhErbergsähnl. Einr.

Eriolurusheinß, Fgrien-
zentren uslr. zusannen

1 860 1 814
2 222 2 r3A
1 458
1 895

1 417
1 867

557
13| 820

537
13

1 799

7 435 7 238

39 7112 95,8

277 277 95,8

39 999 911,9
8 170 89,5

0r8

0,4
0r2
312

2,2-

96,7
98,0

97,0

96,4
100 ,0
98,8

96,9
98,1
s8,6

97rE

!16,5

38,6
84,5

39,0 43,3

41,1
30,0q5,7
44,4

39,9
48,1
ßr7
41,6

39, 1

43,5
91r 4

45,5

4
3

5l
38

707 207
50 137
34 002
41 496

97,5
96,2
gT rz
s8,5

97,3

714
3,3-
2,5-
5r7-
2,7-
3,2-
8'3
2,3-
0,4-
2'3-
2r0
2,5-

ss;2
95,8

56,4
57r5

50,4
ß14
55,7
47,7

116,8

37,8
27,1
40,0
39,4
36,1

Qro
Q13
36,S

35,5
562

708

439
202

918

47 533 94,8
32 43{l 95,4
97 568 96,4 2,5 49,4

1 17- 36, I1,7- 53,71,8- 54,9

0,1 118,1

0,0 45,714,0 49,82,4- q5,3
t1,8 44,8

0r1- 45r63,7 97,2

0,3 50,7

254 2ß
? 644

?08
z 595

205

10 2A7 10 036

911,8
98, I
95,6

118,3 38,693,4 gg,2

53,2 4L,7

l) ErqebnissE der Kapazitätserhebung einschllEßtich Zu- und AbgängE.-2) Ganz odEr teilHeiss geöffnEt.-3) Anteil.am Ins.ges_amt.-
4) Eröebnisse der Kairezitätserh€bund 1981 bzH. maxi,nales Bettenanqebot in dEn zurückliegenden 13 tbnaten (einschl. lfd. Honat)
Si näönneiiscner !,lsri (Ubernachtungön / tl6gliche Bsttentage) x 100.-€) RechnErischer t.leit ([,bernachtungen / EngEbotene B€tten-
tage) x 100.
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DEutschland
2 Beherb€rgungsstätten, Gästebsttsn und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gerneindegrtißenklassen und Betrieb6arten

September 1993

Betriebe Betten,/ SchlafgEl8genh€itEn
AusI6tungdarunter

geöffnets 2) Betriebo

Ver-
änd.

zusannen Anteil
3)

angebotene BEttEn /
Schl afgelegenheitsn

darunter

al ler
s)

l"'r,l

der
angE-
bote-

dsr
j.nsgs-
sant 1 )

insgs-
sant 4)

zusallnen

Ver-
änd.
geg€n-
über
Vor-
J ahres
nFnat

6)nen

ame-bt€-
ncn 5

An-

3)
tEil

Vor-
J ahres
monat

BettEn / Schlaf-
gslegenhelten

AnzahI * AnzahI

Gem€inden mit ...bls unter ,.. Einlrohnern

Estriebart

10 000 - 20 000

HotEIs
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Penslonen usH.zusaillen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungshsims

Ferienzentren
Ferisnhäuser. -irchnunoen
Hütten, Jugendherbergän,

J ugendhErbergsähnl. Einr.
Ernolungsnarne, Ferlgn-
zentren uslt. zusannren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailEn

20 000 - 50 000

HoteIs
6asthtife
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfs,
PensionEn uslt. zusailren

Eiholungs- und Fsrien-
_heiEle,.-SchuIungsheimeFsrrenn6user, -hDhnungenH(jtten, Jugendherberqan,

J ugendherbErgsähn1. Einr.
ErholungshEime, Ferien-
zentren usH. zusamüren

2
102 624
40 6571 088

1 138 1 115
s
4

24 999
27 873

6 128 5 934 2,q- 195 093

2042 11850 1
983
789
047

97, 1
96, Z
96,2
98,0
96,8

,7-
,q-
,5-
,1-

317
lr3
2,6-
0,6-
7r7

47,4
36,8
55,2

0 98 945
38 6rl
23 767
26 §4

787 707

96
95
95
94

q
0
1I

45,5
34,7
52'q
47 16

q4rq

44,3
89,8
5r,e

6,7 43,90,8- 34,10,1- 45,73,9 38,0
4,2 41,4

0,3- 1ß,92,5 39,2

0,5- 41,9

0,2 43,53,1- 88,4
2,5 416,9

37,9
29,7
ß12
39,6

37 14

38,2 42,287,2 91,7
1lir,5 47,7

5

35
27
40
35

34

7
2I
8

r!g,i s9,g _l ??; -t aqs rqq,ö 6,ä ez,ä ez,ä as,t sz,ie8,z s,0- 30 {3e 2s 371 e6;s zit- Aiia da:i ä6;E Aö',i
ö

769

97, e
s9,4

97, 1

2,2-
0,3-
? 13-

2,9
4 '6-

78 0S3
47 556

313 356

95,7

96,2
95,4
95 r8

50,3
116,6

46,3
94,1

53,8

1 396
32t

1 925
1 368

s85
8{4

4 722

280
325

19€)

804
207

6
755

355
319

859 96,S300 95,0574 98,1829 9e,Z

1 81 188
49 873

0,9
1r5

lr57 8q5 7 518

96,6
97r5
s8's
98,0

0,7-
0,9
0,5-

327 t54

22 569
11 032

16 593

160 8112

27 264
10 088

16 009 96,5

50 12
1l!1, I
43,7

33,2

33,9
41 r5
33,9

33,7
37 13
84,6

37,8
30,9
110,8
38,0
36,8

ß12
40,0

36,1

41,5
88,6
q3,7

38,2
38,0

44,8

39,2

q0,7
93rz

41,8

35
2A
36

45,9
36,5
49,6
116,9

q4,7

95,9
94,11
92 ,68lr4
93,0
93rB
9r, s

95 455
29 1s3
13 461
?2 773

99 597
30 876
14 541
27 977

172 985

35,9
28,4
39,2
35r7

5r2
7,q

2- St591
9b

4
4

4a s28 95,6
91184 93,5
5 820 95,5

14 740 57,2

50 735
10 1{11
6 031

824
1161
225
402

1 916

87

1A

311
35

2 26?

5
5
2

582q

1r6
0,1

0,0
273
320
10E

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusannan

50 000 - 100 000

788 98,0 0,0195 97,0 3,0-
50
26

295 47 361 94,2936 25 986 96,5
5 727 5 545 96,8 0,1- 250 275 234 189 93,6

6r5
91,7
50,3 40,3

Hote Ls
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusanrnen

Erholungs- und Fsrien-
_heime, Schulungsheime
F erlgnzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHUtten, Jugendherberoen.

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, FeriEn-
zentrgn usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamr{rn

790
Aqt
223
393

I 847

83

13ä

9S, g
s5,7
97 rq
97,8
96,4
95, q

97,i

2,6
0,7-
1,8
0r8

1,3
1,2-
6, 1l

15 165

82 074

6 573

693Ö

78 572

5 791

s 27ä

95,7
88, 1

76, ö

4r0
7217

6r0
5, g-

12,21

q5,7
33, g
55,3
ss,2

44,7

43,3

34rö

48,0
37,0E'C
45,6

46,9
ß'8
45 rö

35,2
37,8

24,ä

38rz
31 r3
47 rl

30r
35

96,8
100,0

96,s

3,5-
2,9
0,6

27 764
6 ?55

88, 1
95,3
94,2

34,5
88, g

38, r2 183 110 085

19 179
5 950

103 701

I 47,92 95,7
I 4g,g3r9

l) Ergebnisse der KEpazitätserhebung einschließlich zu- und.Abgänge,-2) Ganz oder..tsilHeise geöffnst.-3) Anteil an Insgssamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebun§ 1981.b21i. maxinalss aättäfiänöäooI'in-äen zuri:ciiiegöÄäefi-iä-i.i;,iätän reinscnr. tfd. ponat).-s) Rechnerischer t'lsrt (Übernachtunsän / mgtiche asttänta[äi-i ioö.:si näc[närtJöÄÄi-r,täii iüoeiäa"IiJiien'7-äÄiäuotänä'aäItän:'tage) x 100.
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Deutsch land
2 BeherbergungsstättEn, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betrieb6arten

September 1993 Jan. -
Sep. 1993

GEmEindEn mit ...
i)is unter ... EinHohnern

Betrieb6art

Bstrisbe
darunter

geöffnete 2) BEtriebe

Ver-
änd.

zus anrnEn Anteil
3)

Betten / Schlafgeleg8nhsiten ttI ichg
Auslastung

darunter
angebotene Eetten /
Schl 6fgelegenhs itsn derder

an0g-
bots-
nen 6

aI le:
5

aI ler
5)

ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegEn-
übsr
Vor-
j ahres
nEnat

gegen-
über
Vor-

zusanfien An-teil
2l

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
ge Iegenheiten

Anzahl Anzah I t

100 000 und nehr

rlotels
GasthöfE
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usH.zusannEn

Erholungs- und Ferien-
heime, SchulungsheimE

F erisnzEntren
Ferignhäuser, -r€hnungsnHltten, Jugendherbergsn,
j ugendherbergsähn I. E inr.

Erholungsheine, Ferien-
zentrEn ush. zusailmen

Sanatorien, KurkrankBnh.

..Betriebe zusalrn€n

Gsmsinden zusamnen

Ho te Is
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pens ionen usF., zusaftren

Erholungs- und Fsrien-
heine, Schulungsheime

F erienzentren
Ferienhäuser, -)shnungen
Hütten. Juoendherberoen.
j ugenöher6ergsähnl. Eini.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usv{. zusarinen

Sanatorien, Kurkrankenh,

BetriebE zusamnsn

| 767
594
zt8

1 828

4 407

288
19

627
867
277
177

216 238 96
13 861 90
7 908 93

84 118 94

225 374
15 380I 427
88 893

337 074

195 956
36 7116

250 584

96,8
94, 1
96,5
97,4

733
85

308

741 100
245 584
150 576
26? 424

11
10
6I

r 720
s34
?07

7 725

4 186

153
I

?8

96

240
19

4 1185

s7,3
89,9
95,0
9qrq

95,0

98, 1
100,0
90,3

98,0
97,?

100,0

95, 1

4r7
216-
7,3
t,?
214
at_
0,0

21,7
3,2

7,E
0,0

213

2,4
?,4-
1,1-
3,5-
0 ,9-
2 r0-
719
2,3-
0,7

1,8-
1'1

1,1-

11,6
3,q
3,2

50 r2
41,6
54,5
52, 1

50, 4

50,5
15 ,8
?5,4

62,3
52,3
94,9
51 ,0

39,4
3t,7
42,2
40,3

3S,4

41,3
3?,4
20,7
qT ra
41,9
9?,2

40, 1

35, S

39,8
q4,4
35,2

36,4
37,5
86,0

4t,2
35,6
45,4
43,0

322 125 9s,5

3,2 {8,31,0- 37,3
51, 1
49,3

48, 1

4
1
8
5

40,6
26,4

13 664 97
1 223 99
2 507 7A

13 726 95

156 t{ 042
235
192

0,7_ 494,7 1562,5 19

,3
,0
,5

'2

1
6
7

41 rS

45,6

53,7
s7,5
92,7
q2,5

39,4
30,0
Q16
41 r8

38,5
ßr2
49,9q0,7

{0r5
43,0
83,8

43,6

3
31

98

1
3

14 413

32 a82
3 475

373 430

118 788

603 074
153 823

2 156 581

1,9 58,9

31 120 9{,6 3,9 4S,3
3 445 99,2 17,5 9{1,1

q 7ts 356 590 9s,5 3,4 58,7

45,
35,
49,
{8,

1 399 78q 1 331 323 95,1 ?,4

115,5

q5
92

502 043 276 94,7 1,9 57,7 5 3S,6

t7 276 97
10 426 95
6 089 97
8 9116 97

0I
0
5

710 083 95,8
232 357 95,6
142 578 94,6
2416 305 93,9

181 872 92,3
3S tS7 3?,9

235 035 93,8

112 362 94,6

I
0
7
3

3
0
0I

36
27
37
37

6
s
0I

48,7
37,6
51rg
52,2
q7,a

8I
3

I
3

8
3
1I

2

7

37 942 36 737

1 383

2 573
a2

7 727

1 334

11 509 111054 1
110
0llt|

50 s15 4E 895

0,1
8,1
0,2-
0r7

0,5
3r0

47
48
s4

45,3

43 ,8
45,4
4L,4

s2,8

42,7
89,0

95,5

s6,5
98,5
96,8

553 416 93
148 537 95

4
5

1) Eroebnisse der Kaoazitätserhebunq einschlleßlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise gsöffnEt.-3) Anteil an Insgesamt'-
4i Eräebnisse der Kabszitätserhebunö 1981 bzH. naximalss EetteÄanÖebot in den zurückliegEnden 13 t{onaten (einschl. Ifd. tbnat).-
Si Aäönneriscner LJsrt (übernachtungän / iligliche Bettentage) x 100.€) Rechnerischer l.leit (Ubsrnachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutschland
3 AnkünftE, Übernachtungen und AufenthaltsdauBr der Gäste auf CampingplätzEn

3,1 Nach Länd€rn und zusamnengefaßten Gästegruppen

September 1993 Jan. - Sep. 1993

Ankünfts übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

ständiger t{ohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
nronat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über

lden Vor-
I J anres-
lnbnat

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
ha Its-
dauer 1 )

gegen-
übsr
dem Vor-

insgesamt

Vsrän-
dBrung
gegBn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
dsrung
gegen-
über
deltr Vor-
J ahrss-
zgitraun

durcll"-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Anzahl

insgesant

Anzahlx Tags a Tage

Baden-t,ltirttenberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

2usarnen

8alßrn
Bundesrep. Deutschland
AndErer t,lohnsitz

Zusanrnen

Berlin
Bundesrep. oeutschland
Anderer t,lohnsitz

2usannen

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlchnsitz

' Zusarrnen

l,lordrhein-tlestf IIen
Bundesrep. DEutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarnen

RhEin land-Pfalz
Bundesr8p. Deutschland
Anderer taohnsitz

Zus6nnen

Saarland
Bundssrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusamen

44 804 9,5-
15 159 t6t2-
60 963 11,4-

9,3-

0
7-

182 600
42 009

224 609

7 12-22,3-
10,4-

3't-
16,5-
7,0-

2,5-
18,6-

5,s-

3'6

2,4
1'g
2r2

3,8

4r0
3,3
3r9

I
1

3
3

1
6

491 162
223 478

2,4 1 906 98St16,9- 684 370
q
?

3,7 714 640 4,5- 2 591 :159

75 393
23 569

98 962

8 ,3-
12,6-

b
5

6

25,6
36,3-
0,8-

40 135
4 777

3r1cä

3,2

1 008 988 6,5- 4 337 775

361 440
64 765

q26 ?06

72 702
s 776

s,8
2,7

413

,6-
,8-
,5-

4,8
2,8
q,3

3 1
o2

86 628
60 6743?

759 867
249 127

2A zqS
23 517

546 314
103 917

,3-
,5-

3r3-
40,7-

4,4-

13,5-
22,5-
15,1-

3 644 2rE
5S3 529

33 355
27 752

62S 621
251 545

I 889 031

3,7-
26,2-
74,4-

1,2-
19,7-

747
903

7-

7

10
35

s
5

3
z

3

7

5 650 t?,6- t7 478 51 761 20,8- 757 302 2r8

11,8-
29,5-

538 72,7- 3,6510 18,7- 3,0
235 865 13,0- 834 0118 13,0- 3,5

Brandenburo
Bundesrep. üeutschland
Anderer l.lohnsitz

1,!18
904

Zusannen

Breh€n
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusamnEn

Hamburg
Bundesrep. oeutschland
Anderer I.hhnsitz

Zusamen

t{eck 1enburg-VorFftnern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusannpn

14 052 t2,8- 44 906

7 237
705

792
41

9S5
870

227
13

13

3-

13,0-
3,0

11 ,5-

40 525 9,9-538 37,9-
41 063 10,{-

3 874 35,3-
7 674 70,0-

7?7 377
1 433

3r1
?,7

2 658 564 1,1-
34 819 3r,t-

2 693 383 7,7-

3 081 543 0,13U 303 2r,7-
3 423 8118 ?,5-

35
995
615

13
11

3,1
?,4

52,6-
74,9-

69S) 879
12 993

712 872

4 0r3
34,8-
t7,z-1 936 6q,2- 5 srl€t 52,5- 2,9 25 610 21,8- 55 107

38 625
5 018

43 643

7,7-
72,2-

7 r7-

\,7
?0,0-

1,4

38,7-
54,3-
41 ,3-

3,8
2,7
3,8

5,6
3,3
5,3

128 804 3,1

256 829
?0 0t4

b,
4,

?76 843 7,4

a
2

7 6
0

12 539
s 687

77 226

28 306 3,q-
16 951 2,9
45 257 1,1-

1 411 23,9- 3 254

17,6-
31,2-
27,8-

8, 1-
24,7-
13,0-

6,3 650 231

3,0 204 737?,7 70 349
2,8-

19,9-
7,9-2,9 27q ß6

3,3 283 0A43,4 208 161

3,3 497 245

2,4 21 090 1,67,7 4 410 29,7-

3,1
3'6

881 166 6,3- 3,2

3,4
4,4

38 078
72 734

50 812

s-
3-

0
18

92 728
56 865

149 593

2 841
413

3,9-
Q12

2,5-

2,7
7 r7-
2,0-

3,1
10,2-
3,8-

972 598
s16 433

84 754
74 47!
99 225

164
257

l?,l-
53,5- 11 ,5-21,3-

l4r?-2,3 25 500 5,7-

1) Rechnerischer [,{ert übernachtungen / Ankünfte.
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Deutschland
3 Ankünfte,-Ubernachtunqen und Auf€nthaltsdauer der Gästs auf Campingptätzen3.1 Nach Ländsrn und zusailnengefaßten Gästegruppen

SeptEmbgr 1993 Jan. - Sep. 19S13

Land

Ständig€r tbhnsltz d€r Gäste
innErhalb / außsrhalb

der Bundesrepublik Dsutschland

AnkünftE üb€rnachtungen

insges6lnt

vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahrEs-
nonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Anktinfts übernachtungen

insgesant

I verän-
I dErung
I gegEn-
lijber
ldem Vor-
J ahrEs-
zeitraun

insgesant

verän-
dsrung
gegsn-
iib€r
den Vor-
J ahres-
zeitrau,i

I durch-
I schnitt-
I llche
I aufent-
I nat ts-
ldausr t )

I

AnzahI t Anzahl x TagE Anzahl % Anzahl T TEge

SachsEn
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamrcn

t\ 270I 272
16rs
.6'6-

13,8

3,3-
20)7-
q,3-

11,4
8,9-
9,2

13,8-
35,5-
15,1-

29 774 10,94108 5,2-
33 882 8,7

32,8-
9,5-

31,6-

{,5-
L2t2-
q?-

4'6-
L2,7-
6, 0-

146 708
t7 632

2,7 164 340 4,5

6
8-

0
6

3
2

3r0

1
0

3
2

4
7

3
3

6
2

443 755
4s s18

,ß9 673

5
3

E
23

6
4

2
3

2-
1-
7-

0,1
14,1-

Sachsen-Anhalt
BundesrEp. DButschland
AnderEr l&hnsitz

Zusann€n

Sch IesHig-HoIstEin
Bundgsrep. Deutschland
Anderer l,.lohnsitz

Zusarnen

Thüringsn
andBundesräp. Deutschl

Anderer hbhnsitz

Zusamren

BundBsgBbiet
Bundesrgp. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamnen

139 614
4 588

L{S ?02

1 652 233

72,0- I 387 995

?s0 ?3?
11 561

251 898

i3,1-
35 ,5-
16 ,7-

1,5-

4,4- 18 57319,3- 3 510

7,9- 22 084 049

2,8
2'7
2,4

261 3,5- 4,3788 17,6- 3,2

2,4

4,2 4 308 2192,9 1 038 936

4,0 5 407 155

1 287 905
70 475

5

72 ß2

6 372

13 7A?

333 389
80 309

413 698

a73
076

18
32

18

3 020 313I 028 461
157 070
220 926

32
2L

477
326

77
1

851
521

0,8
29,9

2,7

22,6-
26,8-
22,9-

72
1b

10

8
16

10

3
z

0
5

77 792
5 911

18 803 31,S 3,0 83 703 6, 3,0

25 599

662
037

054
728

23
2

13

2 762 768
140 287

2 903 055

438 474
62 224

500 6985r6

364 700
37 138

{01 838

130 843
13 579

i44 422

295
380

31
2

o
3

4
3

5
2

2
3

3-
7-
8-

10,0-
33,2-
11,5-

0
5-

ß'0-
21,5-
24,7-0 33 675

8-
9-
5-

416 882
235 351

5,1- S,l

Nachricht I ich:
Fruheres Bundesgebiet

Bundesrsp. Deutschlancl
Anderer hbhnsitz

10
16

5-
7-

417
2,9

248 515
76 233

3?4 749

4 17-
18,9-

14 0111 58r 2,9- 4,6
3 323 343 17.3- 3,2

4,3 4 048 775 8,7- 17 364 924 5,0- 4,3Zusannen

Nsue Länder und Berlin-0st
BundesrEp.' Deutschlond
AndErEr hlohnsitz

Insgesamt

84
4

249
11t

a72 4,2- 2,9q25 4,9- 3,5
8-
6-
2-

3r5
2r7

3,5

4 531 680
187 445

4 71S 125

3
25

5,4_
22,1-
6,2-z6q 237 4,2- 3,0 '1 358 381 5,88 949

1) Rechnerischer t{srt Ubernachtungen / Ankünfte
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3 Ankünfte, übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der 6ästs auf Camoinoolätzen
3.2 Nach ausgsHählten HErkunftsländern

Septembsr 1993 Jan. - Sep. 1gg3

Ankünfte Anklinfte

Herkunfts land
( ständiger t,lohns itz )

insgesant

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesant An-
tei.

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
nEnat

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts- insgesamt

AnzahI

insgesait

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

VBr-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -zeit-
raum

%

Vsr-
än-
derung
gegEn-
üb€r
VorJ . -zeit-
rauln

dauer
2)

An-teil
1)

t Anzahl r l;;; a
-ia"-

s,2 4 308 279 4,4- 78 573 261 3,5- 84,r 4,3

?,7
3r5

Bundesrepublik Deutschland

Ausland

Deutsch I and

333 389 8,8- 1 415 882 4,5- 85,8

68 321 18,8- 206 385 75,2- 87,7 3,0

Europa
EG-Mitgl ieds Iänder

Be lgien
Dänemark ,4

,4
,2
,6
,1
,3
,8
,0

412
2,3

11S 681 19,q- 3,3
250 773 23,7- 7,7
128 577 tt,z- 3,7

2 300 44,3- 0,1
275 572 10,3- 7,8

18 545 43,5- 0,5
60 959 40,4- 7,72 Vr r9,0 0,3

051 812 17,0- 58,{5 783 q5,4 0,2
31 577 31,0- 0,9

952 800 17,9- 84,1

oII
1
7
3I

I
1
1
2
1
?
1

1r4
4r6
7,7

8
1
s
b

1,5
1r9
3,?
1,6
1,8
1r8
1,8
1,8

3

2
2
3
3
1
3

2,E
3,9
3r8
4r5
217
215
2,7
2,5

1,5
r,7
1r6
1,5

77,8-
a1 t_
11,2-
36,6-
17,2'
?817'
39,2-
5,015,e- 2oo

29,7-

33 456 44,6- 1,0
1 562 18,6- 0,0

32 285 23,7- 0,9
54 115 11,4- 1,5
98 765 52,2- 2,8
70 029 8,7- 2,0

290 21? 29,8- 8,3

20 830 45,9-865 25,1-
17 106 24,8-
25 659 14,4-
56 998 41,8-
30 ?77 7,0-

151 675 32,0-

911 57,6-83 9,?9ß 37,7-t60 23,2-
9S5 27,5-222 20,5-3r9 27,2-

48,9- 0,077,2 0,2t2,2- 1,787,9 0,130,0 0, I26,2 0,7
s7 ,3- 0,026,2- 0,425,5- 0,17,7- 3,3
18,7- S5,7

1 018
5 525

60 918
2 858
2 875

2S 290
887

14 058
4 58,4

177 7t2

28,3-
72,3-
21,2-
26,5-
38, A
37,5
32,8-
?9,4-
49,2-
14,5-
20,3-

53 ar
141 25,8-
17S 50,6-54 8,0107 8,5-
29A SA,4-19 5,6
420 30,7-
105 53,9-376 43,4-

474 22,7-875 20,8-
442 24,5I 721 30,1-768 4,3

?4 843 22,7-
7 952 26,8

38 075 21,8-

54 45,928 65,4-7 t6,7555 40, l-44 3s,3-
L 705 ?3,9-56 40,4-
2 559 Zg,t-

4,1-
19,8-
7,0
9,5-

aa

19,3-

?,3
216
1,2
?,3

33 817
105 105
58 167

895
87 874
5 691

33 889
4 040

491 408
2 4A3

t5 262
839 632

7 l2A 4,5
10 80s 15,3-
6 253 25,6-

722 54,8-
32 054 11,5-
1 093 18,9-
6 419 25,3-64 12,4-

73 7t7 9,9-
231 54,0-I 883 29,2-

80 358 11,9-

2 026 6,5-
4 316 19,0-z 726 29,7-76 32,7-

10 551 16,0-433 11, 1-
3 237 29,9-207 27,3-

33 1152 10,4-88 58,9-854 36,8-
58 076 t5,2-

Luxemburg
Niederlande
Portugal
Spanien

3,5
2,5
a2
1,6
3r0
215
2r0
3,1
3,q
2,6
212
3,1

1'9
1,6
1r9
2,1
?,2

212

3,0
3r7
1l,3
2,5
3,2
3,2
?r7
312
2r0
3,7

2,2
2r0
2,2
212

2r7
1,5
1r5
1r8
1r6
1,8

3,0
4,6
2,7
0r1

13, 6
0,5
2r7
0,3

48,3
0,1
0,8

76,6

0,4
0,0
0r4
212

216
7,4

0'1
Q,?
a1
0,1
0,1
0,4
0ro
0,6
0,1
e1

0ro
0,0
0,0
0r4
0r0
1,3
0,0
1,8

Frank re ich
Griechen land
0roßbrit. u. l,lordirland
IrIand, Republ ikItal ien

EFTA-l,{itgl ieds
F inn land
Is land
l,lonregen
0sterreich
Schxsden
Schy{siz

Japan
Sonstige asiat

2usaflrnen

Iänder

Länder
Zusailren

53,5

13,3
!0,7-

x3,5 6,9
Ir 2,2

12,2- 74,2

5,7- 100,0

5 731
1 664

37 895

I 029 20?

5,7 8 991

2,9 1 098 936

4,0 5 407 155

3 360 124

48 937

3 510 788

z? 044 0s9

218,0-

5
3
6
7

1178 51 ,4-52 0,0
493 37,8-

2 Sl5 28,7-
1 795 36,6-
2 636 t1,A-
7 869 31,6-

q16
r 432

77 02A
635

1 069
s 590

330

lt
t2,4
48, 1-
16,1-
13, S
60, 4-
11 )_

9 ,4-
43, 1-
41 ,8-

157
525
037
135
343
940

40
3?4
20?
708

065ca
118

I

33,8
47,7-
87,5
43,q-
35,2-
74,7-
50 ,0-
?6,q-

87
78rt

873
68

120
88

329

026
146
114
286

Zusailnen

Ubriges Europa
Bu Igarien
JuooslaHien 3)
PoIen
Rurnänien
Ehem. SoäJetunion
Ehsn. TschechosloHaksi
Türkei
Ungarn
Sonstige surop, Ländsr

Zusarnen

4,3
2,6
0,0

27,6-
8r3-
9,7-

28,5-
5,2-

24,0-
40,3
22,8-

2,2-
18,7-
61 ,0-
817-

at

17,e-

0,9
0,4
0r0
1,3

7r4
15,9

2,8
3r1

3,3

5r4
3,2

2

5 193 42,0376 20,8-
5 559 34,8

8
8
8

s
0I

0
0
0

2

2

167
?9

196

Europa zusanünen

Af r i.ka
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusannen
012
0,0
0,3

7 497 37,6
1 733 73,8I 230 43,2

1 819 34,S-
7 297 L0,7
5 575 12,1
8 9q3 0,0

1 034 35,8-624 9,2-
3 927 28,2
5 717 6,6

0,?
0,1
0,3
0,5

30 755
14 533

191
s5 q79

75,2
45,3-
66r3

la

16,9-

10,5-

59, 0
33,7-

As ien
Israel

1
2
I
1

0,1
o'o
o'z
0,3

0
0
0
2
0
7
1
1

0
0
0
0
0
0
0
1

364 '7,4
134 34,0-
613 30,7-t?4 27,2-

25
?

43
34

762
67

274
507

492

80 309

413 698

5 10S

235 351

I 652 233

7-
9-o-
6-

0
3-
x

3-

315
454
139

5 421
437

73 779
1 108

21 553

19 134
8 547

123
27 A04

1r5
218

3

4

10
6

16

s45q 1
2 3A4 20

965934 6

Amsrika einschl. Mittel-
und Südamerika
Argentinien
Bras i1 ien
Chi 1s
Kanada
l.,lexiko
usÄ
Sons tige anerik. Länder

Zusamnan

Australien, Neuseeland und
0zeanien
Austral ien
Neusee Iand
0zeanien

Zusaflren

ohne Angsbe

Ausland zusamen

Ankünf telÜbern, insgesamt 6,1- 100,0 4,1

1) Bei Übernachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusannsn: AnteiI an allen übernachtungenim Bundesoebiet: sänst: anteil an-ät.töÄ uuöinä-Äilngen am auiiand tGäffi;.- ZIRäö[näilääÄäi'uäii-üu"ii.,acntunsen / anki.jnrte.3) Einschl. .Kroätien, sloxeniän ,na-aöJniän:tiäilägäfiina-io^tä-;ä; ;h;:'l;iosra^i"cnen Repubrik Makedonien, die seit 1s9z bzH. 1ss3selbständige Staaten sind.
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3 Ankünfte, ÜbernachtungEn und AufenthaltsdauEr dsr Gäste Euf Campingplätzen
3.2 Nach ausger{ähltEn Herkunftsländern

September l9g3 Jan. - Sep. 1993

Ankünfte AnkÜnfte

HErkunfts Iancl(ständiger tbhnsitz)

Anzahl

i.nsgesant

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2t

Ver-
än-
derung
g99en-
uoer
vorj . -
monat

An-
tei I

I

Vsr-
än-
derung
gegBn-
über
VorJ . -
nEnat

insgesamt

Anzahl

insgesant

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauar

2t

Ver-
än-
derung
g99en-
UDgT
VorJ . -zeit-
raum

%

An-
tsi.I

r)
raum

x Anzahl x l;;;- I Tage

Frtiheres Bundesgebist

248 515 10,5- 1 167 070 4,6- 84,1 4,7 3 020 313 q,7- 14 041 581 2,9- 80,9 4,6

3,5
2r4
2,2
2r5
3' 1
3'3
1,8
3,0
4,3
2r4
?,1
3,6

1,5
1,8
1'92rl
7,7
2r3
1'9

,5
,9
,5
,8
,4
,5
,5
,?
,2
,0

3,3

I,q
2,6
1,s

L 7,70 2,r2 l,q3 1,6

1r5
1'8
2,5
1,6
1,7
1,8lr7
t,7

1r0
0'0
0'9
1,4
2,7
2rO

0,
0,
0,
0,

,1-
,0
,0
,0

8- 0,08- 0,04 0,02- 0,26 0,03- 0,74 0,05- 1,1

,3
,9
,5

3- 110 340 19,4- 34- 230 257 23,2- 6o- 119 659 8,4- 35- 2 135 44,5- 02- 261 079 12,8- 77- 17 858 45,0- 02- 58 210 39,8- 13 11 954 27,5 04- 1 966 281 16,5- 593 5 382 41,4 o9- 29 355 32,7- 05- 2 872 5Lt 17,6- 84

31 974 17
96 070 20
53 976 8867 33
84 029 18sfiA ?9
32 605 38
3 977 12

1162 388 152287 5
14 268 23

787 913 77

5,6 3,114,S- 4,624,4- 2,742,2- 0 , 122,0- t2,524,2- 0,523,6- 2,813,1- 0,38r7- 4Sr359,0- 0,12q,9- 0,812,8- 76,7

6 886
10 149
5 8S4

7?2
27 676I 003
6 ?37

637
108 845

197
1 805

169 1t51

20
28I
30

4
23
13
?3

3,6
215
213
1,6
?,8
2,5
2r0
3,?
3r4
216
2,2
3,t

1r9
1'5
1,9
2,1
2,3
2r4
2r2

,6
,8
,1
,5
,5
,8
,5
,8

2,3
?,6
1,2
2r4

1 931 5,9-
4 007 18,7-
2 563 27,9-76 14,6-

10 021 19,2-
410 13,1-

3 190 27,8-200 23,t-
31 851 10,0-77 63,0-

828 33,0-
55 154 15,2-

463 61,1-49 0,0
447 34,4-

2 106 30,2-
1 666 37,1-2 454 17,6-
7 185 32,0-

Bundesrepubl 1k Deutschl and

Ausland
Europs
EG-Hitgl iedslänclsr
Belgisn
Dänemark
FrankrEich
GriechEnlard
Großbrit. u.lbrdirlsnd
Irland, Republ ik
Ital iEn
Luxefiburg
Niederl6nde
Portugal
Sp€niEn

1I
5I
E
2
2I
6

8r0

31 947 115,0-I 3S 21,1-
30 580 22,6-
47 016 9,3-
8S 404 42,9-
511 981 7,1-

265 324 29t7-

19 813 116,7-
796 ?7,0-t6 23! 23,5-

22 255 !2,7-5l 455 42,7-
27 755 11,9-ßa 305 32,2-

881 57,1-72 0,0856 35,0-
4 4?5 26,8-
3 772 27,1-
5 886 19,7-t5 892 27,7-

116,6- 0,015,0 0,23,4_ t,782,2 0, I77,0 0,12510 o r752,8- 0,034,6- 0,347,q- 0,15,4_ 3,218,{- 95,8

339
1 330

16 454
556
844

8 739
304

5 235I 428
35 289

961 507

151 3. 0,1 3,1
510 29,{l 0,2 3,8q 472 42,A- 2,0 4,099 36,1- o,o 2,4r55 39,5- 0,1 2,O
886 61,3- 0,4 3,332 51,0- 0,0 2,7
832 34,0- 0,4 2,3
L85 47,7- 0,1 1,9

7 322 42,7- 3,3 3,{l
192 565 !5,8- 87,2 3,0

0,4
0r0
0r4
2r0t,7
?,7
7,2

,0

,0
,4
,0
,4
,0
,9

2
1
3
5

0
0
0
0
0I
0
1

l,lofl€gen
österreich
Schv{eden
Scl}isiz

2usarnen

iedsländer

Zusannen

Ländsr
Zusanrnen
zusailnen

ika
Länder
Zusarrnsn

I

asiat. Länder
Zusannen

Länder
ZusamtBn

EFTA-ilitgl
Finnland
Island

994
5 125

57 990
2 65120ß2t 652

762
11 325
3 081

105 627
3 183 1162

7 248
661

7 S49

24,3-
12,0-
15,5-
31 ,3-
37,5
37,5
34,6-
30,0-
54,0-
12,5-
19,8-

2 014 56,144 37,1-
2 058 51,3

96,0
11 ,8-
47,4-
817-

18, 1-
51,2-
16,7-
33,5-
55, 4-
42,6-
1A,7-

49
135

111,q
42
77

255
15

354
99

2 150
64 49St

1 143
26

1 159

50,0
63,6-
16,7
39,9-
31,2-
22,7-
34,5-
27,7-

übriges Europa
Bulgarlen
Juoosle{ien 3)
PoIen
Runänien
Ehenr. Sovijetunion
Ehen. Tschechoslor{akel
Türkei
urEarn
SonstigE surop

EuroPa

Afrike
Republik Südafr
sonstigs afrik.

2
0
2

37,9 o16,4- 0
30, 1l 0

6
7

s
4
0
3

3-
6-
0
9-

3
19

7
8

14,0
10,6-

X
3r9

8
0-
6

1 021 35,1-589 5,8-
3 867 31,7
5 609 9,2

5 osl 42
259 37

5 350 34

0,9 1,80,0 1,70,9 1,8

0
0
0
0

4r5
2r8
0r1
713

Asien
Israel

73,4
45,8-
65,3

1r6
20 ,6-

7r7
20,7
25, S-
72,8-

Japan
Sonstige

11 681

220 s,26

18 815I 391
723

?7 3?g

a 294

I 028 !161

q72
767
295

8 266
732

?3 267I 577
35 377

30 140
74 224

191
44 559

s3 289

3 323 343

77 364 924

1,6- 018,5- 051,0- 08,3- 1

r. 1,3

17,3- 19,1

6,0- lo0,o

76 233

324 749

.. 2rl
12,7- 15,9

6,0- 100,0

1 783 33
1 226 2l
5 4116 168707 S

160 26,3-67 19,6274 40,9-505 31,5-

313 26,4-
421 11,6-
119 15,0-

5 772 28,3-423 3,6-
73 007 24,3-

917 27tg
20 372 23,4-

x
6, 1-

It

16,7-

72,0-

213
?,0
2,2
212

219

413

3a

18,9-

8,7-

1
2
2
1
1
1
1
1

38, 1
45, 1-
87,5
Q,9-
29,9-
16,4-
50,8-
24,7-

362
134
613

7 7??

87
78
15

854
68

3 025
80

4 207

s 967
6 712

114
16 193

54
2A

7
551

q4
6418

55
387

4L4
354

96
854

809

A,rErika einschl t{lttel-
und Südffierika
Argentinien
Bras il ien
Chile
Kanada
ttexiko'
USA
Sonstige anerik

1

2

4
2

5

Australien, |,leuseBlsnd und
0zganien
Austral ien
Itleuseeland
&EaniBn

Zusann€n

ohne Angabe

Ausland zusainen

Ankünfte/tibern. insgesant

,5
,5

3'2
3,2

q,3

5,8

4 0ß 7741 387 996

1) Bsi übernachtungen von Gästsn aus der.Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusaFrnen: Anteil an 9ll8l-y!etn?9lll!199n
im Bundesoebiett sönst: miäii an allen übernachtüngen ern Ausland zusanmen.- 2)Rechnerischer llert Übernachtungen /.AnkÜnfte.
äi Eila;hl:-iroätier,,-§to*äniän-unO-SöJniän:Herzegoüina solie der shem. JugoslaHischen REpubIik l'takedonien, die seit 1992 bzn. 1993

sElbtändlgE Stabten sind.
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdausr dar Gäste auf CampingplätzEn
3:2 Nach ausgewähltsn Herkunf tsländern

September 1993 Jan. - SEp. 1§lsl3

AnktinfteAnkünfte

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

An-tBil
1

-rb;;I

Yer- |en- |

derung Igegen- |üb€r Ivorj.-lzeit- |
raum I

insgesait

Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ . -zeit-
I:v__

x

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgEsdnt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

An-

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -
ircnat

teir
1

Anzahll;;;1x AnzahlAnzahl

Herkunftsland(ständiger tlohnsitz)

Neue Länder und BerLin-0st

?49 A72 4,2- 94,5 2,9 1 287 906 3,8- 4 531 680 5,4- 96,0 3,5Bundesrepublik Deutschland

Aus land

84 873 3,3-

Europa
Ec-fiitgl ieds I änder
EeIgien
Dänenark

2r4
2,02'l
517
3,8
3122'l
2r7
?,9
2,0
213
2r7

1,5
2,4
1r9
2,7
1,7
2,7
1r9

l14
4,9
5r1
216
317
3,1
4,8
5,5
6,4
4r4
216

2'0oa
5r8

4 341 17,9- 2,3
20 515 29,6- 10,9
8 S18 37,3- 4,8

165 {2,1- 0,1
14 1Nl3 85,6 7,7

687 94,6 0,4
2 789 50,8- 1,5

167 79,5- 0,1
85 531 27,4- 45,5401 tr 0r2
2 327 7 ,7 1,2

t40 249 23,7- 7S,A

1 8q3 26,5-
10 035 30,6-
4 191 38,8-29 73,6-
3 845 13,3213 1 1,5
1 284 56,1-63 76,8-

?9 020 20,8-202 rr
994 14,8-

51 719 24,6-

8
1I
8

7
3

24 81,8- 0,0
500 30,5 0,3

2 924 68,7- 1,6207 rt 0,1828 79,2 0,4
2 638 37,5 7,4

125 86,6 0, I
2 732 57,7 1,5
1 503 rr 0,8

11 485 20,3- 6,1
776 662 24,5- 95,2

2
2
?

6
3
3
1
3
3
3
3

5I
?

III
7
0
1
0
7

0
7
0
s
7I
1

2rl
3,0
2r2

1r0

0,4
0,1
014

0,0

0,0

i
7
0
7

zs2 79,6- t,7
660 33,5- 4,5
35S 40,5- 2,5

4 378 !. 30,490 r. 0,6
182 56,9- 1,312 50,0 0,1

s 872 30,6- 33,834 61,9 0,278 69,5- 0,5
10 s07 4,6 7s,6

95 18,1-
309 22,4-
163 49,7-
630 r,
23 s3,347 76,6-7..1611 t8,2-11 83,326 77,6-

2 922 15,0-

X
7S,5-
1o,t-

t,
It

3t,z-
X

tt
ta

40, 0-trr-

at
10, 0-

tl

33,3-

98,6-

--
19 53,6-
gi sz,oII q2,9-

t22 59,2-

ti re,2-
57 54,4-1 90,0-72 57,6-

Frankreich
0riechenland
Großbrit. u, tlordirland
I rIBnd, Republ ik
I tal ien
Luxemburg
Niederlande

1 s09 36,1- 0185 9,9 o
1 705 39,2- 0
7 099 23,4- 3I 361 34,6- 5
5 0ß 25,2- 2

24 888 30,2- 13

22,8-
1q,8-
43,?-
24,7-
31,9-
25,8-
?9r2-

67,9-
15,7-
73,3-
s3,6
44,?
36,2

0r0
22,s-
38,8
34,8-
26,0-

1 017
eo

875
3 404
5 5432ß2

13 370

0rZ 20,1 30rB Z5,1 ?1,5 1?r3 19,9 ?

:
0,1
o,;
0r1
0,8

1,5
2r5
8,7?n
5,3
1r6
2'0
8,8
317
6r4
3,6

1r5
1,1
1,3

512

3r5

3,0

Portugal
Spanisn

EFTA-Mitgl
F innland
Is land

Zus arrnsn

ieds I änder

Zusamnen

30 68,
1l92 55,

7-
ta
1-
6
s-

735 8
223 33

6
15

555
36

188
54

8
s92
22

1 386
t3 120

51I
bu

7-
0
5-
3-
3-
6-

X
8-
8-
at
4
7-

X
1-
0
f-
6-

15 6830$58309 16
129 30
782 20
684 27

336 31,7-I 427 2l,I-

l,lorHsgen
österreich
SchHeden
Sch9i€iz

übriges Europa
Bulgarien
Juooslar{ien 3)
PoIen
Runäni.en
Ehem. SoeijBtunion
Ehem. TschechosloHaksi
Tiirkci
Ungarn
Sonstige europ, Länder

Zusanrnen
Europa zusanrnsn

77
702
57q

79
225
851

26
495
?36

2 606
67 695

t0z
117
279

0,0
0r1
3,9
0,2
1'3
0,4
0r1
e,4
0,2
9,6

95, 1

q
68365 75

7230 30335
4565
bU

215 50
3 822 20

lik Südafrika
ige afrik. Länder

Zusailren

ige asj.at Länder
Zusanrnen

Anerika einschl. Mittel-
und SüdEmerika
Argentinien
Bras il ien
Chlle
Kanada
l,4exiko
USA
Sonstige amerik. Länder

ZusanrnEn

Australien, Ngusesland und
0zeanien
Aus tral ien
Neuseeland

Zusanlgn

0hne AngBbe

Ausland zusannen

Ankünf tslUbBrn. insgesant

319
156
475

697

s75 1A7 4ß 22,1- 4,0

1 358 381 5,2- 4 779 725 6,2- 100,0 3,5

209 ß)2 07072 a. 0I2Al ar 0

,1
,6
,7

,0
,0
,1
,1

,0
,1
,1
,2
,0
,8
,2
,q

1,0

10,s
a2,a
40, 4

36,7-
29,4-

24 r.
3 40,0-27 ra

2 100,0_

2 94,7-

5-
0
3-

Afrika
Repub
Sonst

As ien
Is rae
Japan
Sonst

8
0
z
2

2
2
2
2

0
0
0
0

0,3
012

615 25,6-
305 25,8-920 25,7-

5 648 a.

72,1-
55,3-
53,6-
58,3-

88,2-
at
aa

27,8-
0r0
0,9

at
8,6

36
77

729
236

2
108
IS
455

36
1 575

375
2 698

13 63,9-35 43,5-50 53,1-
708 52,2-

2 80,0-33 73t720 s2,9
249 31,6-14 36,4-772 t9t0-191 r.

7 ?81 12,0-

2

2

0
3
3
8
6
0
0
1

1
3
7
1
?
2
2
2

0
0
0
0
0
0
0
1

7,
8,I,

1'9
?,0

s
?
b

0
0
0

3-
4-
6-

59 4334 2493 37

40 3830070 26 34,5-
8rg

25,6-

0r5

3,0
1,9

8r1

2,770

83

4 076

88 9119

at

20,7-

413-

sza

7q 425

264 237

t. 3,0

4,9- 5,5

4,2- 100,0

Bsi Ubernochtungen von Gästen aus dsr BundesrBpublik Deutschland und dem Ausland zusarilnen: Anteil an allen übernachtunoen
Bundesgebieti sonst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusamren.- 2)Rechnerischer l.lsrt übernachtunoen / AnkünfIe.Einschl..Kroatien, SloF{eni€n und Bosnien-Hsrzegoiina soHie der ehem, Jugosla,{ischen Republik },lakedonisn, die sBit 1992 bzr, 1993sslb6tändige Staaten sind.
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4 Campingplätze und
nech

Stel Iplatzkapaz ität
Ländern

September 1993

Canpingplätze Stellplätze für Urlaubscarping

Land

darunter _l:Iunt.I-_
angebotenE stellplätze

Ver-
änderung

zusannen gegEniibar
dem Vor-

Anteil 4)

J ahresilpnat

mit Urlaubscamping

insgesamt 1 ) darunter

geöffnet 3)

insgesont 2)
zusailrEn

Anzahl I

BadEn-Hi,irttEnberg

Bayern

BerIin
Brandenburg

Bremen

Haiburg

Hessen

Meck I enburg-Vorponrnsrn

NiedErsschsgn

lbrdrhs in+{es tfalEn
Rhe inland-PfaIz
Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaIt

Schlesxig-Holstein
Thi.iringEn

BundesgEbiEt

72

28

2l
72

18

1

5

{
17

3

186

1,6-
1S, g

5,2-
1,1

4r7

16, 4-
2 17-

74,7

10, t
2'3-
215

277

373

7

154

215

325

7

15q

?06

315

7

1 115

19 820

32 378

690

14 505

18 986

30 749

670

10 s03

0t2
017

8S2

191

983

545

744

286

109

108

574

0,7

0 r7-
?,0

9,6-

95,8

95,0
97, 1

7512

84,1

44,4

86,7
s1 ,4

99,4
55,6
77,g

69 ,0

97,0

89,8
88,8

158

1611

37S

384

249

33

72

öb

283

41

2 585

1s8

163

?a5

206

249

33

77

64

275

39

2 250

744

L37

252

179

2ß
28

70

57

270

38

2 099

tq
33

25

13

19

2

7

5

t1
?

?70

297

198

252

280

104

355

377

?13

535

1160

188

1) ErgEbnisse der Kapazitätserhgbung einschließlich Zu- und Abqängs.-2) ErqEbnissE d8r KapazitätserhEbuno 1981 bzn. maximales
Stellplatzangebot ln dsn zuruckliegenden 13 l{onatEn (einschl. Ifd. I'4onat).:3) Ganz oder tbilHsise geöffnätB Plätze.-4) AntEil 6m
insgesant.
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Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 1: Großhandel
1.1: Bcachättigtr und Um3atz im G.oßhandol (Mcßzahl€n)
Dei Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und Teilzoitbaschäftigt6 sowis Umsatz, die u. a. nach Wrrtschaftszweigen
gegliod€rt sind.

1.2: B.tchüftigung, Umtstz. Waran.ingsng, L&grrbclland und
lnvartition.n im Großhcndal
J ä h r I i c h werden Angaben übor Eeschäftigu ng, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bsstand, lnvestilionen sowie Aufwendungen für gemiotete und gepachtele
Sachanlagen voröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglreden nach Wrrt-
schaftszwsigsn, Größenklassen und Absatzformen.
1.3: Warcn3onim.nt sowi. Eczugr- und Absatzwca. im Großhandcl
lm Abstand von fünt bis sieben Jahren - zutetzt für das Geschäfisyahr 1986 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensonrments rm Groß-
handel erhoben. Di€se Ergobnisse srnd u_a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigon.

1.S.2: Monstlich. R.präs.ntativrrh.bung im Großhandol - Mcrhodo und
Erg.bnis3. aut d.7 Ba!i3 t986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweilährlich werden Angaben übsr Beschäfiigung, Umsatz, Gesamtwert der
gagen Provision vermiilelten Waren, tnvostitionen sowig Aufwondungen für
gemietets oder gopachtete Sachanlagen voröffenflichr. Die Ergebnrsie srnd
u.a. untorgliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Anen d8r
Handolsverminlu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: B.3chäftigt. und Umrstr im Einzrlhend.l (Mcßzrhl.n)
D6r Monatsbericht snthäll Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
T€ilzeitboschäftigte sowio Umsarz, die u-a. nach Wirtschaftszwergen und
Erscheinungslorm6n g69liedert sind.
3.2: Bcrchäftigung, Umsatz, Warcn.ing.ng, Lagcrb.itand und
lnv.rtationen im Einzclhandcl
Jährlich werdan Angabon über Eeschäftigung, Umsatz. Warenernkaut, Lager-
b6sland, lnvostitionan sowie Mielen und Pachten für Anlagegüter verdffentlicht.
Die EJgebnisso sind unlergliedort u. a. nach Wirtschaflszwergan, Größenklassen
und Erschsrnungslorm6n.

3.3: Warcn3orlimrnt sowir 8.zugtw.g. im Einzclhandal
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr l9g5 -wardon Angaben übar die Zusammansetzung des Waronsonrments und die
Bezugsurege im Einz6lhandol voröffentlichl. Dis Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erschernungsrormen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.t: B.schäftigtc und Umsatz im Ga3tg.wcrbc (Mcßzahlcnl
ln monatlichor Erschoinungsfolga werden Angaben zur Umsat2entwrcklung
und Baschäftigtanzahl nach B6tri6bsarton veröflantlicht.
4.2: B.3chäftigung, Umlotz, Warcncingang, Lagcrb.slsnd und
lnva3titionan im Ge!tgcwaibc
Zwei i ä h rl i c h worden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenerngang,
Lagerb6stand, lnvestitionen sowie MiBt6n und pschten ltir antagegütär
veröffentlicht. Die Ergebnissa sind u.a. unrerglieden nach Betriebsanin und
Größenklassen.

4.3: Warantortimont im Gartgowaiba
lm Absland von fünf bis sieb8n Jahren - zutetzt tür das Geschäftsiahr.t9g7 -werden Angabon über dia Zusammonsetzung dos Warensorttments tm Gastgg-
worbe voröff€ntlicht. Die Ergobnisse sind u.a. nach Wirtschaftszwergen unter_
gliederr.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der M o n a t sbe ri c h t €nlhält Angaben übor Lieterungen und Bszüge im Waren-
verk€hr zwrschen dem Gebiet der Bundesrapublik Oeutschland vor dem
3.1O.1990 und d6n neuen Bundesländern einschl. dos Ostteils Borlins nach
Warengruppen und ausgewähltsn Warenarton (Mongon und Warto).
Der J a h res bs r i c ht isl nach Warenartan tiefor gegliedort.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Bohcrbargung im RciEcv.rkeh?
M o n a t I i c h werden die Ankünfte und Ü bernachtu nggn, daruntsr von Auslands-
gäst6n in der Glisd€rung nach dem ständigen Wohnsitz, in allon geherbargungs-
srätten mrt 9 und m€hr Betten veröffentticht. Weitoro Gli6dsrungsmerkma-ie sind
u.a. Reisegebrete, Gemeindegruppsn, Botriabsartan und Botriob-sgrößanklassen_
Außerdem werden Angäben übsr das i6wailigs B6ttonangebot und-dieKapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisso für das Winterh;tbiahr werden im April_
Bericht, lür das Sommorhalb,ahr im Oktober-Bericht und für das Kotenderjahr im
Dezem bor-8€richt veröftentlicht.

7.2 : Bah.rbcrgungskapazitüt
Der in 6j ä h rl ic h e m Abstand (erstmals für 1981 ) erschoinendo Bericht enthält
Angaban über Art, Größe und Ausstattung der Eeherbergungsstätten mit g und
mshr Bert n. Oio Ergsbnisse sind u.a. untergliedart naih heisagebieten, Ge_
meindsgrößenklassen sowie Ausstanungs- und preisklassen. Außerdem worden
Strukturdaton übor die Behsrbergungskapazität d6r Campingptätze nachgowis-
son.

7.3: Urlaubr- und Erholungli.it n
Oie jährlich6 Voröffonttichung bringt Zahlsn übor dio Roisebotoiligung dor
Wohnbevölkarung sowie über R6isen . Di6 Angaben über Reisen (von 5 ündäehr
Tagen Dauar) sind u.a. untergliedort nach Rgiseziol, Rsisemonat, V€rk6hrsmittel
und Unt€rkunftsart.

7.4 : GrGnzüb.rtchraitand.r R.l!.vrrkahl
Der i ä h r I i c h e Boricht enthält Nachweise über Einrsisen im grenzüberschroitsn-
den Reisaverkehr nach Grenz. und Länderabschnitten sowie einzolnon Grenz-
übergangsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handclr- und Gast3tättcnzählung 1985
Zu don Bereichon Großhandel, Handelsvcrmiillung, Einzelhandel und Gastge-
worbe sind in mehrorcn Hoflen Erggbnisse für Untarnehmen, Mehrbetriabs-
untsrnehmsn sowi€ Arbeitsstätten veröffentlicht. - Dio zu den gleichen Be-
roichon orschisnenen Hefto aus d6r Handels- und Gaststängnzählung l97g
sind größtent6rls noch ligferbar.

Systematiken
Systomalik der Wirtschaftszwsigs mit Erläuterungon, Ausgabe 1979
Syst6matisches Güt€ruerzeichnis für Produktionsstatistiken. Ausgsba I 9g9

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h re s ber i c ht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) übar
die Transitwego. Oie Nachweisungen ertolgen wert- und mengsnmäßig rn der
Gliederung nach zusammengefaßien Warangruppen und merigenmäßig nach
vorkehrszwarggn und Ubergangsstellen_ Dis Bericht€rstaftung wurde mit der
Ausgabe 1989 eing6ste[t.
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